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Zolfeinfünfte im Offupationsgebiet 
wollen die Alliierten in eriter 
Linie beſchlagnahmen. 


Haus-Juſtizausſchuß erklürt ſeine 
Annahme eines Nebenamtes 
für ungebührlich. 


er nächſte Kougreß ſoll unter 
ſuchen. 


Der rügende Bericht des Unterausichui: 
jes einjtimmig vom Plenum des Qır- 
stizfomites gutgeheiien. — Was Re: 
prüaientant Summer von Teras über 
die Sache denft. — Senator Dial von 


| 


um Senat. 


9 


2 


* * 
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Wajſhington, März. udes 
hat ſich durch die Tatſache, 
das Amt eines oberſten Schieds— 
richters des Baſeballſpiels ange 
nommen, einer ernſten Ungehörig— 
keit ſchuldig gemacht und die An 
nahme dieſes Nebenamts läßt ſich 
mit der vollen und angemeſſenen 


daß er 


Landis gerüſſell. 


Süd-Carolina meldet ſich auch wieder 


| 


| 
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Die Marinc-Abrüftung, 


Senat für Konferenz mit England und 
Japan bezüglich der Giritellung der 
Marinerüitungen, 


MWafhington, 2, März. Nach jie- 
benftündiger Debatte, die zum Zeil 
hinter verfchloffenen Türen ftattfand, 
jda auf Japan bezügliche Fragen zur 
‚Erörterung gelangten, befchlojfen bie 
|zur Seit anmefenden 58 Senatoren 
jeinftimmia, der Marine - Beiilli- 
|gungsporlage ein Amendement anzu- 
Ihcngen, in welchem der Präfident er: 


— — — 


| 
J 


die rulliihe Revolution. 


N 


uſſiſche Handelsmiſſion in London 
erklärt Schreckensmeldungen für 
erlogen. 
a 
Zixp politifhe oder Börfcits 
manöver. 


| 


| 
| 


fucht wird, eine Konferenz zwiſchen Weitere Meldungen über blutige Kämpfe 


‚den Vereinigten Staaten, England 


jund Japan ziveds Erörterung ber] 
‚Hrage der Marinenbrüftung, herbei: | 


| zuführen. 
Diefer urfprünalih vom Senator 


'Yorah, einem Republifaner von ydaho 


i 


‚fammende Vorfchlag, wurde dem Se= | 


nat bon Senator Edge unter allge 


richter Senjaw Mountain Yandiz reiner Zuftimmung unterbretiet und 


dann gutgeheißen. 
ie Geheimſitzung de 
wurdevom Senator Lodge, dem Vor— 
ıber des 9 
Ingelegendeiten, veranlaßt. 
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Senats 


die | 


fol- unannehmbar. 


von 


die Deutſchen zu begreifen. 

„Die Deutſchen“, ſagt das Blatt, 
„haben tatſächlich die Wel durch ihr 
unſinniges Anerbieten in Erſtau— 
nen verſetzt. Das Anerbieten iſt 
abſolut unzureichend und völlig | 


’ 


iſt es mit cemer gerechten Erle: 
digung mid mit eine. emropätichen 
Frieden vorüber.“ | 
„Es sit mit Teicht, fich geduldig | 
über Diele Verein’gung von ge: 
ſchäftlicher Geriebenheit, Chikane 
und jcierer Unverichämtheit zur 
äußern“, schreibt die „Limes“, 
„Die Delepaten Deutichlands Find 
ohne Frage mit einer ganzen Reihe 
weiteren Vorjchlägen ausge: 


| 


Ausüdung der Pilichten des Rich: 
So bat heute das Haus-Juſtizkomite 
entſchieden und zu gleicherzeit eine 
eingehende Unterſuchung der Forde— 
rung des Repräſentanten Welty von 


gehens im Amt angeklagt 
durch den nächſten 
pfohlen. 

Ein in dieſem Sinne gehaltener 
richt des Unterausſchuſſes des In— 


werde, 
Kongreß em 


N 


ſtizkomites wurde vom Plenum ein- darunter die Frege des japanischen die Somjetregierung beitätiat. 
Mandats für die Inſel Yap, gegen dieſen Nachrich?en heißt es, 


ſtimmig angenommen, 
ſich Vorſißer Volſtead das Recht 
ſicherte, einen Minderheitsbericht ein 
reichen zu dürfen. 


Der Bericht des Unterausſchuſſes 


wennſchon 


Da 0 — — 
barıs, 2, März. Die hieſigen 


war bom Repräfentanten Dyer, einem | 
| Ntepublttaner von Miffouri, als Bor: | 
von den Repräjentanten | 


! 
jnung Ausdrud, dal, die Marine 


Iteramts nicht in Einklang bringen, | Berwilligung£borlage noch im ber ges 


Igenwärtigen Seffion des Konareite: 


Fr Annahme gelangen ı 


wiſſe „Phaſen“ der Frage nicht öf— 


de a =: 2 | 42 . . a 2. 412 * * * 
———— Wenn Dr. Simons OShio, daß Richter Landis des Ver— fentlich erörtert werden könnten. 
nicht zu Tatſachen zurückkehrt, daun 


Nachdem die Gallerien geräumt 
worden, ſoll Senator Lodge dem Se— 
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I 


| 


[7 
| 
| 


i 


welches die Vereinigten Staaten ener 
giſch proteſtieren. Mehrere Senato— 
ren ſollen der Anſicht Musdrud ver 


zweiſelehne eine kritiſche Lage her 
beiführen würde. 

Senator Lodge ſoll geſagt haben, 
daß angeſichts einer derartigen Lage 
mit der Verwirklichung des Marine— 


— 
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| 


I 
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pirde und | Crüinden oder im Antereffe von Bör- 
ichlug eine Geheimfigung vor, da ge: | jenjpefulanten in die Welt gefprenat 


= er u : : * 
noat weitere Aufſchlüſſe über ſtrittige die amtlichen engliſchen Stellen zuge- 
ragen zwiſchen Japan und den Ver- gangen, werden die Berichte über 
einigten Staaten unterbreitet haben, Volkserhebungen in Rußland gegen 


in Rußland ſei überaus ernſt. 


jedgch nicht hervor, daß die Sowjet- 
lieh abe. dan dietfe Mızeleaenheit | reateruna Die Ronirofle verloren hat... wen: e — | 
lieben haben, daß dieſe Angelegenhe gierung die Konirolle verloren ba mit Pabier umwickelten Stein das 
Schauſenſter 
ie der Korre= | 


l 
' 


fommen über DHeliingfore. — In St. 
Petersburg toben, Ddiefen Meldungen 


sufofge, exbitterte Strafenfämpfe. — | 


Garnifon bat angeblich den Rebellen 
Munition gelieiert - 


V 


Lendon, 2. März. Die hier wei 
lende ruſſiſche Handelsdelegation gab 
heute bekannt, daß ſie ſich direkt mit 
Moskau in Verbindung geſetzt hat 
und ermächtigt worden iſt, die 


— 


lusſchuſſes füt auswärtige Schreckensgerüchte über die angebli— 
Er un. |&e Revolution in Rußland zu wider— 
|terbrah plöbfich die Debatte, die Tich | fegen. Laut den Verſicherungen der 

ebr in die Länge 309, anb ter Hoff⸗ Handelsdelegation find die Nachrid;- 
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iTomwohl wie auch feine Frau wurden ereii Mm 4 ee 
Gr Tente ein end von Wilfon & Co. von einer | Vorbilde d’Y 
r er- | Wafhingtoner Treuhändergeſellſchaft ſtreich in W 
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Schiller Cafe, Ne. 


Chicago, Mittwoch, den 2. März 1921. — & 5 lihr Ausgabe. 


Eiferſucht die Arſache. 


Neue Vorſchläge von Swift und Armour 


Farbiger Kabaretſäuger 


einen ſeiner Raſſegenoſſen. 


Stelite ſeiner Fraunach? 


— —— 


Bandit wirſt Schaufenſter eines Juwe 
liergeſchäfts ein und erbeutet Schmuck— 
ſachen im Werte von 533000. — An— 
geblicher Frachtmarder erſchoſſen. 
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An der Ecke der 34. Str. und 
Foreſt Ave. wurde heute morgen der 
tHjährige Farbige Gene Peoble, Nr. 
3024 W. Wabaſh Aven, von dem im 
320 Dit 31. Str., 
bedieniteten farbigen Nabaretiänger 
W. A. Thomas, Nr. 3046 South 
Wabaſh Avel, erſchoſſen. Thomas 


in Saft genommen. 
Beltündnis ab, im weldent e 
Härte, day er durch Eiferſucht zu 
der Tat getrieben wurde. Er gab 


erſchießt 
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Die Bichhoipläre, 


in der Vichhorirage gerichtlich abge 
Ichnt. 


Wafhington, 2. März. Richter 


I 
} 
! 
| 
| 
| 


ür den Verlauf ihrer Viehhofinterei- 
en abgewiefen. In der Entfcheibung 
beißt es, durch die Pläne der beiden 
‚firmen „würde anfcheinend 
lang 3 


ix 
P 
ij 


o 
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| zeitig eine viel zu ſchwache Kontrolle 
ſeitens des Gerichts vorgeſehen ſei. 
Der Richter bemerkte, die Verklag— 
ten ſeien zum Verkauf bereit, wenn 
ſi einen angemeſſenen Vreis erhielten, 
aber die Frage, ob ein Preis ange 
meſſen ſei oder nicht, könne erſt ent— 
ſchieden werden, wenn beide Parteien 
zu Wort getommen ſeien. 

entſchied 
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| Der Richter d, dab Die 
iBenhofinterelien von Morris & En. 


\übernommen und veräußert werden 
ſollen. Der diesbezügliche Vor 


Stafford vom Diſtrikt Supremege- 
richt hat die Subſtitutvorſchläge von 
Swift & Go. und Armour & Go.| 
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33. Jahrgang. — Nr. 51. 
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Zeligowsli ſoll angenſcheinlich für 
Gewaltſtreich in Oberſchleſien 


serwendet werden, 


Er iſt Reifebegleiter Korfantys. 


eine 
itdauer des Belihes für die! 
Verklagten geichaffen, während gleich- 


y (Zuitveria peiche & Abendpoſt“.) 

Breslau, 1. März. Der pol— 
niſche Volksabſtimmungskommiſſär 
| Korfanty iſt aus Beuthen nach War— 
ſchan gereiſt, um dort der Sitzung 
der polniſchen Nationalverſamm— 
Unng beizuwohnen. Auf dieſer Reiſe 
wird er von keinem anderen, als 
von dem berüchtigten General Ze— 
ligowsti begleitet, der bekanntlich 
mit ſeiner Soldateska nach dem 
nnuncios den Gewalt— 


und die 


f 
l 


| ilna verübte 
Stadt gewaltſam beietzte. 
’ 


! 


an, dal; er von Freunden in Erfah 
rung bradite, daß Peoble ſeiner 
y, Yattin nachitellte, ſie mit Liebesan— 
trägen beläſtigte und ſie des öfteren 
nach Hauſe begleitete. Er habe ſich 
dann auf die Lauer gelegt, 


ten über die angebliche Revolution in 
Rußland glatt erfunden „und ſind 
einzig und allein aus politiſche 


worden.“ 
Amtliche engliſche Stellen haben ernite | 
Nanyrichten erhalten, | 
London, 2. März. I Nacrichten, | 


Straße geſehen und jenen dann er— 
ſchoſſen. 
Schanfenſter eingeworfen. 


tt Werte von ungefähr 533000 w 
Minden heute 
die Rocei., - 

| al 
Aus 
ten Tegteir amtlichen Weldungen acht 


Ir 
ii“ 


ION. Mictaan MApe., geitob 


len, nachdem einSvitzbube mit einem 


ii 


Beoble ı 
und jeine Gattin zufanınen auf der ı 


Diamantringe, goldene Armbanz | 
der, Uhren und andere Gegenſtände 


zu früher Morgenſtunde 
dem Schaufenfter der Schmuchk- 
warenhandlung von Barnett Vros,, | 


* N pr site 
'ichlag von Morris & Eo. wurde je) Ter Imitand, 
doch dahin abgeändert, dab der Ber jjen Gerztken in 
| F ’ ’r Y pP 8 —2* r E- ' ’ . 
(Tauf innerdald eines Jahres zu erfol 'nebuug gezogen hat, gilt hier als 
gen hat, während im urfprünglichen | ummiderleglicjer Beweis dafür, daiı 
Plan eine Zeitdauer von SO Monaz | seitens Wofens in Oberichleiien ein 
ten vorgejehen war. \ — militäriſcher Sewaltitreih geplant 
| ‚Dem Blan von Emdaby & Co./wird, im Falie die Volksabſtim— 
‚für ben Verkauf ihrer Viehhofintereſ⸗— mung zu Gurſten Dentſchlands 
ſen ſtimmte der Richter zu und er) ausfallen jolßse. 
wird eine Treuhanderaefeilichaft für, Huch jeitens der internfliierten 
:, ie jeſer Iniereſſen m ve = 
die Uebernahme dieſer In ereen Volksabftimmungsfommiffion wird 
ſpäſer ernennen. Ferner hieß der das Deutſanum Oberſchieſfieus ver— 
Richter auch den Vorſchlag von ee ee 
TCusilt 2 — Es 'netwaltigt und nefüchelt. Die neneite 
—* nenlas ihnen his am | | Getwnltmaßrigel der Kommifiion 
aut, demzufolge ihnen bis zum 1.] berifit Die Neihtaasmitalich 
Juni Zeit zum Verlauf ihrer Attien | ZUTIME die Reichstagsmitglieder 
in ber Nerfen City Stedyards Co ‚ Cheriäjleiiens, denen die Teilnahme 
EI TU a den Sinngen des Neichstans in 
susellanden werden foll. Nerf; a N AS 
Berlin nntertang morden 1. 


daß Korfanth die— 


ſeine nächſte Um— 


il 
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Wilſeno Ausgaben. 


ſingfors auf Grund von 


Schreckensgerüchte dauern en, 
London, 2. März. 


ſpondent der Central News in Hel- 


meldet, die dort über Reval einge— 


Nachrichten 


zertrümmert hatte. 
Erſt vor wenigen Tagen war ein 
Schaufenſter der genannten Firma 
von einem Dieb zertrümmert 


den, welcher damals Gegenſtände im 


rs 


Il ı 


wor⸗ 


2 


Waſhington, 2. März. 


31 Pr sr 
Präſident 


eine 300 Seiten umfaſſende Aufſtel— 
g bezüglich der Verausgabung der 


Wilſon bat dem Repräſentantenhaus 


Otte Mar— 
Nitita von Montenegro tot. 
Der vormalige Beherrſcher des Landes 
der ſchwarzen Berge in Frankreich ge— 
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Gewalt die Parole züglich ſolcher Maßnahmen mög- 
— Unterhandlungen herbeigeführt wer— 
den könnte, die eine wirtſchaftliche 
nach ſich ziehen dürfte. | 
Dan glaubt, dat Dentichland weitere | 
; Sr gewiljen Streifen der Alfiier: | 
Keine Ausdehnung der Okkupa- ten iſt man feſt davon Hberzeugt, | m 
jein lettes Wort geiprocden bat, 
ſondern weitere Vorſchläge mit Be— 
an Deutſchland ausarbeitet, keine auf ſorderungen unterbreiten wird, auf 
Vergröhzerung des Okkuvationsgebiets welche der Oberſte Rat ſich in Pa— 
Die Vertreter Deutſchlands — Londoner Preſſe voller Entrüſtung. 
morgen von den Entſchließungen der Die hieſigen Zeitungen erklärer 
Allierten amtlich verſtändigt werden. ‚in ihren heutigen Ausgaben & 
Anerbieten Deutſchlands. eine 
m 
Xoudon, Marz. Gin dom 000,000 bezahle: zu wollen, für | 
Oberiten Nat ernannter Ausihuf völlig ungenügend. Der Borichlag 
Antwort anf die deutichen Kriegs⸗ denen Zeitungen als „lächerlich“, 
entſchädiguugsvorſchläge beſchäftigt „unverſchämt“, „phantaſtiſch“ und 
Deuntſchland kurz und bündig die |jriedensfreundliche ‚Deiln Nems“ 
Mitteilung zuachen, dat die Ali» "aikt zu, dai fie aufer Stande it, 
bandlungen einlaijen werden, nnd | 
bereit find, die Bezahlung der im] 
gung zu erzwingen. 
Dem Ansichniie gingen für 
zenden Werjungen zu: 
Gritens: Die Menierniigen der 
terhandinngen mit Bezug auf Vor: | 
ichläne zu führen, die angenichein- | 
Zweitens: Denticrland foil auf 
die derichiedentlichen Berlesungen | 
vertrancs anfmerfjan gemacht Iwer- | 
den, deren es ſich ſchnldig gemadit | 
Drittens. Die dentſche Regiernug rüſtet, deren jeder etwas mehr, ats | 
jolf von den Schritten veritandigt der boranigegangene zugeiteht,“ 
Dt lr it wi Was die Pariſer Breife zu innen hat. | Hulted, New Nort; Boilenm, Ka., Re: 
Eintreibnug der Kriegsentſchädi— N pudlifanern und Hard fe 
gung zu tun gedenken. | 
Re 
sammelten sich in der Mittansitunde | 
richte der militärischen amd juriiti- 
ſchen Sachverſtärdigen in Empfang 
Vormittags die Pläne für das ge— 
vlante draſtiſche Vorgehen vorherei— 
wohnte Audrew Beönar Law, der 
Führer der Regiernug im Inter | 
vr” = ' 
Nachdem die Iberhanpter der 
Deieastiouen der Wlltierten sid 
der Sachverſtändigen beraten hat: | 
ten, ſandten ſie denſelben den Sach— 
gen zurück, die in einem neuen Ent— 
wurf eingefügt werden ſollen. Es 
verſtändigen um drei Uhr nachmit— 
tags ihre Beratungen mieder auf— 
ten um fünf Uhr abends wieder in 
Sitznug treten Werden. 
ten zur Zeit anf nene Weiſungen 
ons Perfin. Das Erachnts der nc- 
werseldet worden, aber foweit hat 
Berlin noch nichts von ſich hören 
Altiierten wollen Zolleinkünfte in Okfu 
vationsgebiet beſchlagnahmen. 
anng der Bezahlung der Kriegsent— 
ſich Gewaltmaßregeln als notwen— 
dig erweiſen ſollten, werden, laut 
Ansſchuß der Alliierten geeinigt 
Int. Die Zelleinnahmen ım Okku-⸗ 
den. | 
S{usdehnntg der Offupation angenichein 
Eine Ansdehnung der Offupn- | 
tion anf dentjchem Gebiet tit angen- | 
geplant. Das jcheint aus den Weis 
iunsen hervorsunchen, Die 


2 Gents 
licheriverie eine völlige Stodung der 
Kataitrophbe für alle Beteiligten 
Rorichläge madjen wird. 
tion. daß Deutſchland ſoweit noch nicht! 
Wenigſtens hat Ausſchuß, der Autwort zug auf die Kriegsentſchädigungs— 
hindeutenden Weiſungen erhalten. — ris geeinigt hatte. 
JDie 
da: 
Kriegsentſchädigung von $7,500,- 
it hente mit der Ansarbeitung der | Deutichlands wird von den vericie- 
und in dieſer Antinort wird | „arotest” bezeichnet, Selbit die 
ierten fich anf Feine tweiteren Inter: | 
Paris verfügten Kriegsentſchädi— 
Ausarbeitung der Autwort die 
Alftierten weigern fid, fernere Ilne | 
‘1 nicht ehrlich gemeint find, | 
der Peitimmungen des Friedens— 
m.. 
j J ſißzer und 
werden, welche die Alliierten zur | 
Die Vertreter der Wlliierten ver- — 
im St. James Valaſt, um die Be: | 
zu nehmen, welche während des 
tet hatten. Zum erſten Male 
hanſe, der Sitzung bei. 
cine Stunde lang über den Bericht 
verſtändigen mit gewiſſen Vorſchlä— 
wurde angekündigt, daß die Sach— 
nehmen und die Führer der Alliier— 
Die Vertreter Dentſchlands war— 
ſtrigen Konferenz war nach Berlin 
Inticit. 
Hs eriter Schritt zur Erwin 
ſchädigung durch Deutſchland, wenn 
den Plänen, anf welche ſich der 
patiensgebiet beſchlafnahmt wer— 
lich ſoweit nicht geplant. 
ſcheinlich, verceſt wenigſtens, nicht 
dem 


Ausſchuß geworden, welcher die Aut— 

wort an Deutſchland ausarbeitet. 

Dentichlands Vertretern wird Antwort 
margen zugeſtellt werden. 

Im Laufe geſtrigen abends 
lonferierten juriſtiſche und wirt— 
ſchaftliche Sachverſtandige mitLouis 
oucheur, franzöſiſchen Pini | 
ter für die beireiten @ebiete amd | 
einigten Fi auf einen Bericht, wel« | 
cher beute den Vertretern der Niki: | 
ierten wuterbreitet werden Soll. | 
„ dal; den Vertretern 
Deutſchlands die definitive Antwort 
auf ihre Borichläge bereits am mor: | 
aigen Tage zugeben wird, 

Graf Sforza 

Möglicherweiſe werden die Ver— 
treter der Alliierten ſich auch noch 
im Laufe des heutigen Tages über 
die Frage einig werden, ob, laut 
den Beſtimmungen des ‚sriedene- | 
vertrages von MWerjailles Straf: 
maßnahmen gegen Deutichland vor | 
dent 1. durchaeießt Werden 
können. Der ittalieniihe Minviter | 
des Auswärtigen, Grat Sforza, hat 
dringend reitlie Erwägung aller 
Schritte befinvortet, -che Gewalt- 
maßnahmen beichloiien werden, da 
durch Meinungsverſchiedenheiten be- 
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sum (jadıtlätı, 


warnt dur Uebereilung. 
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Mai 


blätter veröffentlichen 
Verichte 


anzunehmen, 


ſcharfer 
um die Ablehnung der Pariſer Be— 
dingungen durch 


was 


tun, als in ihrem Okttupationsgebiet 
zu verweilen, bis durch die kommende 


Zeitungen ſind einmütig der An— 
ſicht, daß die Vorſchläge tich- ! 
{ands vollig anannehmbar find und 
die Aeußernung, die Premierminiſter 
gelegentlich der geſtrigen Sitzung 
der Konferenz tat: „Eine ſchleunige 
Vertagung dürfte ſehr angebracht 
ſein, widrigenfalls wir die Ent— 
deckung machen dürften. daß wir 
Deutſchland Geld ſchulden“, 
allgemeinen Beifall. 

„Se Petit Pariſien“, die weitver— 
breitetſte Jeitung in Paris, 
ſchreibt: „Angeſichts der Vorſchläge 
Deutſchlands, die eine Beleidigung 
für das Elend der verwüſteten Ge-— 
biete und eine Verhöhnung der Al— 
liierten bedenten. wird ſich kein ein-— 
ziger unſerer jungen Soldaten wei— 
gern, falls das Land ihn dazu auf— 
tordern Sollte, Wachtdienſt 
Ruhrgebiet zur tut,“ 


yr 
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findet 
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„L'Action Francaiſe“ ſchreibt 
Jacques Reinville, „Frankreich hat 
ſtets das Glück, auf die Tappigkeit 
der Deutſchen rechnen zu dürfe | 
Durch die avigen Dummibeiten der! 
Dentichen werden wir vor den Aol-! 
gen unſerer eigenen Dummheiten 
bewahrt.“ | 

Was die Berliner Breiie ingt. 


t 
\ soir4r ©) — 13 
Berlin, 2. März. 


Lie Morgen— 
ausführliche 
ihrer Sonderberichterſtat- 
ter über die Londoner Konferenz 
und ſie betonen ſämtlich den J 
ordentlichen Ernſt der Lage. Die 
„Voſſiſche Zeitung“ ſchreibt: 

„Es iſt ſoweit noch nicht nötig 
dal; Die Unterhand— 
imgen zum Mborud gelangt iind, | 
TDabingegen it es ganz flar, dab) 
Premierminiſter Lloyd George. 
augenſcheinlich mit Abſicht, ſiich! 
Redewendungen bediente, 


Tr. 
aleiher Minze zu 
Der Ernit der Yage 
unterſchätzt werden.“ 
Die Zeitungen erklären einſtim— 
mig, Deutſchlands Gegenvorſchläge 
bildeten die äußerſte Grenze deſſen,— 
Deutſchland leiſien könne. 


Simons mit) 
beantivorten. | 


darf jedoch nicht | 


I 
! 


| 


Amerikaniſche Otkupationstruppen blei 
ben nentral 

Wafhinaton, 2. März. Die ameri: | 
tanifchen DOkfupationstruppen in 
Deutſchland werden an keinerlei Ge⸗ 
waltmaßnahmen Teil nehmen, die 
von Alliierten beſchloſſen werden 
dürften, wie hier im Staatsdeparte- 
ment verfichert wurde. - | 

Die ameritaniichen Iruppen, die) 
auf Grund der Waffenftillitandsbe: | 
dingungen nad) Deutichland aefandt | 


‚tpurben, haben, ivie im Staatsdepar: | 150,000 Mann nicht T 
|tement betont wurde, weiter nicht? zu | Jolle. Das Dans weigerte jich heute, 


I 
i 


Adminiſtration der techniſche Kriegs— 


zuſtand mit Deutſchland zum Ab— 


ſchluß gebracht worden iſt, worauf dem 30. x 


ihre Rückſendung 
erfolgen wird. 

az ZU 
In Oatland, Calif. 
auf offener Straße ein Laſtauto— 
mobi” der Poſt von drei Banditen 
angefallen, die ſechs Poſtſäcke mit 
regiſtrierten Sendungen entwende⸗ 
ten und mit ihrer Beute in einem 
Automobil entkamen. 


nach der Heimat | 
l 


wurde | 


eine Nejolution ein, laut weicher es 


vom Genator Boinderter profeitiert, 


willigungsvorloge leitet, da die 


Warren G. Harding ſagt Nachbarn Le— 


pr — x 1 
ſigen Freunden und Nachbarn, 


ers, Ieras, Demokraten, un 
k 


ge bauprogramms fortgefahren werden troffen ſind, hat revolutionäre 
erzeichnen. ſollte. Außerdem ſoll er daſür einge Sewegung in Rußland derart um fich 

Repräſeutant Sumners gab eine treten ſein, daß Japan die Mittetlung — * "uch 46 Bälde ein vMllicer 
beiondere Erfiärung ab, in iwelcher er zuginge, die VereinigtenStaaten ſeien — ——— 
bemertte, er betrachte dieſe Anſchul- 


Sturz der 
digung als die ernſteſte Frage, die je 


bereit, Millionen zum Schutz ihrer F a“ 
otsusfiaor I Stiller Nasa st ber Be u n 
gung > N > Intereſſen ım Stillen Opsan 3 Die Kämpte find in anıız Ruhfand 
mit Beziig auf den Stand der Bun— ns — 
desrichter aufgeworfen worden ſei. 


juh 
Asgaben. Außerdem ſo ı Sena: |. : u 
a en —— im Ganae und die Mittelpuntte der 

; * — 1 POUER "GEIGE PEEEREN Wen, -., MRevolution befinden ji, wie es in 
„sh bin dafür,“ fagte er, „daß eine Imende Präfident jet mit aller Ent: |). Depeichen —8* in Mostau und 
aründliche Unterfuhuna vorgenom — “ 


Ifchiedenheit fir eine Marine von one} <, eters Be RB 

* FE . a ri * St. Petersburg. St. Petersburg 
men und daß ſolchen Praktiten ein gemeſſener Größe. St. Peteräburg. In St. Petersburg 
Ende gemacht wird.“ 


* ſind Kämpfe von ganz rieſigem Um— 
> . Widerruf der Kriegsgeſeze. Fa Zen (ken 20.000 Mrd: 
Senator Tinl meldet jin chemialis. Snltaiih —* im Gange und 300,000 Aus 

— — * ann ww 
Nr Senat reichte heute Senator 


Ay s er I ern genen ——— — einer Schußwunde im lin— 
Dial, Demokrat von Eid Carolina, — ENRUENOEEU | Dr f ee en —— ‚ten Bein. fam, bie ihn veranlaßte. 
2, März. Coweit! arfe eine Geitimmien Nachrichten heute früh tm County Hoſpital um 
ein Veraeben ertlärt berden der Kongreß in Betracht kommt., iſt vorliegen. — —— Aufnahme nachzuſuchen. Wie er an 
falls ein Bundesrichter mehr der Widerruf der Kriegsgeſetze ver. „us zuverläſſigen Quellen ver⸗ gibt, wurde er am Harrilen 
ein Amt bekleidet. Gegen eine fügt worden und die endgiltige Ent⸗ lautet, daß gelegentlich der Strapen: | Nberbeen Straße von zii Männern 
attierung der Reſolution wurde ſcheidung über die Frage ruht nun- kämpfe beide Parteien hunderte an in räuberiſcher Abſicht überfallen 
mehr beim Präſidenten. Toten verloren haben und der Sach- und, als er ſich zur Wehr ſeizte, an 
9 Seitens des Houſes wurde den ſchaden ein ſehr redeutender iſt. Die geſchoſſen. Da er ſich ‚doch in Wi 
De | inendierungen zugeſtimmt, die der ; Marinetruppen in Kronitadt haben | berfprüche verwickelte und ſchließlich 
hatte jekt, in den festen Tagen der! Senat an der Widerruféreſolution ſich den Aufſtändiſchen angefchloffei, überhaupt feine Yustunft mehr geden 
Seffion, zu viel foitbare Zeit Kem- | POrgenommen hatte und die Refolus Die aus Moskau kommenden Nach— wollte, nahmen ihn Detektives de 
ſpruchen würde. tion iſt nunmehr dem Präſidenten zichten über die Revolution ſind au— Desplaines Straße Wache, nachden 
Er nimmt Abſchied. zugeſtellt worden. Das Haus ex⸗ ßetordentlich dürftig, aller Wahr- ſeine Wunde verbunden insrden war, 
klärte ſich einſtimmig für die Annah- ſcheinlichkeit nach infolge der ſcharfenin Haft. Es ſcheint nicht ausgeichln!- 
Ime der Refolution. Laut der end | Yeniur. Sn einer Depelke wird an: |Ten, dak er derjenige mar, welcher 
‚giltigen Fallung der Rejolution it | neneutet, dah viele vormalige Offi- (einen Roubüberfall verüiben wollte 
in den Widerruf auch das Lever ziere des ruſſiſchen Heers fich jetzt und dabei angeſchoſſen wurde, oder 
‚Nahrungsmittel-Sontrolfgefeg ME! unter den Rebellnführern bfinden.  \aber, nah er Fich die Winde im Ver 
einbegriffen. A m wi: . A f ines Streites 290 
— En Bleiben jeboh dag B:-|, IM <t. Fetersbuig haben bie Ka — — 
die jeh, weiches die Handelsdeziehungen | DER, bie zu Den. LUCHERER re ee nn 
ze s = ee ?._ |gern Der Sowjetregierung gehören, | Hus Dein bettamybarten Desplaines 
anlẽ nach mit dem Landesfeind unterſagt. ſo⸗ ne litten. Die Ka:! 
Waibington zur Nebernabme des |inie das Gefeh, durch welches dis | Jdivere —“ erli * RR We | 
Präftdentenamts, eine glänzende! Kriegsfinangkorporation ins Leben Delten Aurden bon We 
Abſchiedsfeier veranſtalteten. Wäh gerufen wurde. ß Narineſoldaten ‚angegriffen, durch 
rend der Dauer von zwei StundenIn der Refolution iſt auch der die —— geizieben und jehr ball! 
ruht der geſamte geſchäftliche und Miderruf des draitiichen Spionage- | Ubermultigt und BEIGE. 
induftrielle Vetricb in der Stadt. geſetzes des Jahres 1919 vorgeſehen, Die Strafenföäinpfe dauern an. 
um der geiamten Einwohnerſchaft an deſſen Stelle wieder das urjprüng | Die Garriſon beteiligt ſich nicht mi. a να 
Gelegenbeit zur Teilmahne an der) liche Spionagegeiet des Jahres 1917; den Nampfen, hat jedech den Rebel⸗ a 2 —* En ee 
legten „Veranda - Berjammtung“ | treten foll. ‚ten — — EEE en: | nn N 
sit geben, Auer Harding jpradı | — jsur Terigung gerieilt. Ze AU |. ec 6er Verfhufiten Kick aefter 
aelegentlih der überaus ichlichten | * Mer fein Grundeigentum —— das Stadtvieriel| ink a u 
eier mur Rev. Thomas H. Vice | faufen will, erreicht Tchnell feinen Vaſſily SHſirew und Fa ana — con Yrau Alice Stlein, Nr 
Hrce, der im Namen der Vürger- | Dinsd durch eine feine Anzeige in Wohnviertel beſetzt. — a —— oe Kalle 
ſchaft Herrn und rau Harding |der „ANbenbpoil”. Im ſüdöſtlichen Rußland führt —A ee Chm * — Weri⸗ 
eine ſilberne Plakette mit der In General Dutof” — EEE Eu RER 
to u 
| 
Nachmittagsſtunde 


190 
— 
—28 


die 
bewafifnete Vanditen über 
fielen in der Nähe ſeiner Wohnung, 
Nr. 211Flournoy Str., 
Cawthorne, den orger 
Lukas biſchöflichen Kirche. 


Drei 
| 
Ssipjetregierung ertolasıt | 


3 


Zeeli Det 
h Sie 
hmen ihm ſeine Uhr und 530 ab. 
e Burſchen entkamen. 
Wie kam er zu der Wunde? 

Die Polizei verfucht fefizuftellen, 
auf welche Weile der S2jehrige 
ſeph Nelſon, Nr. 32 
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Waſhington, I 
für t 
J F 
ſoll, 
als 
Deb 
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f 


der die Debatte über die Marineb 


r 
k 


bewohl und riritet ſich zur Reiſe nach 
Waſhingtan. 

Marion, März. Der 
künftige Präſident Harding verob— 
ſchiedete ſich heute von ſeinen 


5 2 


— 


ihm anläßlich ſeiner Abreiſe 


—1 


n 
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daß ein etwa 40 Jahre alter 
deſſen Perſönlichkeit noch nicht 
geſtellt werden konnte, von W. L. J. 
Broirn, einem Spezialpoliziſten der 
Paulbahn, dabei abgefaßt wurde, 


| St.‘ 
mie er einen ;grachtivagen der Gürtel 


* 
rn 
SLL 
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hen 


blied, 


m 
— 
zit 


erfolgreiche Bere: — —— 
ſchriit „Gods Bleſſing a | guigen mit ben Rebellen in der Ebene "in er — — 
Jven Drenburg duch und im mitiles | en ze ® mit ss 84 — 
| — — en, Hauzitı ! micen Gälen ah 
ren Rußland, in Sitdrußland fie | #28 Hiauberie it 
verden Herr, und Frau Harding in der Wolgagegend ſollen die In- nung-oios piaudetie. 
J Ip untin ;} affn * — 7 ’ . (58 Antſoff be⸗ 
von hier abreiſen und J treffen Chicago und Umgegend: Im allgemei— | Tusgenien under General Antſoff er 
morgen nachmittag in Wafbington)nen Far und Fühler hente abend mo | deutende Vorteile erzielt Kiten, Jodap | 
ein, wo jie die legten Stunden bis|mergen, Niedrigite Temperatur heute] de Verbindu.a mit dem Kaulafus | 
zur Inauguration in ſtiller Zurück— — 7— — ee ae See 1 ostühenet iſt. 
* hen : tan F J 2 pr. Be „we > j r 4 5 *6 
— ——— Hotel zit DORT zu einem friidhen nördlichen geitalten. EHramp Glarf ge orben. 
bringen gedenken. Illinois: Im allgeweinen klar, und ze Waſhington. März. Der Kon 
AP beiste abend und miorgen, iur wird c5 benic! * —— * | 
Iſt halsitarrig. Nammistag oder abend im fürlihen Zeit möge} areabgeordnete Champ Klarf, ein 
Haus beiteht muf einem Heer von 150,. | NFerweile Kenenfnauer neven. Deinofrat von Miflonri und vorma: | 
0 Mann. Y 
Rajdington, 2 
beſteyt nach wie 
Standpunkt, daß 
x 


Wisconfin: Int allgemeinen, i! . n rs * 
liger Spreche des Hauſes, iſt heute 
März. Das Haus im vitlichen Teil morgen. — rälter. 


überreichte. 

au inüter 
i 
— - 9 ps 


Y. 
-n 
ILL 


Nriessficher in Enia Ri?a. 
an Joſe, Coſta Rika, 1. 
Bürger Coſta Rikas melden 
ſich zu Hunderten zum Kriegsdienſt 
gegen Vanama und die Wogen des 
Vatriotismus gehen im 

Lande außerordentlich hoch. Die 
Nationalverſammlung hat ein Ver 
trauensvotum für den Vräſidenten 


— 

— 

De 
Die 

zit 


”) 


und fälter 
abend —| 


| beute abend md morgen. Ser | | 
nachmittag furz nad) zwer Mir an! 
: : So. a: I Ulgemeinen fl beite abend —* a RE? nen 
vor auf feinem | ——— Öente aben — im — den Folgen einer Rippenfellentzün- Acoſta abgegeben. 
die Hee esſtärke — ne — ER, dung aeitorben, . Am Areitag wiirde | O’Caliachan darf i. Marcos, Sa., 
an nicht Äberjchreiten | und moraen: im äukerfien lichen Zeit wird cr nad) 26jähriger Mitgliedfchait ı nicht rede:. 
Cleder Sichinam Bewöift md viel Tätter; MS dem Repräſentantenhaus aus- Macon, Ga., 2, März. Der Statt: 
bente avend und morgen, im nördligen Teil) aeimieden ſein. D Beritorbene ı A a 
wabricheimlich Regen, der ſich beute ain fräten | — er r en a —— rat hat ſich geweigert, dem Lori: | 
Re —— ‚ Auer von J vahren. mayor Donal O'Callaghan ron Corl 
F Staltenifhe Arbeiter wolen mit die Erlaubnis zu geben, gelegentlich 
Sonnenuntergang = Ben pt aubnis zu geben, geitg 4 
Sonnenaufgang . Rommuni en nichts zu tun haven einer Verſammlung, die hier für 
Mondanſgang: 226 morgen irnb Livorno, 1. März. Von dem hier den 8. März geplant geweſen, eine 
— fi = i > \ < 
| „Se ——— lagenden Kongreß der allgemeinen Rede zu halten. | 
S stahımy F P T Ior — . . . . 2* 2 - f 
Nadıjtebend der Zemmeraturtiand na | gr rpeiterföderationen find fommuni- Erhält eine Berſorgung. | 
den amtlichen Ingaben des Weiteramtes tifch ft Beichlüf ER — = 2 | 
von geitern nachmittag 8 Uhr at: ſtiſ gehaltene Beichlüffe abge ehn Waſhington, 2. März. Der Kon-— 
4 2 it o | 8 * — 
3 Ihr nadm. „...53 13 be wagen. „an | BOTEN und ber Kongreß nahm mit greßabgeordnete Henry T. Rainey 
Se Ham ER | 4 nr mornens....a, | gewaltiger. Stimmenmehrheit einen | yon Slinois, ein Demofrat, iit vom | 
6 Ußr aBend...... HB |. © 46 |von den Vereinigten Sozialifien ein- | Bräfidenten Wilfon zum Mitglied | 
7 Ahr abends. .....58 | 6 1br moraens. ...46 ichten Ant .. them ben —E —* t 
zü 4 2 br morgens... "40 gereichten Antrag an, in ipelhem ben; Her Tariffommifion. ernannt wor- 
a 9 der morgene 0 | gegenwärtigen Führern ber allgemei- | den. Nainens Mmntstermin als Mit- 
—— —— qugefice —— glied des Kongreſſes läuft am 4 
Unter ſtü gung zu ichert r — März ab, a 


10 Ubr abende......52 
‘ * 


dem Senatsamendement zuzuſtim— 
men, welches in der Armeebewilli— 
gungsvorlage Bewilligungen für 
ein Heer von 175,000 Mann nach 
Juni vorſieht. 
Bonue-⸗Vorlaçe kommt nicht zur 
Annahme. 
Waſhington, 2. März. Die Befür— 
worter der Bonus-Vorlage für die 
Veteranen des Weltkriegs haben die 
Hoffnung aufgegeben, die Annahme 
der Vorlage im Senat während der 
gegenwärtigen Sitzungsperiode, bie 
bekanntlich am Freitag abläuft, 
durdjfegen zu können | 


beute: 53: 
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ah us — ot 
x mittern 5 a . 
AN ‚Uhr Kurs ‚mittags... .2.56° J 
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rte von ungefähr 5500 erbentete. 


Paſtor H.“ 


Jo⸗ 
Komensti 


wild | 


zimmer, | 


März.! 


ganzen; 


Kriegsfonds im Betrage von 5150,5 sorben. 

000,000 zugehen laſſen, die ihm zur Antibres, Frankreich, 
Verfügung geſtelit worden. In erſter König Nikita von Montenegro iſt Hiez 
IX handelt die Aufftellung von !geftorben. Seine Tochter, Köniain 
den Nusgaven gelegenilih Ter tie | Helene von Stolien ift von feinem Ab— 
‚densfonferen; tn Parts. Die Auf !leden in Kenntni® gejeßt inorden und 
Iftelfung murde dem Bervilligungs- Iman erwartet, daR sie mit ihrem 
ausſchuß zugeſtellt und wird ſofort Gatten zur Beerdigung, deren Tag 
gedruckt und dann veröffentlicht wer- ſoweit noch nicht anberaumt worden, 
den. hierherkommen wird. 

| | König Nikita I. von Montenegro 
wurde im Sahre 1841 geboren und 
| tom als Nachfolger feines verjtork«- 
Zwijchen ſtaatliche Handelskommiſſion hat nen Onkels Danilo im Jahre 1860 
Nuterſnanng begennen. — Gerichts- quf 
verfahren gegen Leichenbeſchaner. 


2. März. 
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Die STchuld am Bahnunglück. 


nam 


den montenegeinifien Füriten- 
thron. Anläßlich ſeines goldenen 
kleinen Regierungsjubiläums nahm er im 
haben Einklang mit einem einſtimmigen 
heute Signalingenieure und andere Beſchluß der Stuptſching, des Par 
Fachlente der Zwiſchenſtaatlichen aments ven Montenegro, ben Kö 
Handelskommiſſion die Unter-nigstitel an. 
ſuchung der Urſache und der Schuld 
jan dei entſetgzlichen Unglück am 
onntag abend begonnen und ver 
ſchiedene Zeugen vernommen.. Deren | 
|Nlustagen boten aber feine neuen | 
Anhaltspuntte, die Urſache und Die | 
Schuld ftlar Tage zu | 
‚liegen, und der Soubtbetriebsleiter 
r Michigan Zentralbahn, Henry 
Shearer, teilt mit, daß auf Grund ‚verfügte, 
}der von ihm amd anderen Beninten |, Nlita vertrat den Standbpuntt, 
| Bohngeſel ſchaft vorgenomme- das ſeine Abſetzung ungerechtfertigt 
on Unteriuehung feitgeitellt worden war und hat ſeitdem mit ſeinen we— 
je}, dab; der Lolomonviührer Lang | MEN Getreuen in Frantreich gelebt 
und der Heizer Block vom Michigan re ter Yermung, daß bie Alliierten 
| gentralzuge der Verlegung der Be | {hm ſchließlich wieder auf den Thron 
er und Wiagting | delfen würden. Et ſoll ſogar ein 
ch ſchuldig aeınadır  Rubegehalt von 8500,000 jährlich 
em Dienft eñtigiſen Abglehnt haben. ihm. wie es 
jetst in feinem Heim ; heiht, angeboten worden war, falls 
—— weigert | ET tejinittp auf alle 3 hronrechte in 
Montenegro vderzichten würde. Der 
berſtorbene König hinterläßt zehn 
Kinder, darunter den Thronfolger 
Danilo, der mit einer Prinzeſſin aus 
dem Hauſe Mekclenburg-Strelitz 
mählt iſt. 


* 4 45 * 
Warteſaal des 


Porter, D., 
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dem 
Bahnhois 
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Bei Ausbruch es 
| ttellte j 
auf die 


Abſchluß 


Weltkriegs 
ich Nikita mii ſeinem Land 
Seite der Alliierten. Nach 
des Waffenſtillſtands wur— 
in Montenegro auf Veranlaſſung 
rt Serben eine Nationalverfamn: 
ung erwäßlt, welche die Abfegung des 
Königs und die Einverleibung Mon 
Iteneazos in den jugoflawiichen Staat 
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Auskunſt 

Salvarativ 
DES Staats— 
anwalts den Leichenbeſchauer Seivel 

auf Freitag vorgeladen, um zu er 
klären, wes keine Unter— 


(Gericht in 
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Veranlaſſung 
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x } nn ‚= TIER 
In der Leichenkammer in Cheſter 
ton lagen heute vormittag noch drei 
0 dürften un 2 3 
Ste Mirften uim aut 009 
Nachmittags beſtattet verden. Die 
> « ir . . 4 134 
Toten ſind minmehr ſämtlich iden 
tifigiert worden. 


Tote. 
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yertigen Regen 


mar 


ß—— 
Wiede eröffnet. vorng 
Schiffena hrichten 

Angektommen. 

N Dorf: Shicaap aus Sabre: 

tiorv aus Gbrilttania. 

Bolton: Zaroma ans Liverpoot, 

Genua: Dante Mligbieri ans New Dorf, 

H : France aus Rew VYork. 

sotbonburg: Drotbninggam ars New Not 

VBoulogne: Nienw Amſtordam aus Rew Dorf 
Abgeſfahren. 
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Ztabanger⸗ 


Yon Wurf: 
Keiv Dort 


Deutſche Poſt. 

Der Dampfer „Clarkeburg“, der 
Samstag von New Dort nad Ham- 
burg ſährt, nimmt Briefe nach 
Deutſchland und Pakete nach Teuiſch 
land, Oeſterreich, der Tiechs ⸗Slomn 
fei, Ungarn. und der Sdwerz mit: 


ſuchung vorgenommen habe. In jur da 
Indiana iſt das Syftem der Leichen Fo ie: eg SCHEN PINS 2 
ſchaugeſchworenen abgeſchafft er Sl. gelegen; Find > 
den md der chenbeſchauer allein 2 ze. ER _ uf — 
mit der Vornahme von Unter — 
ſuchungen betraut. meicri worden. Ler Schaden be- 
J läuft ſich aui ciwa 325,000. D 
Löſcharbeitender Feuerwehr wur 
den in tatträftiger Weiſe durch - 
Inc £ nterſtützt, An— 
fänglich die Feuerwehr von 
| attorunikle um Hilfe erſucht wor— 
jden, dieſer Aufforderung konnte 
jedoch nicht entſprochen werden, da 
|die Zanditrofen unbaiiier 
bar ſind. 
Enliehnug Der Kimbarf Stentsbar! 
dauerte nicht lange. | 
Der Kimbart Staatsbant, 1075, 
Sid Michigan Anenue, ivurde heute 
morgen bon der Staatlichen Bantbe- 
börde geitattet, ihre Türen iieber | 
jürs Gefchäft zu öffnen, nachdem man | 
lich überzeugt hatte, daß alles in ew, Porkt Notlerd am nach Rotterdam. 
Sidnung fei — Zian, mac "Rem Bea 
Die Bank war geſtern auf Weiſung — — —— 
des ſtaatlichen Rechnungsführers 
Ruſſel von dem Bankprüfer Miller 
Weir geichloffen worden, „zur Prüz | 
fung”, wie ein Anfcplagzeltel an der 
Zür bejaate. 
— In Denver, Colo., iſt das Ge— 
ichaftsgebäude der 7. W. Woolworth 
Company faft. völlig ausgebrannt. I} Polihiui im hiefigen Hanptpoftamt 
Schaden beläuft: ſich auf $100,000. Donnerstag nachmittag um 30 uhr. 
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Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, 
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weil biefer Tag für fie tote für mich 


Str. und Frau M. W. Looney, 


ar 4.4 Ku nr ————— ie — 


unnsötige Maßregel geweſen. 


an, man beabſichtige im Miniſlerium 


Mittag XBRh0050045.000 
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Ein Ereignis von allergrößter Wichtigkeit 
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Die allerneueſten Frühjahr-Suits 3 
—— F 0 
Dieſer Verkauf bietet größere Werte und eine größere Reichhaltigkeit der Auswahl, als Ihr bei dieſen ® 

niederen Freiien erwarten würdet. Wir haben uns mit reichlidien Mengen vorgeichen, zu weniger als Replace- ® 
ment-Breifen, Für dieielben-Preife, die anderswo gelten, offerieren wir beifere Moden, beijere Arbeit, befiere ar 
Stoffe und beiieren Beiaz. ® 
? 
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Hier 
eine 
neuen 
aus Mens der 
Serge gemacht — Rücken:; 
e in geſchmacholles 
Bor M mit 


Giner von vielen 
ſehr fchönen Tricos 
tine Euits, prächtig 
beiridt auf Worder- 
und Mücjeite und 


Dies iit ein rein 
wollener 
mit 3— ger 
Steppnäherei 
hat 


Seidenfutter, 


zeigen wir 
vielen 


— 
doden, 


Ein entzückendes 
Blufenmodell, et: 
en was berichieden bon 
int : allem, das bis jebt 
fanch aezeigt wurde. Sa | 
ein tinberranfie Schärpe 
reizendes Nipple ; erböht den Heiz dies 


Schöner Suit aus 
| feiner Tricotine, in 
BorMtodell, mit Rei 
ben von Bratd und 
f'ch Stitching; viele 
andere abnlide und in geradlinig. Ent» 
and. Moden, cben= , wurf., Sehen ſehr 
Modell, zu einen | jes Auferit moderz |jo geſchmackvoll — | jugendlich aus. Offe> 
jeher mäßigen Breije, | nen Stleides, zu | orferiert zu tiert zu 


32995 | $17.95 | 84995 | 959.95 | 839.95 


Unser berühmter Kleiderverianf it in vollem Gange. Kleider aus Taffceta, Satin, Canton Grepe, Trico: 
tine und anderen jehr beliebten Stoffen. Wenn Ahr Die beiten Moden md das beiie Stleid für Euer Geld wollt, 


danıı müst Abe Diele wundervollen Werte jeben, Die 89 90 518 88 529 00 
| «ıuvVvy € . 9’ Jo 


wir zu Solch niedrigen Breifen offerieren........ 
EEE EEESEEUENEEEG, 
Für Oftern md Konfirmation: Kine sroße Auswahl von 
rrilbjahrkleidern für Mädchen; 


Schöne Georgette Erepe Nleider fiir 
Größen 7 bis 145 ungewwöhnli- 


Mädchen, wei und fleiichfarbig, — 
che Werte reprälen= $1 05 
.90 


viele Faſſons zur 14 95 
J oO tierend, 
— 


ge 2 m: 
der Serge Suit 


u, \ 
V Sterben 


Kary 
8 
— 


Modell 
großer Moireſeide 
befranſter Schärpe, 


Für reinwollene Sergeklei— 


der für Mädchen, Größen 
bis 12, in einer großen Räu 
——— —— 


en 9290 
Ungarnierte Faſſons zu weniger a 
— * BE — ER ae 
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Barnyard-Stroh In allen Farben: Sailors, vif-the-fnee Boles, Liiere Poke Faſſons; in allen Farben; 


Milanfaflons in Eailors, Muibrooms und Iurbans, in der Tat, jede geſchmackvolle Faſſon 61 65 
© 
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& für die ältere Dame, die junge Dame und das junge Mädcwen; in jehwarz, braum ımd maxine- 
Hau, alle zu einem Rrei3 für Donnerstag au... 

‚2dc 


Kränze in vieler Entwürfen und ſchönen Farben kombinationen, aufwärt 
— Hüte frei sarniert! 
HOP Verfünfe für Donnerstag in beiden Liden SB 9HHHS 


. - 7 wirklich, dem armen Zefirio für eine 
Der rote Korſo. jugendliche Unbeſonnenheit noch 
ee heute, nach Jo langen Jahren, etivas 
am Zeuge zu fliden, find wir Beide 
denn nicht angeſehen und einflußreich 
genug, um durch eine Intervention 
bei dem Miniſter alle Unannehmlich- lich zu ſagen: „Wenn Du den Krieg 
keiten von ihm abwenden zu können? fwillſt — ich bin bereit; Du wirſt 
Sie freilich ſcheinen angenommen Dich ſehr bald überzeugen, daß ich 
zu haben, Herr v. Montenervio, daß auch Waffen habe.“ 
eines es beſſer wäre ...“ | „— 
mein „Je nun, er war in ſolcher Todes Br re Abrechnung. 
Auf zwei Uhr nachmittags war 


dem angſt ... ich habe ihn auf ſein aus- Be 
bin: |drüdlihes Verlangen in me jene außerordentliche Sitzung des 
E +“ | Qerwaltungsrats der 


inem * 
Wagen aus Paris herausgebracht.” | 00 0 „0 

‚Nun gut. Sch übernehme es, auf! nn — — 
dungen geblieben, ſo daß Monte- dem Miniſterium die nötigen —A — 
nervio ſchließlich nichts Anderes üb- zu tun, um die Angelegenheit klarzu-— 
rig blieb, als ſie dorthin zu geleiten, ſiellen. 
obgleich ihm gar nicht wohl dabei 
zumute war. 

Der Amerikaner iat natürlich ſo, 
als ob er von nichts wiſſe, und ſtellte 
ſich aufs Höchſte erſtaunt über die 
Geſchichte, welche ihm Montenervio 
erzählte. 


DIHPHHOHHHHPHEOHHHHHS 


% 
% 
* 
* 
, 


‚im Sirfus auftreten; Ihr Leben it 
inir viel zu koſtbar!“ 

Während er die lebten Säbe ſprach, 
hatte Derbudomw feiten Blides den 
Chevalier angefhaut, und feine KHlei- 


Roman von BP. Sales, 
(55. Fortjetung.) 

„Sch bin gewiß weit entfernt, Sure 
Ratſchläge zurückweiſen zu wollen,” 
fagte fie, jih zu möglichjter Kube | 
zwingend, „aber geitatten Cie mir, 
porber auh die Meinung 
Mannes zu bören, auf den 
Vater große Stüde halt und 
auch ih perfünlich verpflichtet 
ih meine Mr. Derbudom.“ 

Dabei war fie troß aller Einmwen 


r 
J 


D 
O 


Bank ein— 
Hubert Desmarets 
die Einladungsſchreiben mit 
Bis Sie aber von Ihrem eigerer un abgefaht:, er — 
ater Nachricht bekommen, Fräulein | ner ge rag 
Maine, werden Sie richt mehr im | Meberrofdung war auch dem Grafen 
Zirkus auftreten, ſondern bier in] Saint Ermond, der weil Attionär 
meinem Haufe bleiben.“ Als Maina | at, BR —* —* — 
ihm damen wollte, fügte er in päter-! tat angehörte, eine Einladung zuge: 
lichem Tone bhinzu— io Farmer Siah 
em Zone Hinzu: „Ste Können Fi |; der Sihung Angelegenheiten zur 
— ann auch am beiten überzeugen. Sprache Kommen follten, die nicht 
Da Matna wieder aufs Neue zu welche erfreulichen Fortſchritte DIE | yerfehlen würden, ihn auf das Leb— 
weinen begann, ſagte Derbuckow: Geneſung Ihres Bräutigams macht. hafiefi en m Ze Mur 
er Be We en Mr Rene Haftefte zu imterejfieren. Was ihn 
„So lange hr Vater abmelend ill, | Ihr Vater nud Mr. Francis | 
Fräulein Maina, bitte ich Sie, micy wollten ziwar diefe Verlobung vor⸗doß Hubert fich als Baron Des 
ano ſonſt niemand als ſeinen Stell- laufig noch geheim halten, ich ver— ——— unterzeichnet und den J— 
dertreler und Ihren Beſchützer be- ſprach ihnen auch Verſchwiegenheit, ſchlag mit feinem Familienwappen 
irachten zu mollen. Sie müſſen ebenſo bezüglich Des EngagementS, | yefiegelt hatte, Mas mochte dag nur 
nämlich moiljen, Herr dm. Montes von den ich aleich Tpreden merde, | keheuten? 
nerbio,“ füinte er, zu dielfem gewendet, |aber in Anbetracht der veränderten Als der Graf zur feitaeießten 
hinzu, bevor er eine Einſprache er⸗ Umſtände glaube ich mich felbjt de | Stunde in den bornehm ausgeftatte: 
en Tonnte, „daß Herr Zefirio gegebenen Wortes entbinden zu ſol⸗ſen Weratungsfaal trat, fragte ihn 
fen. Es iſt beſſer, wenn jebt alle ; 22 ; 


demnächft in mein Etabliffement eins, der Chevalier v. Montenervio: „W 
2 e . 32 ar. | IM — — ⸗ UL . 4 nervio: ie, 
tritt, fo daß ich ihn und feine Yräaus | Welt erfährt, dak Sie die Braut des | Sie au bier?!“ 


lein Tochter ſchon jeht als zu meinem | Mr. Francis find, dem ich die Dis) „Xa, ich Babe eine Einfabung bon 
Houje gehörend betrachte. Uebrigens rektion meiner Züchterei in Amerika | meinem 2,4 E 

et Diele Tlucht Ihres Vaters auf [anvertraut babe. Gr mwird diefen | erhalten.“ 
jeden Fall eine höchſt übereilte und Poſten antreten, ſobald er gänzlich Es erregte Aufſehen, daß jetzt auch 
Wenn wiederhergeſtellt ſein hoird von die- Derbudon eintrat, der aleichfalls 
die Zeitungänotiz fich Mwirklich auf; Tel... jeltfamen Unfall.“ Inicht zu dem Berwaltungsrate ge⸗ 
ihn beziehen ſollte, was ich vorläufig, „Was wollen Sie damit ſagen, 

noch ſehr bezweifle, jo hätte et troß- | Mr. Derbudom?” fragte Maina be: 
bem nicht? zu fürchten gehabt, denn |bend. 

jene dumme alte Gejchichte iit dod) | 
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B 
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| Bemerkungen 
konnte, erichien Hubert in Begleitung 
ichte 11 | „Damit will ich jagen, mein Fräu- |feiner Mutter. Beide ‚waren blahı, 
ohme Zweifel nad ben franzöfiiihen |Tein: jener Unglüdsfall ift unter jo/aber aus ihren Augen Ieuchtete MWil- 
Gefegen längit verjährt. Meinen befremdenden Umftänden eingetreten, lensfraft und feite Entfchlofjenbeit. 
Sie niht au, Herr Chevalier?" Idaf ich es vielleicht für nötig halten | Hubert eröffnete die Sikung, in- 
Za — ich weiß wirklich nicht,“ \terde, den Staatsanwalt darauf|dem er mit feiter Stimme fagte: 
ftotterte Montenerpio. aufmerffam zu maden, €& ift da®|„Meine Herren! Wenn Gie heute 
„Nun, und nehmen auch einer der Gründe, weshalb ich | meine Mutter an meiner Seite er- 
nit geftatten Tann, daß Sie ferner |bliden, fo ift daS beöwegeu der Fall, 


Gie einmal 


die Iangerfehnte Stunde der. Gerech- 
tiafeit, der Rehabilitierung bringen 
Toll, und weil fie Ihnen die vollfom- 
mene Wahrheit deifen, was ich Ihnen 
zu jagen habe, befräftigen fann, E& 
ift eine Art Beichte, die ich por Ahnen 
abzulegen habe; denn ich habe Gie, 
wenn auch ohne mein Miffen, hinter: 
ganaen nicht "bezüglich meiner 
felbit, wohl aber in Betreff meiner 
Familie, Meine perfönliche Gejchichte 
it Shen Allen genau bekannt: fie 
ilt die eines bermögenslojen jungen 
Menfcen, der fi emporzuarkeiten 
fuht. Mr. Derbudom, mit dem ich 
die Ehre hatte, in Amerika näher be= 
fannt zu werden, fann e& hnen be= 
ftätigen. Dort habe ich mich empor= 
gearbeitet und dann durch das Ver, 
trauen meiner Vorgefehten und mohl 
auch infolge warmer verbienter Be- 
fürmortung meine jegige Stellung er= 
halten. Meine Mutter teilte nicht 
meine Freude über die Ernennung 
zum Direktor unferer Parifer Fi: 
liale, meine Herren, denn ihr war ja 
nur zu genau befamnt, was fie mir 
noch immer verborgen gehalten hatte. 
Sie verinlaßte mid, aus Gründen, 
welche cber nicht ihre eigentlichen 
waren, bier in Baris eine Zurückhal⸗ 
tuna zu beobachten, welche mich oft 
unhöflich -erjcheinen laffen und mir 
liebgewordene Freunde verlegen muß=- 
te. Grit ganz neuerdings enthüllte 
fie mir, nachdem fie mich hinreichend 
| vorbereitet glaubte, die aanze Wahr- 
heit. Ach hatte bis dahin angenom= 
men, dab Me Urlachen, melde uns 
zum Verlaffen der Heimat veranlaßt 
hatten, bloß der Tod und der Ruin 


ren. Die Wahrheit iit aber, daß 


östanen, die fh) überarbeiten 


„Männer arbeiten bi3 zur Nacht, 
doch Frauenwerk iſt nie vollbracht.“ 
Um das Haus rein und anheimelnd 
zu erhalten, die Kinder gut gelleidet 


7249 Calumet Ave. 

Nicht von Pelz-, ſondern von 
Schuhfarbe rührt: offenbar die Ent- 
züundung der Füße und Fußgelenfe 
ber, von welcher Charles 2. Sorey, 


und nett, überanjtrengen ich Frauen | 4737 Weit Erie Str., befallen wor- 
beitändig und leiden jehiweigend, imz | den ift. Dr. Tonney und Dr. R. ©. 


mer fchlimmer und fchfimmer, wohl 
wiſſend, daß fie Hilfe nötig haben, 
die Plagen umd Schmerzen zu übers 
twinden, welche das Xeben täglich zur 
Kajt machen. Lydia E. Pinkham's 
Vegetable Compound iſt eine Medizin von ſpe— 
zifiſchem Wert, die viele Formen von Frauen— 
leiden überwältigt, wie die in dieſer Zeitung 
fortgeſebt veröffentlichten Briefe beweiſen. 


deſſen noch beginnen konnte, richtett 
Drbuckow an den Grafn Saint-Er— 


| 


Timms haben ein Cinreibemittel 
bergeitellt, daS gute Dienite gegen 
die Entziimdung leiltet; das Rezept 
dazu wird frei ausgegeben. 
— — — — 
Vom Grundeigentumsmarkt. 


Sechs Kaufleute in Woodlawn erwerben 
gemeinſam ein Geſchäftshaus. 


Sechs der vierzehn Ladenbeſitzer 


mond mit Lebhaftigkeit die Frage: in dem einſtöckigen Geſchäftshauſe 


„Warum haben Sie mir eigentlich an der Nordweſtecke der Kenwood 


niemals davon erzählt, Graf?“ 


Ave. und Oſt 63. Str. haben ſich 


Helier ſuchte in ſeiner Verwirrung als „Woodlawn Stores Syndicate“ 
vergeblich nach einer Antwort; ſchon zuſammengeſchloſſen und von Dan 


aber erwiderte Hubert: 


R. Phillips das mit 5125,000 be— 


„Der Herr Graf wird Ihnen, laſtete Gebäude nebſt Grund, 144 
gleich meiner Mutter, die Genauig- bei 200 Fuß, zu 8215,000 gekauft. 


teit meiner Angaben beſtätigen kön— 
nen, wenigſtens in Betreff deſſen, 
was er überhaupt weiß; denn ich 
werde ihm erſt die Erklärung eines 
Verbrechens geben, eines doppelten 
Verbrechens, das bisher für ihn noch 
immer in Dunkel gehiillt geblieben 
iſt. Ich war während der letzten 
| Tage im Nizza, Garnned, Montes 
Carlo, Cimiez — kurz, an al’ den 
Drten, die bei dem Drama vom ro= 
ten Korfo in Frage famen. ch habe 
durch) die Herzogin bon Zamorgo 
Singerzeige erhalten, von denen fie 
jelbft nicht ahnte, mie wertvoll fie 
für mich wareıı; e3 ift mir gelungen, 
Tag für Taa, Bunkt für Punkt, den 
damaligen Begebenheiten nachzuaehen 


| Stadt bleiben 


E Eh 
nen grauen Augen fchienen jehr Deutz | 


Internatio⸗ 


tommen, mit der Motivierung, Daß! 


aber noch viel mehr überrafchte, war, | 


bon Herrn Deämaretis | 


hörte; bevor man aber noch Weitere | 
darüber austaufchen | nad mehr.“ 


mein Vater, der Baroı Laurent Des- 
maret3, Banferott gemacht hatte, und 
dab er kei feinem Hinfcheiden mehr 
al3 eine Million Schulden Hinter: 
ließ. Zudem war er noch bor biefer 
Katastrophe angeklagt geweſen des 
Mordverfuches und des Raubes der 
zwei Keinen Töchter aus der eriten 
Che des Grafen GSaint-Ermond, 
| meines hier anweſenden Oheims!“ 

„Aber, lieber Neffe,“ erklärte He— 
lier eifrig, „Du haſt nicht nötig, 
das Andenken Deines Vaters von 
dieſer Anſchuldigung zu reinigen: er 
iſt ja freigeſprochen worden!“ 

„Das wohl,“ entgegnete Hubert 


meines armen Vaters geweſen wä— 
| 


und Alles Larzuftellen. Letzteres iſt 
indeljen in erfter Linie erit dadurch 
ermöglicht ivorben, daß es mir ge= 
lang, Mr. James warclay, den Bru= 
der der jebigen Gräfin v. Saini— 
Ermond, ausfindig zu machen. 


mit fchneidender Sronie an den Gra— 


nicht fo ganz fich felbft zu überlaffen. 
Sch mweiß fehr wohl, da er Ihre 
Güte oft gemigbraucht hat, aber Sie 
haben feine Ahnung, was fo ein eiit= 
gefleifchter, Teidenfchaftlicher Spieler, 
bitter, „aber mır ivegen mangelnder |ivie Mr. Barclay, Alles auszuplau— 
Beweiſe.“ Er wollte fortfahren, ald dern imftande til, 
Derbudom ihm, im höchften Grade) „Munition“ mehr bat 
betroffen, in die Rebe fiel: 
„Was fagen Sie? Des NRaubesieine einigermaßen verführeriſche 
jiveier fleiner Mädchen?“ Summe in Ausfiht ftelt. Ich Hatte 
„Jawohl. Es wird gleich noch das Glüd, ihn gerade in einem 
weiler davon die Rede ſein,“ verſetzte Augenblick zu treffen, als er, völlig 
Hubert, der nicht ahnen konnte, wel- „abgebrannt“, in jeder Beziehung 
ches ungeheure Intereffe Derbudom | reduziert und geradezu 
zu feiner Frage veranlaßt hatte. |preisgegeben war. Dies habe ich mir 
„Meine Herren,“ richtete er nun toies | zunube gemacht, um ihm die Zunge 
der da Wort an die Mitglieder des |zu löjen. Alle feine Angaben hat er 
Auffichtärates, „Jobald ich erfuht,|vor Zeugen wiederholt; jie find nos 
„daß mein Vater einft Bankerott ges |tariell beglaubigt worden. — Wenn 
macht Habe, war mein Entfehluß rafh | Sie, meine Herren,“ fuhr er jebt mie 
gefaßt. Daich mich als folidarifch |derum zu der ganzen Verfammlung 
haftbar für jeine Verpflichtungen bes | fort, „die feinerzeit erfchienenen Be- 
trachte, Fo darf ich nicht länger anjrichte in den ITagesblättern burd;- 
der Spite dieſes Inſtituts bleiben. |fehen, die ich hier mit zur Stelle ges 
Id werde meine Demiljion ein=| bracht habe, jo werden Sie darin 
reihen und nad Amerifa zurüd- ausgeführt finden, dab der Graf vd. 
fehren, ivo e& mir hoffentlich gelin= | Saint:Ermond den Wunfch und die 
gen mird, genug Geld zu verbienen, |Abficht heate, ein Kapital von drei 
um bon dem Namen, den ich trage, | Millionen Franken, das feinen Töch- 
jeden Mafel zu tilgen.” tern gehörte, der Verwaltung meines 
„Man darf den Cohn nicht für| Vaters zu entziehen. Es fam aus 
das berantwortlid; maden, was der |diefem Anlaf, zu einer heftigen Aus= 
Vater getan,“ meinte einer ber |einanderfegung ziwifchen meinem Va— 
Amerifaner. ter und dem Grafen, der dann am 
„su Ehrenfacden muß jeder feim| Abend desfelben Tages mitten auf 


‚eigener Richter fein,“ ertiberte Hus|dem NKorfo Tebensgefährlich duch 
De einfach, „und ich glaube nicht an einen Dolchitiy verwundet murde.” 


der Spibe eines Banthaufes in einer; „War das in Nizza?!“ rief Der: 
zu können, imo mein | budom mit dröhnender Stimme, 
Name nod für eine unbezahlte „Jamohl, in Nizza. Und während 
Schuld im Betrage von mehr als |diefer Dolftoß meinen Dheim traf, 
\einer Milton haftbar ift. Nachdem | wurden aus feiner Villa feine beiden 
nun biefer erjie Punkt geregelt ift, |fleinen Töchterdhen geraudt, die man 
‚meine Herren, aee ih... .“ Ibi3 heute nicht wieder aufzufinden 
„Verzeihung.“ warf Derbuclow vermocht hat. Seine arme Frau, bie 
mit Nachbrud ein, „er ift mod) nicht | Schmweiter meines Vaters, ftarb por 
ıganz geregelt. 
Ihres Vaters betrifft, jo werben fie 
morgen am QJage beglichen mwerbeıt. 
Db Sie Frankreich verlaffen oder 
Inicht, Fo foll der Name Jhres Vaters 
jtmd der Nhrige Jofort von jeder Ver: 
'pflihtung freigemacht wetden.” 


der Graf dp. Saint-Ermond 
Neue mit feiner jegigen Gemahlin.“ 
„Mein lieber Neffe,“ ftet ihm fein 


| „Aber,” verfuchte Hubert einzu- 
wenden, doch feine dankbare Er: 
regung hinderte ihn, fortzufahren. 
„Keine Einwendungen, mein 
Freund. „Ich denke, daß Sie doch 
lieber mein Schuldner ſein werden 
als der einer Menge unbekannter 
Leute.“ 
„Wik ſoll ich Ihnen dafür dan— 
fen?” | 
| „Das wird Ahnen vielleicht Teichter 
werden, wie Sie denfen. Aber nun 
‚erzählen Sie und die Gejchichte jenes 
|Kinderraubes.” Bevor Hubert in- 


Did, unter allen Umfländen meine 
Gemahlin durchaus beifeite zu laſ— 
fen!” 


(Hortfegung folgt.) 
— — — â— — — 


Schädliche Pelzfarbe. 


Gefärbtes Pelzwerk ruft 
dung hervor. 


Hautentzün— 


Geſundheitskommiſſär Robertſon 
hat eine Prüfung aller Warenbe— 
ſtände an gefärbtem Pelzwerk ange— 
ordnet, nachdem ihm im Verlaufe 
der letzten Woche acht Fälle von 
Hautentzündung, mutmaßlich durch 
billige Pelzfärbſtoffe hervorgerufen, 
gemeldet worden ſind. Wie der 
ſtädtiſche Chemiler Dr. F. O. Tou— 
ney ſagt, koſtet die billige, zum 
Färben von Pelzen verwendete 


Er verlangt nach mehr. 


I 
| „Acht Nahre von Magen und gen! 
berbeſchwerden machten ein lebende: 
‚Stelett auß mir. Meine Haut ivar| F selät 
jeingetrodnet und fo aelb wie ein Farbe, welche die Hautentzündung 
Zwanzigdollar⸗Goldſtück. Ich war hervorruft, etwa 50 Cents das 
mit Gaſen angefüllt und halte ſtarke Pfund, während die gute und un— 
Schmerzen in meiner rechten Seite. ſchädliche Farbe auf etwa 854 die 
Ich konnte nicht mehr denken Unze zu ſtehen kommt. 
und verlor alles Streben. Tie| Ter neuejte Krankheitsfall diejer 
Medizin der Nerzte hatte feinen | Art iit der von Frau Charles 
Einfluß. Mein Koufin riet mir zu | Gentbe, SIL N. Keyitone Ave. Die 
| Mayr’3 Wonderful Remedy, melde | Entzündung, die der Gefichtsrofe 
| much dem Grabe entrii. Sch habe} jehr ähnlich jieht, bededt bei ihr 
(Techzig Pfund zugenommen, efje wie Kinn, Naden und Augenlieber. 
ein Scheunendrefcher und verlange] AndereOpfer besLeiden? find: Frau 
E3 ift eine einfache, | Sred Schlochling, 4924 N, Laramie 
barmofe Präparation und befeitigt | Ave.; Frau S. Baldacci, 6232 ©. 
den Fatarrhalifhen Schleim von dei | Aberdeen St.; Zorena Megler, 1525 
Gedärmefanälen und heilt diel Belmont Ave; Frau Mary Mihi- 
Entzündung, welde prattiih alle} lit, 1928 Shelby Court; rau Car- 
Magen-, Leber» und Gedärmleiden | rı E. Taylor, 4732 North Rodwell 
berurfacht, einfchließlih Binbdarm-| Str.; Frau Sohn Nordley, 3622 
eritzündung. : Eine Dofis wird Sie | Cojtello Ave.; Frau R, R. Sumph, 
bavon Überzeugen ober Gelb zurüd.) 4020 No. La Vergne Ave.; Eliza- 
‚Sr.allen Upotbelen u. 


Eie hätten vielleicht Flüger daran ges | 
tan, meine Herren,“ mendete er ſich 


fen und ben Chevalier, die Beideiooo b 
gleich betroffen dareiı fchauten, „ihn | 


wenn er feine | 5600 und 86500 wurden 


on \ u und man ihm im Bauamt ausgeſtellt, eine unge— 
als Preis ſeiner „Indiskretionen | wöhnfich große Zahl 


Herr Jacob 
Ich wünſchte, Ihr fönntet tbnn Iprechen_büren 


| 
| 


beth Gonnelly, 2503, Adams 


Dann haben fie die Miete für den 
Edladen auf $300 den Monat, für 
ihre fünf anderen auf $150 und fiir 
die übrigen acht auf $225 den Mo- 
nat angefegt und den Inhabern der 
leßteren Bachtverträge von zebn- 
jähriger Dauer angeboten. Laut 
des Planes wird dieMicte der neuen 
Beliger genügen, m die Hypothek 
binnen jieben Jahren zu löſchen, 
während die Miete der anderen Lä— 
den die Inſtandhaltung einſchließlich 
Steuern decken wird. Die ſechs Käu— 
fer ſind Apotheker Savoje, die 
Speifewirte Sanders &C Pour, der 
— W. ©. Watfins, der Cifen- 
warenhandler ©. W. Porter, Die 
Damenkleiderbändler Gebrüder Ta- 
tar und der Serrengarderobehänd- 
[ler 2. Nathan. 
| 3u $55,000 hat für die Jndivi« 
dual Towel and Cabinet Co. deren 
Brafident Samuel Wolf das 
md zweiltöcige Gebäude an der 
der Str. umd 
Graves Court, Grund 146 bei 150 
sub, gefauit; er läht eS umbauen. 
Br. R. Maion bat das mit $71,- 
elaitete, 335 Wohnungen ent- 
haltende Gebaude an Nordiveitede 
der Birdwood und Sonne Avenue, 
nebit Grund, mit 571,000 belaftet, 
zu $175,000 an Frau Sara M. 
Madifon verfauit, 
| Zwanzig Erlaubnisicheine fürdin- 
familienhäuſer zumKoſtenpreiſe von 


ein 


9» 
VO, 


| Nordiveltede 


| » 
| Sie find tot, 

Domell, J., 2. März. Die ie: 
|hen Grubenarbeiter, die Tich Teit Mitt- 


des in Brand geratenen Kathleen 
Grubenmwerf befinden, find tot. Da? 
wurde definitiv ermittelt, als man 
einen Notſchacht in den Stollen lei- 
tete, durch den fofort Ga3 in foldhen 
| Mengen entwich, daß die Gruben- 
arbeiter zmweifeldohne längst erjtict 
find, fall e& ihnen gelungen tar, 
fich vor den Flammen zu retten, 


& 
3 


— —— — 

* Wer ſein Grundeigentum ver—⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoit.“ 


Heilte jeine 
Hämorrhoiden 


sest SS Yahre alt, arbeitet aber im 
Schmiedegeſchäf? und fühlt 
jünger, ſeit die Hämorr— 
hoiden verſchwunden. 

Der älteſte tätige Schmied in Michigan ſchlägt 
noch immer auf ſeinen Amboß im Städichen 
Homer — dank meiner inneren Methode der 

Vehandlung don Hämorrhoiden. 


Was die Schulden Gram furz darauf, und noch vor! 
Ablauf eines Jahres vermählte ſich 
aufs 


| 


Dheim aemefjen ins Wort, „ich feine | 
Deine Abfichten nicht, aber ich bitte, 


- * 

Lyon, Homer, Mich. 
über feine vielen Erfahrungen mit 
bung3mitteln, Ealben, Tilotors ufw,, ebe er 
meine Methode verfuchte, Hier tit ein Yrief, 
den wir gerade bon ibn embfingen: 
Herr ©. Mt. Page, Mariball, Wich. 

Bcelrter Here! Sch mödhte Cie wilfen lalfen 


Ich 


Einrei⸗ 


Ich 
litt an Hämorrhoiden ſeit vielen Jabhren und 


gebrauchte alle möglichen, Mitlel und u 


Ile Arten 
Wechandlungen, erzielte aler Seine Seilung, bis 
th Ihre Wehandiung derfuchte, d jebt 
ih bollftändia geheilt, Sch bin 88 Dabre ait 
und der älteite tätine Echmicd in Michigan. Sch 
fühle füngner an Sabren. feit meine Hünorrhots 
den verſchwunden ſind. Ich werde Are Le 
bendlung fiherlich allen deren empfcebien, ben 
denen ich weit, daß fie auf die gleiche Meife 
leiden. Cie lünnen bon meinem "rief jeden 
beliebigen Gebrauch machen md ich hoffe, er 
wird andere veranlalfien 

Heilmi zu berfuchen, 

Sodad!end: 

5. Lvon. 
Es gibt tauſende an Hämorrhoiden leidende 


Un 


bin 


dieſes wundervolle 


v 
Le 


Berfonen, welbe nody nie die einzia berniünfe | 


tige Art der Behandlung diefer verfucht kaben. 
Laßt Euch nicht ſchneiden, Werft fein Geld 


fort für unnüge Salben, Einreibemittel Dilas | 


tor ufiw,, Sondern fehirtt heute nach einer freien 
Brobe meiner inneren DViethode der Heilung 
bon Hämorrhoiden, 

Gars nleih ob Ener Fall ein veralteter oder 
erit fürslich entwidelter ift — ob er gelegents 
li auftritt oder danerid ift — Sir foliter nad 
diefer freien Brobebebandlung ſenden. 

Ganz gleih wo or lebt, wa3 Ener liter 
oder Ente Veſchäftigung iſt — wenn Shr von 
Hämorrhoidei geplagt leid, wird Eud meine 
Methode prompt davon befreien. 

Diefes liberale Unerbieten einer treten es 
bandlung ift zu wichtig für Eu, ald daß br 
e3 nur einen einzigen Qan unbeachtet Taf, 
Schreibt jebt. endet fein Geld. Edidt eins 
fa&b den Koupon — dod tut jet — beute, 


dreies Hämorrhoiden-Heilmittel. 

E. RPage 

502 B Page Bldg., Marfball, Mic, 
Gitte ſenden Sie eine ſreie Probe Ihrer 

Metp- . an: 


.........n.nnsenttnentteeeeeeeeteeeeeetee 


......s. ...—ndnntnnnn entre —— 
J 
“RRUEUU HUB Er une ner 


1019,1e62,16,\na2,10 


Alpenkräuter 


ift ein Heilmittel, welches die Probe 


eines mehr al3 hundertjährigen Ges 


braud)3 beitanden hat. 3 verbejiert das Blut; e8 Fräftigt und belebt das 
ganze Syitem, und verleiht den Lebensorganen Stärke und Spanntraft, 
Weil ed aus reinen, heilfräftigen Wurzeln und Kräutern bereitet tft, 
(0 Yann dejien Gebrauch dem Körper nur vorteilhaft fein. G3 gibt wenig, 
wenn überhaupt etwas, das ihm gleich fäme bei der Behandlung von 


Grippe, Eheumatismus, Alagens, 


£cbers 


und WMierenleiden 


Keine Apothekermedigin; me durch Spezialagenten zu besichen, Den fhreibe an 


2501:17 Wafhington BIvd, 


Dr. Peter Fahrney & Sons Eo, 


Chicago, I, 


(Bollfrei in Ganaba geliefert) 


> 


Das Rubrbesken. 


| 


| Ron Erid; vo 


Der Rerfafier, 


“2 


zur Zeit einer der 


Dewtihland Gr befindet fi zur Zeit 


2 Erih von Salzmanı, Sproß eiiter alt preuß 
lämpfer im chineſiſchen Kriege und im letzien grof 
hervorragendſten vpolitiſchen 


n Salzmann. 


iger Soldatenfamilie, Mits 
dreimal dermuddet — tit 
agesicpriftiteller der neuen Kichtung tır 


hier in Chicago auf der Durcreife nah dent 


feriten Oiten, wo er als japanifher und hinefifher Korrefpondent der Kölnifgen Zeitung 


dienen wird, — Die Ehriftleitung. 


Die größte Anfammlune deutfcher 


induftrieller Kraft liegt im Norbies | 
ften des alten Waterlandeg, im Beden 


des Ruhrfluffes, der in den Rhein 
mündet. Kohle und Eijen 
hier in einer Mächtigfeit por, tote jte 


fommen | 


duzieren? Um zu produzieren, muß 
c3 NRohitoffe und Kohlen haben. Wer 
Leute Nachts durch das Ruhrgebiet 
fährt, der wird feinen FFeuerfchein 
am Himmel jehen. Tagsüber ijt ber 
Himmel Har, die dichten Rauchſchwa— 


geltern | 


felten auf der Erde gefunden iverben. 
In der Hauptfahe ift es Sohle. | 
Eifenerze der verfchiedenften Qualiz 
täten werben zur Verhüttung auf| 
\tem Waffer- und Lanbmwene, in bie 


ven verhüllen ihm nur noch felten. 
Franfreih un England haben es 
mit ihren graufamen Maßnahmen 
fertig gebradjt, einen Teil der beut= 
Ichen Snduftric ftill zu legen, wäh 
ungeheuren induſtriellen Anlagen rend der Reſt mühſam dahin ſiecht. 
gebracht, die in ihrer Ausdehnung Nimmt man Deutſchland durch Be— 
auf Erden kaum ihres Gleichen fin- ſetzung des Ruhrgebiets endgiltig 
den. Fuhr man in Friedenszeiten jdieſe hauptſächlichſte Kohlenproduk— 
Nachts durch dieſes Gebiet, ſo war tions-Stelle, ſo muß alles das, a3 
der Himmel von dem Feuerſchein der öſtlich davon liegt, aus Hunger und 
Hochöfen rot. Tagsüber lag es wie Kälte der Anarchie verfallen, und zu 
ein undurchdringlicher Rauchqualm einer leichten Beute des ruſſtſchen 
über dieſer gewaltigen Stätte der Volſchewismus werden, das weiß in 
Arbeit, wo man faſt nie die Sonne Deutſchland jedes Kind. Darum 
ſah. Seine Städte ſind unſchön, ſie ſträubt man ſich mit allen Mitteln 
verdanken nur dem Nützlichkeitsprin⸗ gegen die Beſetzung, die den ſicheren 
zip ihrr Entſtehung; ſie ſind noch Tod von weiteren Millionen zur 
ſchneller gewachſen wie die amerika- Folge haben muß. Der Süden und 
niſchen Rieſenſtädte, ſie haben aber Südweſten Deutſchlands iſt in ande— 
noch nicht jene klaren und ſchönen rer Lage. Seit, Abſchluß des Waffen— 
Formen der Architektur gefunden, ſtillſtands ſucht Frantreich mit allen 
wie dieſe. Hier im Ruhrbecken ſchlägt Mitteln ſeiner liſtigen Diplomatie 

Thüringen, Württem⸗ 


— Po Pr .. . ..- 1 * — ge 
DeutſchlandsHerz. Hier iſt die größte auf Heſſen, 
Bayern, Tyrol und 


Anſammlung von Intelligenz, und berg, Baden, 


der Not woch voriger Woche in einem Stollen zwar jener Intelligenz, die greifbare Deutſch-Oeſterreich, Ungarn, Rumä⸗ 


Werte zur Förderung der Ziviliſa- nien und den Balkan Einfluß zu ge2 
ſtion auf der ganzen Erde ſchafft. winnen, um olle dieſe Länder Zen— 
Das Eiſen wird hier in Maſchinen tral-Europas unter ſeinen politiſchen 
von der kleinſten bis zur größten um- und wirtſchaftlichen Expanſionskreis 
geſetzt, durch derenBetrieb die menſch- zu zwingen. Dieſe Idee iſt klar er— 
liche Kraft vertauſendfacht wird. tkennbar. Sie entſtand ſchon unter 

Die Stärte Deutſchlands vor dem) Ludwig XIV., der Siebenjährige 
Kriege war ſeine Schwer-Induſtrie. Krieg ließ ſie ertennen, und man 
Sie konzentriert ſich in ſeinem Nord- braucht nur an Napoleon J. Pläne 
weſten, eben im Ruhrgebiet, und in zu erinnern, um zu wiſſen, daß die— 
ſeinem Südoſten, in Oberſchleſien. ſer bruiale Weltimperialismus 
Ohne dieſe beiden Produktionsſtätten Frankreichs nie tot war. Um ſeine 
iſt Deutſchland ein hilfloſes Wrack, Idee zu ſtützen, würde Frankreich ſo— 
hat Deutfchland praktiſch aufgehört fort nach der Beſetzung des Ruhrge— 
zu beſtehen. Das iſt der Grund, wa- biets allen dieſen Staaten Kohlen zu— 
rum die Franzoſen mit allen Mit- kommen laſſen, denn durch keine an— 
teln danach trachten, die Welt davon dere Maßregel könnte die innere Er- 
zu überzeugen, das grade ſie berufen bloſion Deutſchlands ſtärker geför— 
find, das Ruhrbecken zu befetzen. Das dert werden, als durch dieſe. Die 
iſt der Grund, warum die Franzoſen Machthaber Frankreichs denken aber 
hunderte von Millionen Francs zur weiter. Sie wollen das gewaltige 
Agitation nach Polen hinein werfen, Induſtriegebiet, Weſtfalen, Rhein— 
um die Polen zu veranlaſſen, das ſeit land, Velgien, Nord-Oſt Frantreich 
mehr als einem Jahrtauſend von und Lothringen zu einem einheitli— 
Deutſchen beſiedelte und der Zivili· den rieſigen Induſtriekomplex zu 
ſation zugeführte Oberſchleſien aus ſammenfaſſen. Die Produktion eines 
dem Verbande Deutſchen Reiches ſolchen Gebietes dürfte bald alle Be— 
| Die gefamte Ent- | tehnrungen des Weltmarktes ummer- 





tes 
heraus zu reißen. zn. 
wicklung Deutſchlants in den Ietten | fen, denn der Yeichtum, der dann ben 
drei Menjchenaltern bafiert einzig frangöfiſchen Machthabern in Paris 
und allein.auf der Kohle des Ruhr- !zufltepen würde, würde ihren ehrgei- 
beckens und Oberſchlefiens. Außer⸗ zigen Expanſionsplänen neue Nah— 
halb dieſer beiden Kohlenbecken, und kung verleihen. Kann das im Inter— 
außerhalb des bereits von den Fran- eſſe der Welt Liegen? Ich glaube 
zofen fortgenommenen Saarbeckens, nein, denn es würde neuen Weltkrieg 
gibt es ſo gut wie gar keine Stein- bedeuten. 

Itohle in Deutichland. Die Braunfoh: | Das Ruhrgebiet muß bei Deutſch— 
|lenlager, die bis dahın wenig ausge- | and bleiden. Nırr in den Händen 
jnußt waren, umd deren fich jebt un- | Deutfchlands it biefes rein beutfche 
Ifere Jnduftrie in Ermangelung ge-| and möglid. Nur fo ift e8 eine 
Inügender Stoffe bedienen ınuf, find, Fredensgarantie. Mur dann fan 
nichts im Vertleich zu den Steintog: | Deutihland zahlungsfähig gemacht 
ien-Borfommen. Die Brauntohie ijt | erden, und nur dann wird e3 für 


ber 


ir 


nur ein elender Notbehelf im Ver- die amerikaniſche Produttion auf- 

|gieich) zur Steinfohle. Kun Tann |Tahmeradig und fauffräftig genug 

| Deutfchland ohne Kohlen nicht Ieben, | Ten. Mit follie fcheinen, daß es im 

| Die Einfchräntungen, die ihm der | lebhaftelten amerikaniſchen Intereſſe 

| hat, jind jo ungeheuerlich, dat bereits | mter fremde Herrfchaft geraten, und 

‚viele induftrielle Werte ftill gelegt | 10 zu einer Quelle übelſter Verwid— 

alle fa’: dunkel, Straßenbeleuchtung | serfleiihung merden. zu lafjen. 

| mehr da die eleklx — 

ſchen Licht⸗ 

taum betrieben werden können. Es 

land, die im Winter nicht erbärmlich 

frieren mußte. Unſere Hausfrauen 00 

müſſen ſtändig um ein Bißchen Kohle 2 

‚betteln gehen. Die Zuteilung der! 

‚gering, daß faum die Nahrung «Western Furniture Storage 

| kocht werben fan, und alle Familien | 2 

|immer nur ein einziges Zimmer ge: | 2810 W. Harrison Str. 

| heizt haben, Hierzu muß gefagt iver- 

ES u ' 2102 W, 35 Strasse. 

De lare noch Ofenheizung haben. Diemond Spide unk 
Deutiſchland erfüllt mit allen Mit— — 

Records. Ein prachtbvol⸗ 
ler großer Phonograph 
len —- das furchtbar: Abkommen : 

S Sy . : ür $35. Für 10 Jahre 
bon Spaa, um der Welt zu zeigen, garantiert, Aug biele 
|und daß ihm bie $heen, die ihm fort- baden ebenfalis einige 
> ö ee / der vrachtvollſten, mo⸗ 
geſetzt von neuen Kriegshehern unter- 

— — 
un e 8 sum richtig geihäht zu 
füllt da3 Kohlen-Abfommen, mag — = 

5 — * ngenom Srei je 
auch ſeine eigene Induſtrie ſchwer lieferung. Wenn aubere 
r auben Beluhtigung, 
Deutſchland die ungeheuren Abga— 
ben, die man ihm aufladet, bezahlen, 


Verſailler Vertrag its auferlegt liegt, das deutſche Ruhrgebiet nicht 
werden mußten. Unſere Städte find | lung und ewiger europäifcher Selbſt— 
kennt man nicht = 
und Kraft — fr 5 8 [ I 
| en werben Zönnen. Ss Etr groper Vertauſ! 
ı gibt heute feine Familie in Deutich- ! N N ' 

Kohle an Private durch Karten ift fo! 

ben, | Chicago. Ill. — Auch zu ſehen in 

den, daß die meiſten Wohnungen in 
eine Auswabl bon 23 

teln — und getragen vom beiten Wil: | 
wie neu, Ioftete $185, 
baß es Frieden zu haben gewillt ift, andere Vargains, Mir 
L | derniten Parlor Euites, 

I gefhoben werden, fern liegen. E3 er— 
werden. Liberty Vonda 
darunter leiden. Wie foll nun aber | halb der Stast, f&iden wir C. ©, D. und er 

wenn e3 feine Möglichteit hat zu pros 


Syreht in nnierem Haupt-Verfaufdreum var, 


Deibe Rläße find jcden Tag offen bon 9 mars. 
bi 9 abends, — 012 nad, | 
—— afoumtlı—iuy 





Al adpoft, Ghicagp, zgitwodh, 1 den 2. März 1921. 
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— — vxadenuſtunden: 830 — EEXECXVE—— — u E 
Shürzen — 3 Gardinen + dir Die Sinnlönfalten, er 
sm. aus Betten Kor ‚Union ® b San (0: Ein herabgejegter er für 130 ausgeichaltete populäre 


, niter, bier ! 3 . . n . 
Muffer um = solide Barı zu ginem Fenſter biet ie nötigen Gelder Werden nn 


RA’: DEPARTMENT ke 2 RE 


16 82.95 aserte, au tanf das Sid zu =)  verzüglid bewilligt werden, 


Ne 1272- 1278* Milvvaukee KNUT: Near Paulina J 970 | | a 
F *— Dritter Floor. Ange Leilte betommen ihr Gehalt 0 U m j a = C OÖ r S | 
s 500, 000 Mert Waren Beihthenten, Aterfadung der 6 Nur für eine bejchränfte Zeit 


une Ötlichen QholeialeASeicäften st 


— dem Juſtizausſchuß — ” — . u , — 
ſen. — Neue Vorlagen eingebracht. Tan st, Nieder und komiſche Stücke 
Bu 
Zu weniger als Koftenpreis!: 
S € 
Donnerstan, Freitag, Samstag und Montag veranjielten wir einen der gröhten Geld eriparenden Berkänie 


Dies find alles Standard Colımmbia Records. Alle während der leßten adhtzcehn Monate hergeitellt. Jetzt 
eingezogen, um den Columbia Reford-Statalog in gleichem Umfang zur erhalten. VBertreten ſind Künſtler, wie 
AL Zolfon, Ban and Schend, Harry For, Guido Deiro, Paul Bieje Trio, Ted Lewis’ Jazz Band, Art Hide 
man's Orcheſtra, Henry Burr, Campbell and Burr, Beerle;; Quartette, Sterling Trio, ır. |. w. Niemals vorher 
vreitag, S N tag veranjielt ſind ſolche Columbia-Rekords von Händlern zu einen ſolch niedrigen Brei verfauft worden. Die umten aufs 

der neneren Yeit, Der Brafident und Schabmeifter Meier Firma, zuſammen mit michreren Einfäufern, nase n 

türalich eine Neife nacı mehreren unierer Großbandel: zgeſchäft e im Oſten, wo ſie ungefähr 5500,000 wert in Nach— 

frage ſtebende und ſaiſongemäße Waren ausſuchten. um ſie zu Preiſen zu verfaufen, die weniger als die heutigen 
Noiten betragen. Nommt in der Ermartung, ungewöhnliche VBargainzt Offerten zu finden, und Ihr werdet nicht ent= 
taufeht werden. Achter auf die roten Preistidet3. 


* 
* 
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Springfield, 2. März. Gover- 
nor Smalls Warnung, dab die 
Staatslegislatur erit die nötigen 
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| Delegatioi de8 Hamilton Club wird mit 
Inangurierungsfeier teilnehmen. 


—* N Ns 2 se en Stithlen. a, der Echanispte-| „ ** 
ini: ihnen, da platichten fie im Wat < Sorge, ob der Schaufpieler wopt! gen Stil N anpier Krummwiede Ichen m. 8 war 
„Liebe Friki! 


: : . d Kohannes Strumı de | 
fer, da tehrten fie oft alle vier mit | quf die Koſten kommen witrde, aber (ler und Johann erummmoicde | ion, als oh sie alle dafähen auf dein.“ 
V Bankgeschaeft U ch Liebe Dir! Dein 'Staatsfenator‘ Harold Reffinger | ter heim. gänge bon Schülern waren jet als nen Verjen prad), und ganz born 
Ich Dir! = 2: ren 


Johannes Krummwiede war Aerzte, Richter, Lehrer angefteitt|_ „Na.“ ſagte der, „auf das fei-] neben ihım lichen feine Heinen Lieb— 
wicder glüdlih, und che er e& fidh| oder als Tedmiter und ARaufleute | dene Kleid, das ich ihr Ringen | üpge die difen nactten Beinden in 
verjah, entiprang ihm ein Lieddhen, in guten Verhãltuiſſen. Jeden wollte, muß meine Frau verzichten, der Luft baumeln. 
nach dem andern, unſchuldige, lu- Mittwoch ſaß er mit feinen Kolle- aber geleſen wird.“ —— | Tas dauerte jo eine Stunde, 
itige, tolle Großvatergedicte, ab| gen beim Slaje Pier. Ta cin- | Er jtieg auf da3 Podium und) Dann Flappte der Schaufpielet die 
und zu ud) ein ernftes, und als die| zige, was -- ji} mod) int Nehagen! ı Johannes Krummſchmiede ſetzte Büch er zu und ſtieg von dem vVo 
Kinder wieder drüben waren unter leiſtete. Wie Riele gute Kamera- fa auf den Stuhl vor ihm nieder) dinm herab. Xohannes Krumms 
den Apfelfinen- und VBananenbäu-| den! Wi: vie“ cute Freunde! Und in die erſte Reihe. Sein Herz Hatte] wiche drüdte ihm die Kmd und 
men, da trug er Setıt Vindel zuin..: die alten und jungen Tagen, id) ja in- der Enttäuſchung ein- umarmte ihn.Er war ſeht alůd⸗ 
einem Verleger, und eines Tages die ihm ſoviel Freundliches ſagten! ader zweimal zuſammengekrampit, liq, ſog lültid wie nie. j 
war er fo tvas wie eine Feine Ve-) Ind all die Käufer feiner Büchlein | daim aber hordte er auf, An Tage darauf bezahlte er die. 
rühmtheit. und all die Lefer feiner Gedichte N] Der Mamı da über ihm redete Rechnung des Agenten und eine’ber 

an den Tagesblättern der Stadt! —* jeiner Sprade. Aber das war) iceidene Neifevergütung am. den | 

CASTOR IA die HZeitungsſchreiber felbit! fo werfwürdig! . War er denn da-| Schaufpieler. Vier Wochen und. | 
Ben nur jeder Fünfhundertfte| pe; geivefen, al& er mit den Ge-| länger ftand dafür Schmalhans-bei 

ür Sä und Kinder jih einjand, jo war der Saal ger| yanfen: und Bildern gerungen | ihm am Serde ale Kiichenineifter, 4 

In GEBRAUCH SEITMEHR ALS JO JAHKEN füllt: Mebı als fünfhundert Fonnte| Hatte? Das Unzulängliche trät zu-| Er aber ging wieder in "ın Stadte 7 

Immer mit er nicht Farin. SE rüd, das, was cr geahnt, gewollt | wald jpazieren und !räumte ver 7 

Unterschrift An dem Tage holte S:chunnes| Hatte, entzüchte wieder feine Serle.ldem dönften, dem gllielichiter 

N | — — * ze frieler-von!; Da waren Untertöne, ‚die er in fei- Abend feines Lebens, a 


F 


nalen und zerriiienem Zeug und|er, Kohannes Krummiviede, —AA— REN |Teeren hocjlehnigen Stühlen, alte 
ihledhtem ‚Gewiffen zur Gromut-} Verwandte am Ort. Biele Sıbr-| Sim gg ſah Johannes DER die Menichen, von denen er in fei- 
jaufpieelr au. | 
und Superiorgerihtsichreiber Sa- 
105 LaSalle St.., Ecke Monroe Feldwebel ....“ mel €, eridien. — gehört der 
CHICAGO a. Geſangverein des Hamilton Elub 
—XX | * er fein Grundeigentum ver» |5u der Reifegejellihaft. Sn der 
— — kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen Bundeshauptſtadt wird das Haupt— 
Der Liebesbrief. berſation führen, | Bwe durch eine eine Anzeige in ren im New Waſhington Hotel 
— Das Fräulein tkann viel luſtiger der „Abendpoſt. aufgeſchlagen werden. 
Ullu iſt acht Jahre. alt ‚jersählen. Und e& erzählt, denn das | — An der Biddle Nniverfität in 
Ulf bat ein Fröufein, ı Fräulein hat erjt geitern Ausgang ! h 


Charlotte, S, E., iind 77 Studen- 

an c 2 ꝛit x hf * Er = . * . 
Ze ee Re: > DEN. zZ ah n ärzte ten juspendiert worden, weil jie ei- 
freundlich amd hat jehnfuchtsvolle | Won einem geiwiljen .semanb er: nen regulären Ausitand infzeniert 
Blaupeildenaugen. | zählt das Fräulein. Der fehne * Niedrigſte Preiſe. und ſich nicht zu den Vorleſungen 


Mit dieſem Fräulein nimmt Ullu nun nach J— Paula. Aber die Unterjuchung frei. eingefunden hatten, Swiihen der 
im Singerzimmer feine Mahlzeiten | Paula müffe hier fiten und einem | Anfere Methoden find abfolat fhmerzlod | Tafultät und den Studierenden ha- 


ein. Er ift fogufagen ihr Tijäherr | ungezogenen Buben Grietlöße zer- | ; un 2 ; 
und fie fein Zifegfräulein. eu B be =’ DR. TOPPEL » in der Iesten Zeit gahlloje Rei 


Konz — b tatt d i 
Ulu darf nämlich noch nicht im) Arme Paula. 1572 N. HALSTED STR. Ben —— en 2 ö * 
Speifezimmer efjen, wo Batli und] Ullu iſt voll von Mitleid. nahe Nord Moe. 


Dr k aa Tre derbehörde i i 
Mutti ftundenlang die [hwerfte Kon-| Udu — —— — E Kae nr a a eiäwerden somende. 
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Um die Weltherrſchaſft. 
Mit 58 Stimmen dafür und keiner da— 
gegen wurde geſtern im Bundesſenat ein Zuſatz 
zu der Flottenbewilligungsvorlage angenommen, 
welcher zu Verhandlungen mit England und 
Japan behufs Beſchränkung der Seeruͤſtung füh— 
ren ſoll, oder mag. | 

Der Zufag wurde von Senator Cdae vor- 
gefhlagen; umd angenommen, den Senator 
Borah zu „befänftiegn“, und, wenn möglich, die 
Bewilligungsvorlage vor einem libuitiertod. zu 
bewahren — vor dem Schitial, von Senator 
DBorah und anderen Freunden des „Naval Soli- 
day“-Gedankens, beziw. Gegnern der vom Senats: 
ausſchuß anempfohlenen Erhöhung der Flotten- 
bemwilligung des Sauies um rımd 100 Millionen, 
au Tode geredet zu werden, 

Das Edge-Amendiment wurde angenommen, 
nachdem der Senat in ziweieinhalbitündiger ge 
heimer Sitzung die „japanische Sejahr“ in, wie 
e3 heißt, aufregender, fenjationeller Meiie er: 
örtert hatte. ES wurde angenommen, troßdem 
bon Eeiten verichiedener Befürworter des Flot- 
tenbrogramms des Senatsausfhuiies und Geg— 
ner jeglicher Beichränfung unierer Flottenrüitung 
erklärt worden twar, irgendwelche -auf Abrüjtung 
abzielende Abfommen mit Sapan würden feum 
das Papier wert jein, auf das fie geichrieben 
werden würden. Und e3 wurde angenommen, 
troßdem von Senator Roinderter und anderen 
ausgeführt worden war, daß Sapan den Kriegs— 


— 
— 


+ 
ı 


{ 
Ihiffbau insgeheim in ſehr großem Maßſtäbe 
betreibe, und die japaniiche Alotte felbit auf 
Grund der von Tofio befannt gegebenen Zahlen 
binnen Kurzem nahezu die Stärke der anterifa- 
niichen Aflotte erreicht haben und in mancher Sin- 
ficht der unjeren überlegen fein würde, Sb in 
der E%ung hinter verichlojienen Türen auch 
etwa8 über das ziwiichen England und Sapan 
bejtehende Bindnis amd über Enalands Rolitit 
den Vereinigten Staaten gegenüber gefagt wurde, 
das muß dahingeitellt bleiben. Nach der Sikung 
wurde don verichiedenen atoren, unter ihnen 
Borah, behauptet, c3 jet töricht, anzunennten, 
Daß England Seine Krieasihitibauten einitellen 
oder auch nur beichranfen werde, aus Mange 
an Mitteln, and ohne daß Amerifa und Japan 
Fich durch; ein Mebereinfonmten verpflichteten, ihre 
Geerültung in gleicher Merle zu beichränfen. 
Gnaland werde, wenn em Solhes Mbfommen 
nicht getroffen werden Tollte, bau „DIS zum 
Nuonferott”, und Banferott, allgemeiner Banfe 
rott, jet da8 endliche Ziel der unbegrenzten See: 
rüſtungspolitik. 

Das „Edge-Amendement“ wurde, wie ge— 
ſagt, angenommen, in der Hoffnung, Borah zu 
beſänftigen und ibn zu veranlafien, feinen Wi— 
deritand gegen die vom Misihui anempfohlene 
Erhöhung der vom Haufe beichlojienen lotten« 
bewilligaung fallen zu laiien. Unmittelbar 
nad Annchme des Mnendements md Schluß 
der geitrigen Senatsiikung erflärte aber Borah, 
DaB er nicht befriediat jer and feinen Widerstand 
nicht aufgeben werde. And das iit leicht be» 
greiflid. Denn das Mnendement bejaat: 
Präfident ilt ermädtiat und eriucht, wenn fol- 
che3 nicht unverträalich it mit dem öffentlichen 
Einterefje, die Neaierungenr von Großbritannien 
und Sapan einzuladen“ uftw, 

Das heiit, nur wenn der Rräaiident fi 
überzeugt hält, dat; das öffentliche Antereife der 
Der. Staaten dadurdh nicht aefährdet werden 
würde, nur dann üt er „erlucht”, die beiden 
andern Scemädte - zu einer Konferenz behufs 
Erörterung der Seerüſtungsfrage uſw. einzu— 
berufen. as ſcheint die Frage ganz in die 
Hände des Präſidenten zu legen, und da bekannt 
iſt, daß Herr Harding für Fortſetzung Der 
Kriegsſchiffbauten iſt und für Schaffung einer 
amerikaniſchen Kriegsflotte, die jeder anderen 
gewachſen wäre, war kaum zu hoöoffen, daß grund— 
ſätzliche Gegner einer ſtarken Flottenpolitik und 
Gegner des Programms, die darauf abzielt, die 
Herrſchaft über die Meere an Amerika zu brin— 
gen, ſich durch das Amendement würden be— 
friedigen laſſen. Das Amendement verpflichtet 
eigentlich zu gar nichts, und das mag ſeine An— 
nahme ohne eine einzige Nein-timme erklären. 
Unklar und ſehr vielen ſeiner Bewunderer 
im großen Publikum unverſtändlich erſcheint die 
Stellungnahme und Haltung Senator Borahs 
Das ausgerechnet er, von jeglicher 
ſentimentaler Vorliebe für England frei und für 
einen Nur-Amerikaner beſter Güte hält, mit de— 
nen, die meinen, an der britiſchen Secherrſchaft 
dürfe nicht gerüttelt werden, gemeinſame Sache 
macht und eben das befürwortet, was England 
ſo heiß wünſcht und zur Zeit allein vor dem 
Berlujt der Secherrichaft, oder dem Banferott, 
retten kann — das ſcheint in der Tat ſeltſam. 
Und es wird auch nicht befriedigend erklärt durch 
die Verſicherung von Leuten, die dem ſtreitbaren 

Senator naheſtehen und glauben, ſeine Ziele zu 
kennen, Senator Borah beabſichtige mit ſeinem 
„Nadal holiday“ -Rorichlog nur, Napan zu zivin. 
gen, Barbe zu befennen, Denn wenn Sapan 
Farbe bekennen“ und den Rüſtungsbeſchrän 
kungsvorſchlag annehmen ſollte, dann würde 
doch eben Englands heißeſter Wunſch erfüllt 
werden und die Seeherrſchaft bei England blei— 
ben; dann würde die anglo japaniſche Allianz 
die unbeſchränkte Seeherrſchaft beſitzen über all 
Meere, und tatiächlich die ganze internationale 
E Bolitif, in hohem Grade das aanze Reltaeihäft, 
beherrſchen können. 

Das darf nicht ſein. Es iſt wie der Se— 
mioer Poinderter ſagt: „Die Vereinigten Staa— 
ten ſehen ſich zur Zeit (hinſichtlich ihrer inter— 
nationalen Beziehungen) in fehr Fritiicher Zaae. 
um eriten Male in der Gefchichte de Lan- 
des haben wir infolge de& Sriegcs die Gele- 
FE genheit, uns eine lotte zu fchaffen,- die den 
FBebürfnifien des Sandes acwahien und be— 
Esähigt wäre, die \uterefien der Vereinigten 
F @iooten in gehöriger Weife zu verteidigen und 
Eau beihüben. ES iit alles, wa3 wir vom riege 
Hohen. Die Vereinigten Staaten werden durcd 
den Krieg nichts, ichlechterdings gar nichts, er- 
Te ht haben, wenn wir darauf verzichten, dieſe 
Welegenheit auszunützen.“ Jetzt am Krieg. 
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ihiffbau fparen zu wollen, weil im PVolfe ein 
itarfe8 Verlangen nad; Verringerung der 
Steuern bejtcht, da8 wäre fallhe Sparjamteit, 
eine Eparfamfeit, die der Nation teurer zu 
ftehen Fommen dürfte, al3 die denkbar größte 
Verichwendung. Dazu darf eS nicht kommen 
und wird e8 — das dürfen wir hoffen — nidjt 
fommen,. Denn Herr Harding wird al3 Rra- 
iident für eine jtarfe amerikanische Ausland: 
politik eintreten, und eine Ttarle, jeder anderen 
vollauf gewachiene Flotte fordern und er wird 
im Senat, wie im Haufe fähige und entichlof- 
iene Unterftügung einer jolden Bolitik finden. 
Aber einen harten Kampf im Kongrei wird 
es nody geben, And diefer Kampf wird praftiic) 
ein Ranıpf um die Weltberrihaft fein. — — 


m. 


Die Londoner NRomddie. 


Die Verhandlungen über den Betrag, den 
Deutichland den Mlliterten als Striegsentichädi- 
gung zablen joll, haben in London begonnen. 
ac) dent, was der Draht bisher darüber be- 
richtet hat, werden jie in der gleihen Weije 
geführt wie alle früheren. Bie deutichen Dele- 
gaten nehmen an ihnen nicht als aftive Mit- 
alieder der Konferenz teil, jondern man De- 
handelt jie als Delinquenten, die vor dem Ge: 
richtshof erichienen find, um fich ihr Urteil ver- 
fünden zu lajjen. Vor Abgabe des UÜrteilsipruds 
pflegt der Richter den Angeklagten zu fragen, 
ob er noch) etwas zu bemerfen habe. Das gc- 
ichieht jekt in London, Einen anderen Ziwed 
haben die „Verhandlungen“ im Lancafter Houfe 
augenscheinlich nicht, wenigitens nicht foweit die 
Abjiht der Alliierten in Betracht Tommt. Die 
Miniiter Xloyd George und Briand fcheinen über: 

haupt eritaunt gewejen zu jein, dat die deutichen 
Delegaten auf die Frage des Richters tatfächlich 
etwas zu bemerfen hatten und fogar die Kedheit 
befaßen, gegen die bereit$ befannt gegebene Strafe 
Verwahrung einzulegen. Sie vertreten nad) wie 
vor der Standpunkt, daß fie zu beiehlen und 
Deıftichland einfah zu gehorden und die ihm 
diktierte Strafe mit geziemender Unterwürfigfeit 
und einem „Küß’ die Hand, anä’ger Herr“ ent- 
gegenzunehmen haben. Sie fahren alivo in der 
furzlichtigen Gewaltpolitif, die jie feit dem 
Waffenſtillſtande Deutſchland gegenüber befolgt 
haben, in aller Seelenrube weiter fort, obwohl 
jie eigentkh Zeit genug haben follten, ji) eines 
Beiferen zu bejinnen. 

Sur VUebrigen find die Deutiihen, wenn man 
fie tatjählih von allen „Verhandlungen“ fern- 
halten will, unter Vorſpiegelung falſcher Tat- 
jahen nad) Zondon gelodt worden, Denn der 
deutiche Staatsjefretär des Auswärtigen hat vor 
Monatsfriitt im NReichätage ausdrüdlicdh erklärt, 
da; man nicht nady London gehen werde, wenn 
man nicht die Gewihheit habe, an den Beratungen 
teilzunehmen, Cs it nicht ohne Weiteres an- 
zunehmen, daß Sekretär Simons in eigener 
Terion der „Einladung“ nad) London gefolgt 
wäre, wenn er nicht unter dem Eindrude ge- 
itanden hätte, daß es dort zu wirfliden Ber- 
Handlungen fommen werde. 3 bleibt nım 
abzwvarten, ob Simons, der von vielen für 
den tüchtigiten Mann in der gegenwärtigen deut- 
jhen Regierung achalten wird, fid) der Lage ge- 
wachien zeigen wird. NMuf feine Haltung wird 
ungeheuer viel anfommen. Laht er jich die Rolle 
des Angeklagten vor den Schranken de3 Gerichts 

| aufziwingen, jo mögen die Alliierten zunädit ihr 
| Spiel gapinnen. OD fie aber jpäter den Gewinn 
| auch wirklich einheimfen werden, jteht auf einem 
anderen Platte. Denn halt Simons nicht, was 
er dent deutichen Wolfe veriproden hat, dann 
ſtürzt nicht bloß er, fondern das ganze Kabinett; 
und dieſer Stusz mag leidt den Sturz der | 
Republik zur Folge haben. Denn läht fi) die 
rehublifaniihe Regierung noch einmal mider- 
ttandslos unter das Noch zwingen, dann mögen 
die reaktiionären Elemente Deuticdylands den Zeit- 
bunft für gefommen eradten, jich Telbit des 
Staatsruders zu bemädtigen. Das würde dann 
borausfigtli den Sirieg biS aufs Meiler be- 
deuten. 

Was wollen die Alliierten denn tun, wenn 
die deutſche Regierung ji weigert, fih ihrem 
Diktat zu beugen? Sie haben erklärt, dal; jie 
dann toritere Teile Deutichlands befegen wür- 
den, am ımteren Ahein und in Eüddeutichland. 
Das beitt, die FSranzofen haben das erklärt, und 
die Velgier würden vermutlich geneinfame Sache 
mit diejen machen. Da England und Stalien 
jih an dem Mbenteuer beteiligen follten, darf 
man mit ug bezweifeln. England hilft Frank— 
reich jeßt bei den Demonjtrationen gegen Deutid)- 
land, weil es fi no nicht von ihm Loslöjen 
fann. Es fürdtet den Zorn Franfreihs und 
die Anerkennung der Republif Irland. Aber es 
wird e3 fich reiflich überlegen, bevor e8 den Fran- 
zoſen tatlächlich bei der Ausdehnung ihrer Macht 
behilflich it. Stalien bemüht jidh fchon jeit langen 
Monaten, fih auf einen freundichaftlihen Fuß 
mit Deutichland zu Stellen, weil feine Interejien 
cö gebieteriich fordern und — meil e3 in feiner 

„Extratour“ mit Frankreich bereits Yangit ein 
Saar gefunden hat. Die Franzofen wiirden ihre 
Erfurjion im Maintal und nad) Münden allein 
unternehmen müllen. Sehr wohl wird ihnen 
bei diefem Gedanken jedenfalls nicht fein, Denn 
wenn fie au) im Stillen immer noch die Hoff: 
nung Degen mögen, fi auf dem Wege über 
Banern eine unmittelbare Verbindung mit ihren 
beiden Protektionsſtaaten, der Tſchechoſlowakei 
und Polen, zu verſchaffen, ſo werden ſie ſich 
andererſeits wohl inzwiſchen davon überzeugt 
haben, daß Quartiere in Bayern und anderen 
ſüddeutſchen Gegenden kein Paradies für ſie ſein 
werden. 

Und wer bezahlt die Expedition? Dumme 
Frage, natürlich Deutſchland. Als ob es Deutſch— 
land nicht ziemlich einerlei ſein könnte, ob es 
220 Milliarden oder noch einige Milliarden mehr 
ſchuldig bleibt! Die Franzoſen können Bayern, 
Süddeutſchland, auch ganz Deutſchland, wenn fie | 
wollen, bejegen und bis in die afchagraue Zukunft 
hinein beſetzt halten, aber ſie können die Deut— 
ſchen nicht zur Arbeit und zum Bezahlen zwingen. 
Sie mögen einzelnen Gemeinden Kontributionen 
auferlegen. Aber dieſe Kontributionen werden 
noch lange nicht hinreichen, die Koſten des militä— 
riſchen Spazierganges zu decken. Zur Beſetzung 
Süddeutſchlands brauchten die Franzoſen, wenn 
ſie ſich auch nur einigermaßen ſicher fühlen 
wollen, ein ganz bedeutendes Heer. Dadurch 
würden dem ohnehin heute an jungen Männern 
armen Frankreich noch weitere Arbeitskräfte ent— 
zogen. Oder gedenken ſie ganz Süddeutſchland 
etwa mit Negern zu beſetzen? Die ganze Be— 
ſetzung gleicht der blödſinnigen mittelalterlichen 
Rechtsanſchauung, daß der Schuldner einzuſperren 
und bis zur Bezahlung ſeiner Schuld in Haft 
zu behalten iſt. Solange Deutſchland von den 
franzöſiſchen Truppen beſetzt bleibt, zehren die 
Franzoſen die von ihnen beanſpruchte Kriegs— 
entſchädigung ſelbſt auf, ohne auch nur den ge- 
ringſten wirtſchaftlichen Nutzen davon zu haben. 
Es verſteht ſich von ſelbſt, daß es den Franzoſen 
eine Eindifdje Freude bereiten würde, ihre Gi € 
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fonen bi nad) Münden vorzufdhieben. Mber 
ein nod größeres Vergnügen würde es ihnen 
vermutlich maden, wenn endlich der Golditrom 
aus Deutihland nad) Frankreich zur fließen be- 
gänne, ihre unjinnige Militärpolitit hat dies 
bisher verhindert. Seten fie fie noch weiter fort, | 
jo wird Franfreicd) rajd) vor dem wirtichaftlichen | 
und politiicyen Banferott jtehen. Es ficht bei: | 
nahe wie Selbitmord aus. | 

Nod) aröker iit die Gefahr, die Europa und | 
der ganzen Welt im Falle eines Einmarfches der 
Franzoſen in Deutſchland von Diften her droht. 
Sollte die gegenwärtige Regierung nicht don 
rechts aus, fondern von den NRadifalen der Linken 
geitürzt werden, jo werden dieje den rufliichen 
Bolihewiiten alle Tore im Diten öffnen. Wie 
eine rote Flut wird ich der Bolihervisinus über 
Deutichland und ganz Weiteuropa ergieken. Den 
Dank dafür wird die zivilifierte Menjchheit der- 
einit den franzöfiihen Militariiten abjtatten 
dürfen. Freilich wird dann wohl faum mehr 
einer bon ihnen vorhanden fein, um ihn ent— 
gegenzuncehmen. Denn Deutichlands Untergang 
wäre audı Franfreih3 Ende, Auch in diejem 
alle mühte die Diagnofe auf Selbitmord ge: 
ſtellt werden. 

Die Franzoſen werden nach reiflicher Ueber— 
legung vermutlich zu der Entſcheidung kommen, 
vorläufig ihre Truppen nicht weiter nach Deutſch— 
land vorſtoßen zu laſſen, und damit offenbaren, 
daß alle die angeblich für ein ſolches Vorgehen 
getroffenen Vorbereitungen nichts weiter als 
eine Demonſtration geweſen ſind, um einen 
ſchweren Druck auf Deutſchland auszuüben. Sie 
haben den einſtigen deutſchen Militariſten das 
Säbelraſſeln ausgezeichnet abgeguckt. Der deutſche 
Militarismus iſt tot; es lebe der franzöſiſche! 
Niemand neidet ihn den Franzoſen. 

— — — 
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Amerikaniſche Preſeſtimmen 


Der Gipfel der Verbohrtheit. 


Eine aus einem kleinen Städtchen Nebraskas 
— Scott's Bluff heißt dieſes amerikaniſche 
Schöppenſtedt — kommende Meldung hat den 


Herausgeber einer Zeitung des Staates Miſſouri 


* 


Erdachtes 


und 
—A 
en | 


c 
Bon einer Tirolerin in Florida, 
(Für „Erdachtes und Erlauſchtes“.) 
Ja, ſchon iſt Florida mit ſeinen Palmen, 
Doch ſchöner noch Tirol mit ſeinen Almen. 
Und fieht man hier auch die Orangen blüh'n, 
Sieht im Tirolerlande man das Alpenglüh'n, 
Blüht hier an Blumen aud ein bunter Kreis, 
So iſt doch ſchöner noch das Edelweiß, 
An Felſenhängen dort die Alpenroſen, 
Ihr lieblich Leuchten aus den duntien Movien. 
63 wählt in Florida auch Wein. — Tas wohl! 
Doch fröhlich trinkt man ihn im Land 
Tirol! 


ee 
HAITI IIEH, 


HIN 


Rundſchau. 

— In einem New Yorker Gerichtshof 
brach dieſer Tage die richterliche Plat— 
form unier einem Zeugen der Staats— 
enwaltiſchaft, welcher 350 Pfund wog, 
zuſammen. Ein Be laſtungs— 
zeuge! z 


— Kohn Bull trauert über die Vers 
nichtung feiner Landsleute in Indien, 
die er hingefchieft hatte, da3 Leben von 
Indiern zu vernichten. 


— €3 wäre nur der Röbel in Indien, 
der fih gegen die englische Herrichaft 
iträube, jaat Llobd George. — Tas 
faate man damals von Amerita aud). 

+ 

— Erzberger3 Enthüllgngen über die 
Verfpredungen, die Wilfon machte, jcheiz 
nen doch nicht jo „von ungefähr“ zu fein, 
teil fogar der unverjöhnlichite Gegner 
Grzbergerd, Graf von Nantaut, Je bes 
ftätiat. 

+ 

— Nah einer New Norfer Meldung 
inußten 56 mit Ungeziefer Neberladene 
und s5 ®olen, de lehie Woche mit 
der „Aquitania“ ankamen, nach „Hoff⸗— 
mann JIsland“ in Qugrantäne gebracht 
werden. Da bei den Polen nichts Epe- 
zielleg angegeben iit, jo möchten wir 


Das neue Europa. 


— — — 


Durch die Brille eines kritiſchen Beobachters. 


Von Dr. Walter J. Briggs. 


(Copyright, 1921, von Dr. Walter J. Briggs, Chicago.) 


Berlin, 4. Februar 1921. 
Hiſtoriſche Tage. 

Aus Paris iſt das „Todesurteil“ 
Deutſchlands eingetroffen. Nachdem 
ſie mehrere Tage unter den höhni— 
ſchen Bemerkungen des Herrn David 
Lloyd George ſich in hoffnungslos 
ſcheinenden Debatten ergangen hat— 
ten, ſind dieſe „Staatsmänner“, wie 
man dieſe Herren Briand und Kon— 
ſorten angeſichts der bekleideten 
Aemter aber gewiß nicht wegen der 
damit verbundenen Verſtandeskräfte 
nennt, und denen der unerklärliche 
Wille ihrer Völker das Beiwort 
„leitend“ beilegt, zu dem Ent— 
ſchluß gekommen, daß es ja doch 
nicht darauf ankommt, was möglich 
iſt, wenn nur eine recht gewaltige be— 
rauſchende Ziffer den gierigen Fran— 
zoſen ins Ohr geſtopft wird und ha— 
ben kurzerhand beſchloſſen, Deutſch— 
land nach der, ich glaube im Staate 
Wyoming, geltenden milden Gejeh- 
gebung die Wahl zu ſtellen, ob es im 
elektriſchen Stuhl, durch Erhängen 
oder durch Erſchießen ſterben will. 
Als die letztere ehrenvolle Todesart 
iſt nicht die durch die angedrohte Be— 
ſetzung, ſondern die mit Anwendung 
des gnädigſt gewährten Rabattes 
bon 8 bis 5 Prozent bei Voraus— 
zahlung der unmöglihen Summen 
anzufehen. 

Deutichland aber hat fehr zum 
Glük für diefe phantaftifchen Her: 
ren den ausgejprochenen Willen zum 
Leben. 3 verzichtet auf die ihm 


zu einer Erflärung über die Urjachen der Land: | wohl milfen, was Die uns herüber | vorgelegte Entfcheidung und feßt der 


Flucht unserer jungen Leute inspiriert. Die werien 
Stadtväater bejagten Miniaturgemeinwejens haben 
nämlich eine Verfügung erlafien, welche die Wan | 
delbildertheater aus dem jtädtiichen Weichbilde 
verbannt und das Tanzen in jealidher Zorn — 
aljo vermutlich auch den Solotanz — verbietet, 
aber damit nod) nicht genug; diefelben Zlugen 
Herrſchaften ſchufen auch noch ein „Abendglocken— 
geſetz“, welcher jeder Perſon unter 21 Jahren 
verbietet, ſich nach acht Uhr abends außerhalb 
ihrer Wohnung aufzuhalten. Natürlich war die 
Folge dieſer behördlichen Monſtroſitäten, daß 
die Jugend von Scott's Bluff ihre Koffer packte 
und ſich neue Welten zu erobern trachtete. 
Nach Feſtſtellung der Tatſache bemerkt der 
Zeitungsſchreiber von Miſſouri: „Und nun wun— 
dern ſich die Vater und Mütter von Seott's 
Bluff, warum ihre Söhne und Töchter ſo ſehn— 
ſuchtsvoll nach den Eiſenbahnzügen ausſchauen, 
welche ſie nach der Außenwelt bringen ſollen.“ 
D dann ſchätzt die Intelligenz der Eltern von 


Der M 
Scott’ Bluff jiher nicht hody ein und bat viel: 
feiht aud) in der Annahme Net, dai- die | 
Stadtväter gleichzeitig einen Teil der betroffenen | 
Jamilienväter repräjentieren, aber er überjieht | 
ein anſcheinend kaum wahrnehmbares Moment, 


auf welches aber doch hingewieſen werden muß. 


Unwiſſenheit, Dummheit, Weltfremdheit — oder 
wie all dieſe gleicherweiſe gefährlichen Charakte— 
riſtiken immer heißen mögen — veranlaßten in 
dieſem Nebraska-Gemeinweſen den Wegzug der 
Kinder von ihren Eltern, welche durch ebenſo 
ſtrenge und lächerliche Geſetzesvorſchriften, die 
ſie ihrer Freiheit beraubten, aus dem Eltern⸗ 
hauſe und in die Fremde getrieben wurden. Das 
haben natürlich die Eltern zu ihrer Ueberraſchung 
und ihrem Leidweſen wohl erfahren müſſen, aber 
ſie erkennen noch immer nicht die wahre Urſache 
ihres Verluſtes. 

Leider müſſen wir konſtatieren, daß | 
Situation im ganzen Zande der des koeitlichen 
Städtchens nur zu ähnlich iſt. Unwiſſende, 
dumme, weltfremde oder in ſonſtiger Weiſe ſich 
nicht im Gleichgewicht befindende Bürger be— 
wegen ſich nur in ihrem eigenen beſchränkten 
Geſichtskreiſe, während die zwar tatkräftige aber 
irregeführte Minorität feſt zuſammen hält und 
uns Geſetze beſchert, welche nur ſie blenden, der 
Geſamtheit aber zum Schaden gereichen. Scott's 
Bluff iſt leider typiſch für die Situation in den 
geſamten Vereinigten Staaten. 


„Chicago Daily Tribune.“ (Unabh. Rep.) 


a: Proſperität. 


Berufene Beobachter des geſchäftlichen Lebens 
in den Vereinigten Staaten glauben aus ver— 
ſchiedenen Anzeichen eine rückkehrende Proſperität 
feſtſtellen zu können, der induſtrielle Aktienmarkt 
weiſe eine ſtabile, zum Teil ſogar ſteigende Hal— 
tung auf, die Preiſe des Großhandels zeigen die 
Neigung zur Annahme eines normalen Preis— 
niveaus, und die Bankabrechnungen hätten eine 
verhältnismäßig nur geringe prozentuale Mb: 
Ihwähung erfahren. 

Unter Würdigung der Verhältnijie der Teßten 
Sabre muß e8 als ein Geiundungasiymbpton an: 
gejchen werden, wenn große Preisrüdfgänge für 
zwei der Wictigiten Gebraudhsartifel gänzlich) 
veridhiedener Art gleichzeitig eintreten. Die 
„American Woolen Company“, das bedeutendite 
Unternehmen für mwollene Erzeugnijie, Zündigte 
für 1921 um 45 bis 50 Brozent billigere Serbit- 
preije als für die Sailon von 1920 an, und 
zu gleicher Zeit gaben die leitenden Delfirmen 
Pittsburghs eine Preisherabjekung von 15 bis 
50 Prozent auf Roböl befannt, 

Die Tatlacdhe beijpielsweiie, dat ein Damen- 
fleiderjerge, weldher in 1920 od $3.791% die 
Nard gefojtet hat, in der fommenden Saijon für 
$2.00 zu haben fein wird, darf ohne Bedenten 
als ein Anzeihen dafür betrachtet werden, da 
der „Verbrauderboyfott“, weldyer während jeiner 
Dauer von fo unheilvoller Wirkung war und fait 
einen geihäftliben Zujammenbruh verurjadht 
hätte, jehr bald feine Exriitenzberedhtigung mehr 
haben wird. Auc) die übrigen Gebraudhsartifel 
des täglichen Lebens, wie Schuhe, SKolonial- 
waren, Fleiſch, Gemüſe uſw. müſſen notwendiger 
Weiſe der rückläufigen Preisbewegung folgen. 
Niedrigere Preiſe aber erhöhen die Kaufkraft 
und damit auch die Produktion, eine weitere 
Folge iſt dann die volle Beſchäftigung der 
Arbeiter und Angeſtellten einerſeits und anderer— 
ſeits die Neigung, mit angemeſſenen — nicht 
übertriebenen — Verdienſten zufrieden zu ſein. 
Auf dieſe Weiſe werden, wenigſtens ſoweit die 
Vereinigten Staaten in Betracht kommen, wie— 
der normale Zuſtände eintreten und wird die 
lang erſehnte Aera von Proſperität eintreten. 


— 
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„aington Bol.” (Unast.) 


brachten, 
* 

— Der Beitungsforrefpondent Bal— 
deriton jchreibi von Paris aus, daiz im 
Verjailler Vertrage ausdrücklich be— 
ftimmt Sei, das im Eaargebiet Teine 
ausländiichen Truppen gehalten tverden 
und mr lofale Aırfacbote die Ordnung 
aufredt erhalten follen. Trotzdem aber 
fcien 10,000 Mann franzöjticher Trups 
pen dort. — Ein erbärmliches Mach- 


werf, diefer Vertrag. 


5 


— Fiir $1,000,000,000 Schadeneriah 
it die „Standard Til Co. von New 
Serfcy“ von der „Uncle Sam Oil Co.“ 
tecaen widerrechtlichen Belites von 436,- 
000 Acker ölhaltigen Indianerlandes 
verklagt worden. — Seit unſere Art des 
Geldausgebens während des Krieges, die 
volle Höhe unſerer Kriegsdarlehen und 
die Entſchädigungsforderung der Al— 
liierten richtig bekannt wurden, tut's 
Niemand mehr unter ſechs bis zehn Nul— 
Jen. — Wenn wir einmal einen verkla— 
gen werden, unter zehn Millionen ma— 
chen wir's auch nicht. Daß wir die eben— 
ſewenig bekommen werden, wie die Unele 


Sam Co. ihre 1000 Millionen, iſt uns 


ſchnuppe. Das Anſehen iſt aber gewahrt 
und die Reklame iſt auch nicht ſo ganz 
obne. 

Schnell von Begriff. 

Elihu Root fanı, als er Staatsferretär 
var, eines Tages in3 Bureau und fragte 
den Kungen: „Wer hat meinen Bapier- 
korb weggenommen?“ — „Herr Riley.“ 
„Wer it Herr Riley?“ fragte Herr 
Noot. — „Herr Nilen — das ijt der 
Hausmeilter.” — „Und mer bat da3 
Fenjter aufgemacht?” fragte Herr Noot 
weiter. — „Herr Lanz.“ „Wer it 
Herr Lanz?“ — „Herr Lank — da3 tit 
der Fenſterreiniger.“ — „Ach was,“ 
meinte Herr Root, „Herr Lantz, Herr 
Riley, in meinem Bureau wird nicht 
„geherrt“, verſtanden?“ — Der Junge 
ging ab; nach einer Weile öffnete er die 
Tür und rief ſchrill durch die Office: 
„Elihu, ein Mann will Dich ſprechen!“ 

Zeitungshumor. 

— Die Städte in den Ballanſtaaten mögen 
nicht ſehr bewohnt ſein, die Einwanderer aber, 
die jekt don dort berfommen, find, 

(New Orleans Times.) 
Nichts würde dem Lande mehr Freude 
machen, als ein „Baſeballſpiel“ zwiſchen Kon— 
gretz und Senat mit Richter Landis als 
Schiedsrichter. (Indianavolis News.) 

— Es ſcheint uns, daß Hardi eine ande: 
ren als Milltonäre für Kabinetvoiten nehmen 
Tonnte—tvegen der hohen Sausmiete in Math: 
ington, (Sabannah News.) 

In einer ſächſiſchen Volksſchule. 

— Der Herr Schulinſpektor ruft einen 
Jungen auf: „Wandle mal das Zeitwort 
„Haben“ ab!" — Prompt ertönt es von 
den Lippen des Kleinen: „Ich habe, du 
haſt, er hat, da hamerſch, da habt erſch, 
da ham ſe's!“ 


€ 
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— Lom rein amerifaniihen Stand- 
punkte beſtreite ich, daß es wünſchens— 


wert iſt, daß der Deutſche ſeine Mutter- 
Die deutſche Sprache 


ſprache aufgebe. 
bat noch nie, weder dem Charakter 
der geiſtigen Entwicklung, noch den poli— 
tiſchen Prinzipien Anderer Schaden zu— 
gefügt, wohl aber ihnen die Schatzkam— 
mer bewunderungswerter Literatur, 
Wiſſenſchaft und Gedankten erſchloſſen. 
Wir Deutſch-Amerikaner werden fort— 
fahren, deutſch zu reden. — (Sarl 
Schurz.) 
Brieipoit. 

Fr. M. RK. — Bir mußten an dein Gedichte 
einige Tleine Neränderungen vornehmen, da 
die Vergleiche fin nicht immer dedten, Bitte 
grüßen Cie die Tante von uns, 

Hrn. P. — Leider nicht berivendbar. Much 
der Ysit gehört in ein bropere3 Gewand, und, 
wenn gereimt, in richtiges Versmas, 


Mutteritolz. 

Mutter: Denken E’, Frau Nachbarin, 
unjerm Nafäble ilt von der Gefänani3- 
itraf’, Die er verbüßt, wegen borzüglicher 
Führung die Hälft' crlajien Worden; 
(gerührt) der Bub Hat uns fehon was 
Eht' und Freud’ g’macht! 


Verrüdt. 

Ce pp: Einfach verrüdt fan d' Stadts 
Icut. Erit machen's da a Tür der, dann 
ichreiben3 dran: „VBerbotener 
Eingang!” 

Der alte Rafadn. 
68 Iebte einst in Indien 
Ein alter Kafadu, 
Der drüdte beinah immerfort 
Tas eine Auge zu. 


Und wenn ihm das entleidet war — 
Was tat der Kafadu? 

Gr madıt das eine Auge auf 

Und drüdt da8 andre zu. 


Das war ein großer Philojoph, 
Ser alte Kakadu. 
will, 


Denn, we aufricben Iebey 
Drügt field ein- Auge au... 


ehemaligen Offiziere. 


l 


Izunefmend an Zahl 


Forderung nach unfinnigen Sum: 
men an angeblichen Koiten deg Wie- 
derau 
entgegen. Und wenn nicht alle Z2i- 
en trügen, 
ı umfallen. 


| 


a 


den Ententeländern, -daß man nicht einer wirklichen 


riehr dem Deutfchland gegenüber 


fteht, das den Friedensvertrag vom Lebensfrage nicht nur ein ſtarres Entrüſtung aus. 
ı Diktat entgegen zu nehmen. 

| Deutichland fieht den angebrohte 
| Folgen einer Nicgteinigung mit Rube | mern ein fartes 
angedrobte Be 
Iltopie. 


Berfailles unterfchreiben mußte. Das 
Deutichland von 1919 fonnte unter 
Ichreiben, trog der Hand Scheide- 
mann3, die verborren follte, ehe er 
den Schmachfrieden unterfchrieb, in 
tieffter Niederlage und in’dem da- 
mal3 noch unerichütterten Glauben, 
daß eine wachlende Einfiht und das 
Schamgefühl feiner Feinde dor der 
Sejichichte, eine Tpätere Milderung 
diejes Frieedns bringen werde. Das 
Deutihland von heute weiß, daB es 
nicht damit zu rechten hat. Daß, 
troß aller angeblichen Einjicht Eng 
lands, trotz des unverholenen Miß— 
behagens Italiens, doch der Shylock 


da ſteht und ſein Pfund Fleiſch be— 


Schuldſcheine für 42 Jahre unter— 
ſchreiben, auch nicht eine Minute frü— 


dent 


teilungen. 
tenſtille 


erzielt war, 


Löbe 


D 


nn 


ea 
D 


'geeinigt hatte, 


Jahresraten 
fährt authentiſch, 
'troß mander Bedenfen, fich bereit ge= | 
|funden Hatte, auf biefer Grundlage zu | 
| verhandeln. Die Feitfegung der nad 
dem Vertrag von Berjailles betannt | 
'zu gebenden Echadensfumme 
| Zeitpunft 
und dann erjt über die volle Höhe der 
Gutmachungsſumme 
werden. 
ſible Erklärung 
Fallenlaſſen der Seydouxſchen Pläne 
durch Frankreich 
England. 


ſpäteren 


ab 


N 


I 
2 


entgegen. 
ſetzung 

Fr 
ſenarmee in Deutſchland halten? Wie 
ſoll es möglich ſein, auch wenn es das 
will, Deutſchlands Millionen zu dem 
Einzigen zu zwingen, was Zahlung 
bringen kann: zur Arbeit und 2 
fuhrhandel, So 
ſchließlich einſehen, daß es beſſer iſt, tung ar 


ankreich j 


Selbſt die 
ſcheint 


ah r 


— — — 
den Mehrheitsſozialiſten, den Unab- der an dieſem erſten Februar 
'hängigen und Kommuniften, Präfi> Über die Reichshauptitabi breitet. 
betritt 'D 1 ; * 
Einige einleitende geſchäftliche Mit- mel am nächſten Morgen über ihr. 
ann ergreift unter To: | te X E RE VOR; 
Haufes Außenminifter | Minifters einmütig gebilligt, 
"Simons das Wort. Er ift feine im- |Tollen auch die Parteten Daranıın 
ponierende Erſcheinung. — 
neben dem maſſiber wirkenden Reichs- im Reichstag, wie am vorhergeheu— 
tkanzler Fehrenbach. 
ruhiger Sachlichkeit, 
Schildert den aus den Blättern auf— 
fallend richtig betannten Hergang der 
bisherigen Verhandlungen. Verweiſt 
auf die Annäherung, die in Brüſſel 
wo man im Grundſatz 
ſich über den Seydouxſchen Vorſchlag 
zunächſt 
feſtzuſetzen. 


E 


daß 


für 


und 


Und auch weiterhin ohne 
leidenſchaftliches Pathos, ohne große 
Worte, lehnt er die Pariſer Vorſchläge 
als Grundlage weiterer Verhandlun-⸗ 
gen im Namen der Reichsregierung 
Wohlgemerkt. 
noch nicht als ein Diktat. 
klärt, daß ſie, über den Frieden von 
erſailles weit hinausgehend, 
fbaues ein einmunges „nein“ als Vorſchläge anzuſehen ſind, daß 
die Reichsregierung ihrerſeits Gegen- 
wird eg diesmal nicht vorſchläge machen wird und daß ſie 
Man ſpürt es ja auch in nur verhandeln wird, | 
thandlung geladen | 
wird, die es ihr ermöglicht, in bieler 


Er 


Be 


eine 
zehntela 


i 


wird 


fi auf das Mögliche 


‚ten, obmohl auch in der Entente der 
|Gedanfe gegenüber Seydour entfcheis |fie verfuchen, deu 
bon Paris mit jeinem Schuldichein | denn geweien fein mag, da 
\Sabren Deutjchland entweder fo reich rede des Reichstagspräſidentken 
gehrt. Und daß es, würde es die und ſtark iſt, daß es fich erfolgreich |durch eine zwediofe Geihäftserd 
|weigern kann, mehr zu zahlen, odet |nungsdebatte 
iendailtig Jo arm, dab es nicht mehr | einem 


ber aus der Schuldfnehtichaft erlöit zahlen ann. 


werden würde. Darum mird es 
nicht unterschreiben. 
gejagt, daf es nicht verhandeln wird, 
daß es feinen Willen, die bereits uns 
terfchriebenen Verpflichtungen nad) 
Kräften zu erfülen, nicht neuerlich) 


Ichlägen betätigen wird. Das Dit- 
tat der PBarifer Konferenz wird, fo 
glauben heute Alle bier, das einmil- 


tige „Nein“ hören, das der Neichstag ı 


namens des deutichen Volkes in zmet 
feierlichen Sitzungen ausgeſprochen 
hat. Vielleicht wird der Gang der 


Ereigniffe diefen Bericht weit über: | 
holt Haben, bevor er das Blatt er- 


reiht. Uber der tiefe Eindrud, den 
dieje Siyunaen machten, jol darum 
trogdem feltgehalten bleiben. 

Iroß des ungeheuren Andranges 
gelang eö mir durch meine unverwüjt- 
liche legte Polizeifarte aus Chicago 
als Vertreter der „Abenppoit” zur 
PVrejfe-Tribüne des Haufes zugelal- 
Ifen zu werden und unter dem neidi- 
Iten Bliden Hunderier, die under- 
richteter Sache abziehen mußen, den 
|Raum zu betreten, der zum Schau— 
Iplab der hiftorifchen Eriwiderung 
Deutfchlands auf die Parifer Forde- 
rungen werben follte, 
hat noch nicht begonnen. 


' 
! 


. .. . 1 ee, 
t.ien beraten über ihr Verhalten, Um |gur anzujehen, al 


Pamit if nicht | j 
Damit Mit nicht Simons bon der ar 


der Nichtzulaſſung zum Völkerbund 
ſprach. 
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ſchließen, 
nächſten Tag zu verſchieben. 
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erflären und in vernünftigen Wor= | 
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Homeriſches Gelächter ertöntee, als ſeinerzeit war, wäre es 


e Amerika, 


che Bauer 
Vann's D 
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Deutſchland hat nach die- ſo jehr man bea 
ſem Völkerbund ſo wenig Sehnſucht, ſie mit der Gewal 
und wird 
kaum ſehr kränken, wenn es ihm ſern 
bleiben muß. Wie ſagt doch der bay— 
ſeinem 


R 
zu 


brav biſt, derfſt Du 
olz hacken, und wann's Du ſchlimm 
iſt, u Hola baden.” 
vird es alſo wohl vorziehen, in die- 
em Fall Shlimm zu fein. 

hatte fich, um den Eindrud 
|der Rede Simons auf das Ausland | gegangen, 
'zu erhöhen, darauf geeinigt, ler 
nad) feiner Rede die Sihung zu, Amerika rictel, Die 
die Erörterung auf den; Ausfu 


jeine 


ohne 


ſchlüſſig 
Auch er Findet feine plaus 


J 


unter dem Hohn und der Entrüſtung 
des Hauſes ſeine Bemerkungen vor— 
bringi. Schwerer ſchon Kedebour, 
der ausſieht wie ein Schauſpieler 
lund eine ölig glatte Art zu reden 
| hat, bie überzeugend wirfen und bei 
|) den Maſſen ſehr gefährlich ſein tann. 
J Ueber das Haus hat ſich inzwiſchen 
der helle Glanz der ſchönen Deden⸗ 

beleuchtung ergoſſen. Und die Ab— 
| geordneten und die Hörer ziehen Hi 
lau in den milden Früglingsabe 


= 


1 
ı 
19 
10, 
te} 
\ 


ſich 


Gitrade.| Grau und neblig hängt der Him— 


ha das 


Die Blätter 


ben „nein“ Des 
‚L 


Ku 


Eher zart men. Um 1 Uhr wieder dad Bild 
t Spricht mit |den Nachmittag, Die Einmütigtet 
Pathos. ‚der Parteien wird durch eine gemein 
ſame Erklärung betont, die der AD: 
geordnete Schiffer abaibt. 
Itaum unter dem Eindrud der $ 

rifer Beichlüffe, alle ‘Parteien de 
Haufes zu einer feitgefügten Yroi! 
zu einen und das Minifterium au: 
den Deutichnationalen und Mehr 
heit3-Sozialiften zu ergänzen, bai 
fich nicht vermwirilichen laſſen. 
Iprechen die Nationalen noch abge— 
jondert durch Hergt, aber ganz i 

| Sinne der Regierungsparteien. Die 
Sozialiſten durch jenen Abgeordne— 
einem |ten Müller-ranten, der mit ber fie! 
porzubehalten nen Füllfeder und der fleinen Sihri'! 
den Vertrag von Berjatlles unter: 
zu | zeichnet bat, im ſelben Sinne. 
den Kommuniſten iſt es vorbehalten, 
dieſe Einmütigkeit durch zwecloſe 
Reden zu ſtören. Wieder ergeht ſie) 
Ledebour in langatmigen ſalbungs— 
vollen Ausführungen, um die Rechte 
zu beſchuldigen, daß ſie Deutſchland 
bis zu dieſer Stunde gebracht habe, 
um dann von dem Kommuniſten Dr. 
Levi abgelöſt zu werden, der ſein 
ewiges Loblied auf Sowjet-Rußland 
anſtimmt. Es gebe nur Unter 
drücker und Unterdrückte heute. Wie 
die einen, müſſen die andern zuſam— 
menhalten. Nur Rußland habe es 
bisher gewagt, Fi: gegen bie Unter— 
drüder mit Erfolg zu behaupten 
ihm müflen fich alle Unterbrücdt 

anſchließen. In diefer ernften Stun: 


mt 


nur fünf: 
Man er=| 
Deutfchland, | 
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das plötzliche 


dann durch 
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behandelt fie 
Er er: 
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wenn ſie zu en 
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löft auch feine Rede nur Hehn und 
Ganz 

Imäßig mer fie nicht, Cie zeigt dir 
n!Entente, wohin e& Tommen muß, 
| Vernichtungsdi 
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Deutſchland de 
Will die Arme treibt. , 
je- Mann wird der Deuiſche ſei 
erfüllen. Als ein Stlav 
Miniſter Simons 
man es verſucht, 

zu machen, dann wird er auf 
lus- Leute hören wie Dr 
wohl Moskau ſchauen, 


ng eine Rie- 


id wenn 


Levi und 
als auf die Ret 
3 feiner harten Not. 

Die Er 


munniflei 
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Eindruck einer 
arkigen turzen 


ß in fünf ernſten undem Schluß 
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abz 


temperamentvolleren Hauſe, 


jetiva wie e3 Bas Wiener Parlament 


Rn 
Del 


ihnen phyſiſch 
. 


— 
er hielt die 


vor, 


wenn 


ſchlimm 


aute E 


tobien Strafe Hi 


ergangen. 


iehung 


*2 
1 


der 
riffen hätte, 
des Armes 
unwürdigen Satyrſpiel ein 
ſches Ende bereitet 
liche Eindruck war doch nicht 
ſchwächen. Das zeigen 
ſerfüllten Stimmen der franzöſiſchen 
Preſſe. 
Mani Was wird nun aefihel 
Börse iit der Dollar, bern 
erſten Eindruck von Paris ſcharf ge— 
ſtiegen war, plößlich auf 60 heru 
Man ſpürt. daß die © 
ſofort der Verſailler Beſchlüſſe ſich gegen 
Die 12prozenti”e 
be und bte Beltimmuna, 
So daß Deutſchland keine Anleihe 
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t dieſem 
ſich wohl energi 


hätte. 
abzu 
Sohn: 


die wu 
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Igefehah e8 auch, Ader nicht ohne den! Auslande ohne Zuitinmung der En: 


W 


pe, 


iderſpruch 


der 
und unabhängig ſozialiſt 
die die Abgeordneten Hoffmann | 


for 


nmuniftijchen | tente aufnehmen darf, tm VBefondes 
iſchen Grup⸗ ren. Allgemein iſt die Hoſfnung, daß 
Amerika ſich dieſes Diktat nicht ge 


und Ledebour zurt Abſchwächung des fallen laſſen, daß es den Frieden er 


Eindrucks ins Treffen ſchickte. 
'erite, ein alter Mann mit langem | 
weißem Haar und pitem 
Auch äußerlih der Typus des 
Die Situng |falen Oppofitiongmannes. 
Die Bar: |hat e$ leicht, ihn als 


Halb fünf jehrillt die Glode durch das | 


Haus. 
ſammelt. Die Gallerien ſind über— 
ſüllt. Hinter der 
ſtehen Hunderte von hohen Beamten 
aus den Miniſterien. Vor einem der 
Miniſter liegen in roter Mappe die 
beiden auf Velinpapier mit Goldrand 
kalligraphierten Noten, mit denen die 
Pariſer Konferenz auch äußerlich die 
Bedeutung der Sache kennzeichnen 
wollte. Wie zwei B.utflecke ſehen ſie 
aus, Bevor der Prifident die Glode | 
Ichwingt, finde ich Zeit, « in bem| 
fummenden Bienenſchwarm der 
Reichsboten mich umzaſchauen. Nur 
wenige der ſonſt für den deutſchen 
Reichstag charakteriſtiſchen Geſtalten. 
Hin und mieder. ein alter Herr mit 
langem Bart, auf der äußerfter. Red} 
ten die vielen jchlanten Gejtalten ber | 
Sm allgemei- | 
nen au bier die jeher früher ge- 
machte Beobadhtu::a, mie fehr Lie | 
Menfchen verjchiedener Nationaltiäten 
fich äußerlich gemähert haben, feit fie 
fich innerlich fo meit von einander 
entfernt haben. Glatt rafierte Ge⸗ 
ſichter und kurze Schnurrbärtchen, 
wie in London oder Waſhington 
herrſchen im Hauſe vor. Die Zahl 
der weiblichen Abgeordneten iſt nicht 
gering. Sie ſind mit Eifer dabei. 
Allerdings gar keine auf der äußer— 
ſten Rechten. Einige unter den De— 
mofraten und dem Zentrum. Dann 
bei ber Tinten, | 


- 
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Regierungsbant | 


Alle Abgeordneten jind ver-⸗ 
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„nettet Die Kinder!” 


Für 
den Quäkern („American Friends“) behufs Speiſung und 
Kleidung deutſcher Kinder, Studenten u. ſ. 
werden wird, ſind der „Abendpoſt“ die folgenden weiteren 
Beträge zugegangen: 

Guſt Weſtenberger, 2228 Warren Ave 

A. Forſter, 2140 Fowler 

Pretoria-Verein Chicago, Vorwärts Turnhalle, 
Weſt 12. Straße 

Frau Louiſa Goebbels, 1934 Bradley Place. . 

Guſtav 

Verſtorbene Helene Kormeli, 1610 W. 


eir 
iv 


a 


HYıs! 


den vor 


Ir 
Li 


ucke, 


Straße 


Bisher quittiert.... 


Während wir ankündigten, dab die Sammlung am 
17. Januar „geihlojjen werden würde, nehmen wir jelbit- 
verjtändlich weitere Gaben entgegen und werden fie un 
verzügli an den Schagmeijter, Seren Charles G. Dawes, 


abliefern. 


Der | Negen wird, tie e& den Arieg erfient 
hat. Wird fie fich erfüllen? Wird 
Bart. Amerika das entſcheidende Wort 
radi⸗ ſprechen und damit nicht etwa an bie 
Man längſt vergeſſene Phraſe vom Kriegs— 
ſende ohne Annexionen und ohne 


ie luſtige Fi— 
elche er auch 


(Fortſetzung auf Seite⸗7.) 
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Geftorben, 

Freunden und Belannten die traurige | 
Vachricht. daß unfere liebe Mutter, | 
Schwiegermutter, Ehiwe ofter und Tante | 

— Altwaſſer, 
Gli enfe, 
Gattin des ——— william 
Alter aller, Mutter dert beritorb, 
G. Gri Hin, am 27. 
bon 76 Sabren geſto 
gung am 
um 2 u Ir 


25218 


N. E. 
Frau 
rebruar im Alter 
rber iſt. Beerdi—⸗ 
tag, 
bo Trauer 
<ir,, —* der c 
SNtirche, Hohn I 
um 2:30, von da } ne \ 
sriedbof, lm still 


bitten Die trauernden 


20 nners * n 8. 
tac bın,, 
N Salton 
lutb, ei. Johann 
und Walton Str. 

dem Con ordia 

Keileid 
blicbenen: 


dran Edw. Lovig, 
Ftau B. Taylor, 


Wär: 
wma, 


Frau Wm. Ellitt, 
William J. Otto S., 
2co E., Niiivaiier, Kinder. Fran N. 
Altwaiicr, Arau O. Altwaiier, Frau 
D. Altwaiicr, Cdw. Luvig, Ym.Ctitt, 
te Griffin. B. Taylor, Sc 

2 F 


* Amnftar 
BR: nei welter, 
Sr 


1 wi 


wieger⸗ 


zeige. 
nten die traurige 
geliebter Sohn 


Freunden m 
Nach 
und 
Sieben 
im Herrn 
ig findet 


Fr den 4. Mära, um 9330 


Herbert Semi 
im Alter von 18 Jal 
entſchlafen i 
ſtatt am 
or vom 


iron feli 
ren Telia 


yestiche, | 
rich Sodamt | 

nit Autos | 
zottesacker. Um 
ndie trauernden 


ſtattfinder 

nach dem 

ſtille Tei 
Hinterbliebenen: 
George und Magdalen Sieben, geb. 
Bartholmen E Iterır, Frau Vindeline 
Graf, Goward %, Naymond #., 
Louiſe V. Adeline MW, und George 8. 
Sieben, viſter. dimido 


| 
| 
| 
Todedanzeige 
Freunden und Velannten die traurig 
Nabrict dab mein oiclaelichter t 
und uniex It Schwiegerbater 
und Grobvuter 
John E. 


r »alcı 


Schilder 
bon 81 Jab⸗ 
tihlafen it, Yos 
den 
bont 
Yarı eir,, aus 
cerdigung pribat.) Am 
e bitten die frauernden 


tod), 
hıil., 


irrabce 


Zoniia Schilder, Gaitin.Eugenie Klotz, 
Killie Schilder ımd Frieda Echfricd, 
Kinder, Ghriit Seyfried, Schwieger 
ihn Vebii * 5 n 


1Enelundern. 


— 


bitten die 


John Bolstz, Gatte. 


seige. 


ten bie traurige 
1 Mutter, 


Todesanz 
Freunden und Bekam 


Sowiegermu rt ui © 


des 
des 


Gattin 


vor m 
na 
eib b * 
en: 
d Frau ZTiltie 
t Herman Taube imo 
Miinnie Neumann, Zchwicger 
zuclta Neumann, ‚Seien und 
Sande, Girfelfinder 


ig 


* 
— ‚eh 
Die n Hinterbli 
— F. Walter A. 
Daube, 
Frau 
linder. 
Gertrude 


E 


Be sanseigt. 
md Bela hie traurige 
Vater 
Demien 
bon a Sabren 


t 


John 


riet, 


| taq, 
sauna findet statt am 


| Sarrifon Etr., { 
nahme bitten die trauernden SHinterblicbenen: | 


as ku —* Leiden am 28. 


zelebriert wird, 


um 


6020 


J um Nnaͤheres 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
daß mein geliebter Gatte, unſer guter 
Valer und Großvater 
Auguſt Albe 

im Alter von ‚57 Sabren unerwartet am D 
den 1. März, gaellorben ift, “Die — 
Montag. den 7. März, 
von Krebſers Kapelle, 2800 W. 
nach Waldheim. Um 


Diens 


2 Ubr nachm., 


Helen Abe, ach, 
Loklens, 


Kramſer, Gattin. Charlotte 
Tochter. Elmer Loklens. Schwie⸗ 
gerſohn. Elmer und Charlie Lokkens, Enlel— 
linder: nebſt Verwandten und Belannten. 
Um nähere Auslunft ruft Garfield 8502 auf. 
miſa 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebte Gatte und Vater 
Hentu Ramſtadt ſr. 
Februar geſtorben 
findet ſtatt am Donners⸗ 
März, nm 2 libr nadm., bom 
— 1134 Montana EStxr., nach dem 
Nofebill:Sriedbot, Um iitile Teilnahme bitten 
die trauceınden Hinterblicbencit: 
Minna Ramitadt, ach. Höbı, Gattin. 
Remitadt ir., Paula Namitadt, 
Schwiegertochter. Raymond und Herbert 
Ramſtadt, Entellender; nebſt Verwandten. 
dimi 


— — 


erdi aung 


Senrh 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß meine geliebte Gattin 
Katherine Mammoier, rcb. Sebaſtian, 
Mutter der verftorb. Zobn und Sofeph, im 
Alter don 66 Jahren entihlafen ilt. Beerbis 
aung am Tonnerstag, den 3. März, 9 Ubr 
morgens, bom Irauerbaufe, 248 23, 26. Etr., 
nach der St. Anthonb-Kirche, wo Hochmeſſe 
von da mit Autos nach dem 
⸗Gottesacker. Um ſtille Teil⸗ 
der trauernde Gatte: 
Michael Mammoſer. 
Näheres bitte Yards 175 aufzurufen. 
dimi 


St 
St. 


Bonifazius 
nabme bittet 


Todesanzeige. 
reunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unfer 
licber Nater 
Sohn Hartman 
im Pllter bon 67 Rabren geftorben tft. Die 
} igung findet ftatt am Donnerstag, den 
3, um 1:50 nadın., bom Xrauerbaufe, 
. Reoria Er, nad) dem Mt. Green» 
wood: Friedhof, 


z 


N | Anna Hartman, ach. Didel, Gattin. Willtam, 


Kohn, 


Albert, Frau W. Weber und Frau 2. 
Kenes, 


Kinder. 
bitte Normal 543 aufzurufen. 
dimi 


— ———— 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 


Bricht, dat mei 5 pi icigeliebte Gattin und unfere 


gute Mutter 
Garolina —8 geb. Boell, 
im Alter von 86 Jahren ſanft entſchlafen iſt. 
Die Beerdigr una findet ftatt am Donnerdtog, 
dent 3, Mürs, um 2:30 nadm,, „bon F. Burl⸗ 
bard & Zons Ceichen! avclie, 2157 Irving Parf 
YIvd,, Ede N, Leapitt mit Autos nach 
dem Montroſe-Friedhof. Um ſtille Teilnahme 
trauernden Hinterbliebenen: 
Herman Boltz, Sohn. Frau 
Bertha Steidle, Frau Matilda Muncy, Töch— 
ter; nebſt Berwandten. 
Dubugue, Jowa, 


x 


<tr 


Zeitungen bitte au Fopieren, 


Todeßanzeige, 


Freunden und Belannten die traurige Na» 
ribt, daß mein geliebter Gatte, unfer lieber 
Vater und Bruder 

Karl Till 
im Mltor bon 51 Nabren entichlafen Hft, 
digung am Donnerötgg, den 3. März, 3 Ubr 
nachm,, bom Trauerbaufe, 46265 N. Kafſſon 
Slve,, nach dem BWöhmiihen NationalsFriebbof. 
tm Still bitten die irauernden 


‚Beer: 


ill Teilnahme 

dinterbliebenen: 

Anna Till, Gattin. 
Finder, Frau 
is, Schweſter. 


Stephan nnd Stephanie, 
Emilie Kral, Milmwaufee, 


Todesanzeige, 
‚Sreunden und Pelannten die traurige Na» 
richt, daB unfere liebe Mutter 
Kante — 
1ıl n an Sebens Siabre geſte IT: 
1 a atır „Samstag, 5, März 
,‚ vom Trar ıcrhauie, 2034 No. 
Dei Phil ena⸗Kirche, 
ird, von da 


ım 2. März 


ven tft, 


‚m 
Ü 


ille Teil- | 


Abeuduoit, Chicago, Mittwüod), den 2. März 1921. 


Buih Temple Theater, 
(Direftton civemann.) 


Rordieiterzurnhaliesonzerte 


Ingrid Arneſen die Soliftin. — Ein 
reichhaltiges Programm, 

Vorzügliche Soliſten, reihhalli- 
ges Programm, Bollslieder, Opern: | 
title, Operetten, Arien find Kenn: 
zeichen de3 näcdhiten Konzert3 amı| 
lommenden Sonntaanadmittag in 
der Nordieite - Turnhalle, 

Die Sefanasioliitin, Frl. Ingrid 
Menejen, iit die Sängerin, die am 
7. November beim Eröffmmasfon- 
zert mitwirfte und dem Publifum 
vorteilbaftt bekannt wurde. Die 
junge Dame ift von deuticdh - nor-|Fie fih die ihmen am beiten lie: 
wegif der RE und wird genden Rollen und Stüde auswählen, 
deutih md engliich ſingen. Herr Das iſt auch in dieſem Falle geſche— 
Ernſt Arrigoni, als ein ganz vor- hen, und ſo dürfen Herrn Gehrings 
süiglicher Trompeter befannt, toird Freunde zu = Benefiz mit ©is 
das befannte Yicd aus dent „ From: ıherbeit darauf rechnen, daf fie voll= 
peter don Sädingen“, jowie das |fommen auf ihre Rechnung kommen 
aus „Boccaccio“ blafen. werben. Ein äußerjt zahlreicher Be 

Herr Appel, Verwalter der Nord- |fuh der Vorſtellung wird es 
feite » Turnhalle, madjt noch befon- |dem Benefizianten ermöglichen, von 
der3 darauf aufinerfiam, dat; wäh: |Tich dasfelbe jagen zu können. Die 
rend des Konzert3 die bei dem vom] Spielleitung liegt bei Kurt Benifch, 
Schwabenverein von Chicago in!der auch den alten Rentier Theodor 
Brands Bark veranstalteten großen | Milfebein fpielen wird, in beften 
Cannſtatter Volksfeſt 1917 aufge: | Händen. Außer den beiden Genann= 
nommenen Bilder gezeigt werden, ten find in dem jehensmerten 
ebenfo, daiz e3 auizer vielen anderen | Ehiwant noch tätig Luiſe Brückner, 
delikaten Erfriſchungen auch wie- Paula von Jagemann, Max Jürgens, 
der „Frühlingserdbeerkuchen“ mit Johanna Eiſemann, Span Hauflig, 
Schlagiahne gibt. Frig Kiedaifh und Anna Lofint, 

Das Brogramını Tautet: Morgen abend gelanat Franz 
Polonaiſe Military ..... Grillpatzers Drama in fünf Alten 
ee Oper: „Die Ahnfrau” zur Miedergabe. 
Borfpiel zur Oper: ie | Durch diefea Merk, das zum erften 

"| Male por iiber hundert Jahren — ed 
war 1817 — in Wien aufgeführt 
en anterior rbe und fei ther erfolgreich über 
en alfe Biihnen Deutichlands aina, lenkte 
Iter Diter die allgemeine Aufmert- 
jamteit auf fih. „Die Ahnfrau“ it 
eine aewaltige Tragödie und erhebt 
fich in der Kompofition und Sprache 
"über alle anderen Werte gleicher Gut= 
tung. In diefem padenden Werte 
macht uns Grillparzer mit dem alten 
mäbriichen Grafen Borotin befannt, 
c,ber mit feiner zur Jungfrau erblüh: 
— Iten Tochter Berta des Glaubens iſt, 
aus ivab fein Sohn als Kind im Schloß⸗ 
aus Ale Zu Sere | jneibe r ertrunten jei, und daß fein 
Herbert] Name mit ihm 
” = ti us Berta Hat einen Jüngling, Jaromir 
la ‚von Eichen, tennen gelernt und geſteht 
Fn dem Vater, daß ſich ein Liebesband 
Zaite ¶ Thire Sata] angefnübft Borctin will feine Tod 
ter glücklich ſehen, und obwohl er 
Jaromir nicht kennt, verweigert er 
doch nicht ſeine Einwilligung zu einer 
Hetzer ſiegen. >> Da Mird Berta im 
Proteftverjammlung gegen „Schwarze traumhaften Zuſtand durch d te (Sr: 
Schmach“ vom Sicherheitädireftor von ſcheinung einer geſpenſterartigen Ge⸗ 
Ehiladelphia verboten. italt erichredt. Bom alten Kaftellan 

Philadelphia, 2. März.  Pielerfährt Berta hierauf die Cage bon 
American 2egion it hier mit ihrer |der Ahnfrau des Haufes, die einit 
Sehe gegen die auf Sonntag ge, [don ihrem Gemahl, bei Untreue er⸗ 
plant geweſene Proteſtverſammlung 2* mit einem Dolche ermordet 
gegen die Verwendung farbiger worden war, der jetzt noch am Pfeiler 


— — 


Heute zum Benefiz für Paul Gehring Futterhändlern. 


„Die ſchwebende Jungfrau.“ 
| Heute abend wird fih Paul Geh: 
ring, der fühige Vertreter von komi— 
ihen und Wäterrollen, als Wein: 
großhändler Hugo Maſſenbach in 
dem urkomiſchen Schwank „Die 
ſchwebende Jungfrau“ von Arnold 
und Bach präſentieren. Dieſe Rolle 
und dieſes heitere Werk hat ſich Herr 
Gehring zu ſeinem Benefiz auserſe— 
hen. Die Benefizianten achten be— 
tanntlich meiſtens darauf, daß 


Chopin 
Der Geiſt Des 9 
2058564 Großman 
ic son ig wäre, 
Sonnen a da 
Intermezzo aus „Naila Delibes 
Gelanasioli von „rl. Anar 
a) „Früblings Erwaden“. 
Sins mir dein Lied“ os 
GSlübwürmden”, pille. 

3 Botpourri deutſche ann tei 


Yrnefen: 


Tr. 
Yallmanı 
Dritte 6 | 


De euror iſcher Novitäten, focben 
Deutfhland angefommen und bier 
mit aum eriten Male in Amerifa geh ielt: 
eo) Marfh aus der Operette „Rund um | 
die Li i ‚Straub 
6b) Walzer aus der Dverctte olenblut" 
SDRSS HS SS BEE Se Nedbal 
Trompetenſolo von Ernſt A oni 
a) „Der Trompeter von Säcki 
BIRD aussen ——— 

b) „Hab ich nur, deine Siebe,“ — 
caccioꝰ X 
Geſangéefou von Zul. Jugt id Nrneien, Sn ıppe 

beliebter Overettenihlager- 

a) Zorifas Licd aus „Zigeunerlie 

b) „Will Non Remer e 
„Sweetheart“ 

3 Me —— n“ 


“ 


..Lehar 


J— gtoßes m tar! ihpott 
eltedten Soidatenliedern 
Einmarfh der Gladiatoren, Mari. 
2 dandolinenſtändchen, Pizzi catoffiaze.. 
Tonaumellen-Walzer .... 
ilitärredue aus 
ende 
Gilenbe 


beſchr 


ri 


era 


Hvar wald, r 


aus sjterben werde. > 
jei Diefe wird darin erfucht, das 


nd Albert $. Kemper, Beamte ber ! 


Vereinigung bon Heu-, Getreide- und 


lin von Börfe auszufchließen, wurde | 
nad) Anhörung von 14 Zeugen ein= | 
ftimmig gefaßt. 


— — — 


Der Baſeballſtandal. 


Der Beſchluß, Kee-⸗ 


CEingereichtes Schriſtſtück gibt Einzelhei- 


ten über angebliche Betrügereien. 

In Verbindung mit dem Baſeball— 
ſtandal hat Hilfsſtaatsanwalt Gor— 
man geſtern Richter Dever ein Doku— 
ment unterbreitet, in welchem meh— 
rere zur Riege der White Sox ge⸗ 
hörige Baſeballſpieler offiziell be— 
ſchuldigt werden, von profeſſionellen 
Glücksſpielern beſtochen worden zu 
ſein und die Meiſterſchaftsſpiele des 
Jahres 1919 abſichtlich an die 
„Reds“ von Cincinnati verloren zu 
haben, um es den Glücksſpielern zu 
ermöglichen, große Gewinne einzu— 
heimſen. Eddie Cicotte erhielt, wie 
in dem Schriftſtück behauptet wird, 
$10,000; Claude Williams 85000 
und Ide Jackſon 35000. Fred Me— 
Mullen, Arnold Gandil, George 
Weaver, Oskar Felſh und Charles 
Alsberg wurden angeblich Summen 
Geldes gezahlt, deren Höhe der 
Staatsanwaltſchaft nicht bekannt iſt. 
Ssofepp J. Sullivan aus Boſton, 
Abe Attell und R. Brown werden 
als die profeſſionellen Spieler ge— 
nannt, die mit den Baſeballſpielern 
unterhandelten und ſie beſtachen. 

Wie verlautet, wird der frühere 
Richter George Barrett als Sonder— 
ſtaatsanwalt den Prozeß, der dem— 
nächſt vor Richter Dever in Angriff 
genommen werden ſoll, führen. Es 
iſt dies der Wunſch von Ban John— 
ſon, dem Präſidenten der American 
League. 

— — — —— — 


Das alte Fieldmuſeum. 


Architekten treten ſür ſeine Erhaltung 
ein. 

Für die Erhaltung des alten Field— 
muſeums im Jackſon Partk treten der 
Illinoiſer Zweig des American In— 
ſtitute of Architects und die Illingi— 
ſer Archtitekten-Geſellſchaft in einer 
Eingabe an die Südparkkommiſſion 


— neu in Stand zu ſetzen und 


zu dieſem Zweck 51,600,000 inBonds 
auszugeben. Da: Gefud; wird da= 
mit begründet, daß durch Abtragung 
be Gebäudes ein Wert von $3,000,- 
000 zerjtört werden würde, daß aber 
andererfeit3 durch jeine Erhaltung 
Raum zur Mufbemahrung von Kunit- 
Jüchen aefchaffen werben tmirde, be: 
ren Beitand durch Mangel an zeeig= 
neter Unterkunft ernftlich bedroht Jei. 
ii 
Deutfhe Theaterfreunde, 

Morgen findet in der Nordjeite 
Turnhalle die nädite Sigung des 
Theater⸗ 


THE EQUITABLE 


LIFE ASSURANCE SOCIETY OF THE U, S, 


120 BROADWAY, NEW YORK 


The Equitable’s 61. Jahresbericht, dem die folgenden Zahlen entnommen 


jind, wird auf 


Ausitehende Berjicher 


Verlangen an irgend eine 


ung, 31. Dez. 1920... 


Adrefje verihidt werden. 


...82,656,524,971 


Eine Zunahme bon $385,621,040 über. da3 borhergegangene Jahr. 


Nene Verficherung ausgeftellt und einbezahlt in 1920... 


Eine 3 


m... ...n.0.. 


.... 


.:5529,559,921 


unahme bon $74,720,484 über da3 er Jahr. 


An Polizeninhaber bezahlt in 1920... 


...$72,683,550 


97% von einheimischen Sterbegeld-Aniprüden, die in 1920 bezaplt wurden, 
wurden vierundzwanzig Stunden nadı Empfang des Totenjceins erledigt. 


An Bolizeninhaber feit der Organijierung bezahlt... 


Beitände, 31 


Ueberſchuß-Reſerven: 


Zur Verieilung an Poli 


Zur Verteilung an bevorzugte 
Dividenden=Bolizen .. 


Fir Zufälligfeiten ..... 


Dezember 1920 


Verſicherungs-Reſerve .... ........ 
Andere Verbindlichkeiten 


zei tinbhaber 


..... 


22,32 


—— —— — — 


Ausſtehende Verſicherung 
Neue Verſicherungen 


Beſtände am 31. Dezember. 


Verbindlichkeiten am 31. 


Zahlungen an Polizeninhaber 


Wachstum in zehn 
1920 
$2,656,524,971 
529,559,921 
627,141,737 
539,140,795 
12,683,550 


Jahren 
am 31. 


Dezember .. 409,5 


une... 


..$519,541,119 
19,599,676 


190 
51,347,158,692 
107,965,091 
„ 492,197,585 


53, 119. 670 


— — 


81, 374,97 ‘ 5,228 


.$627,141,737 


539,140,795 


$18,7190,618 
46,882,132 


8,132 _88,000,942 
vn 


—— 


id 
— —— 


Zunahme 
$1,309,366,279 
421,594,830 
134,944,152 
129,602,195 
19,563,880 


38,600 


Was THE EQUITABLE offeriert: 


Standard X 


Rebend: und Endowment Polizen 


Leibrenten: Bolizen 


Gruppen Lebens: und Gruppen -Infallverjiherungen. 
Erbſchaftsſteuer-Verſicherung 
Nicht aufhebbare Unfall- und Geſundheits-Verſicherung. 


Erziehungsgelder, Verſicherung 


Heimkauf-Polizen 


Einkomen-Bonds für hohes Alter. 


Corporations- und Teilhaber-Verſicherung. 


Jahrgelder aller Art 


Volle Information in Bezug auf irgend eine dieſer 


Verſicherungen für 


Vermächtniſſe. 


Formen wird auf Verlangen zugeſchidt. 


W.A.DAY 


Präfident 


Chicago Office: Peoples Gas Building 


Gourtenay Barber, G 
O. V. 
Veter L. Girault jun., 
Wilmer M. Hammond, 
L. H. Kellogg, 
V. C. Curtis, 
Chas. 


ene 


tn 


Agentur⸗M 


ral * 
Curran, General-Agen 
— ar 
Agentur⸗Manager. 
Agentur Manager. 


Wadsworth General-Agent. 


ent. 
/ E. 
Nanager. K. 
. P. 
Blogç. 


anager, Steger BBg. 116 So. 


Alfred Holzman, Naentur Digr 
T. Marſh, Agentur⸗Mar., 
M. Sacks, Agentur⸗Manager, 
Williams, General-Ugent, 1408 Lale View 
Miigan Ave, 

. 6, Moore, Seneral-MIgent. 


‚ Eonmwah Pldg. 
Nat'l Bank Bibe. 
Mallers Bldg. 


1. 


Damenvereins Deutjcher 
freunde jtatt. Es werden Dies» 
mal mehrere Wirgelegenheiten von 
mweittragender Wichtigkeit zur Velpre- 
hung fommen, die Mitglieder mer: 
den deshalb eriucht, fi pünktlich 
um 2 Uhr einzufinden und bie Be- 
amten fchon eine Stunde früher, alfo 
um 1 Uhr. Nach Abmwidelung ber 
geichäftlihen Unaelegenheiten wird 
wieder ein hübjches mufitalifchesPro= 


\ 
hter, Gran Koronersunteriuhung begonnen | Rutkowski 


von einer von Louis Suchen ihre Angehörigen, 
| Weis ner, Nr, 1541 S. Lawndale 
Ave., gelenften Kraftdroichfe über- 
fahren und jo jchwer verlegt, dal; | 
er im County SHofptial fur; nad) 
jei 


iner Einlieferung den Geiit auf- 


Sader, Pitte feine 


itten: 
— * 
Kinder. midofr 


franzöſiſcher Soldaten als Okkupa. des Schloßſaales hängt. Die Ahn— 
tionstruppen in Deutſchland erfolg⸗ frau findet im Grabe keine Ruhe. 
reich geweſen. Sicherheitsdireltor Wenn dem Hauſe Unglück droht, ver— 
Cortelyou, der bereits die —* ſaßt fie die ſille Klauſe und zeigt lid) 
tung der Mafienverfammlung ‚den Mitgliedern ber Familie. Das 
itattet hatte, iit infolge der Pr Haufe drohende Unglüd wird 
der American Legion knieſchw ach ge⸗ dann padend ae] ſchildert. Die Ahn⸗ 
worden und hat den Erlaubnisſchein frau offenbart ſich den Familienmit— 
1 widerrufen. tiber, bermag fie aber nicht zu 

Ob's wahr iſt? retten, und mit dem Ausfterben der 


Kur g 


Frau Cora Orthwein bleibt bei der An— 9 
gabe, dai fie in Notwehr handelte, I; 
in ihrer eleganten Wohnung, Sr. | 
518 Curf Str., ihren Geliebten, | gan, 
Herbert P. Biegler, Diitrifts- | Vor der Late View Bumpftation 


geihäftsführer der „Goodyear Tire lan Montrofe und Clarenton Abe. 
and Aubber Co.“, erihoß, bleibt |mu.de der Tjährige Hailel Samil- 


Aus Tentichland und Teiterreich weitere 
Anfragen eingetroffen. 

Der „Abendvoſt“ iſt ein bon 
.| Benno Stohmeier jum., Delorations- 
maler, ZIhalherdenerjtr. 3, Min- 
den, an Eu Onkel Sojeph Befen- 
hofer gerichteter Brief zugeftellt 
worden, da der Adrefjat nicht gefun- 


Carl, Gmannel, 
uno Selen, : 
nas Concorbiß, an Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nadc— 
richt, daß m ein lieber Baicr 
Sohn ©, Ichöner, 


titorb Ooni 


Frau Cora Orthiwein, die geitern 


Anna Boitedt 
und 


atinnie, Frieda Scefeldt 
Wilinam, Kinder. 


er 


Gatte der 


ten die — 


Such Dreipmanı, 
auit Heldmarn, 


Sophie Barchgraf, 


| Jopn und Hinnie Haehn, El tern, R. 


zebchanzeige. 


ten die —— 
c cer öchterchen 
Thereſa Glaub 


Nil u Noipchine Staub, Eltern. 
Johan 


u Glaub. 


daß 


Moehring, 
Reinede, 
iegerſohn 


aniir | 
ii 


Neincde, 
Hanus 


George Mo 


i Anna 
Margarethe 
echring, < 


TodeSanzeige, 
Douglas Gegenſeit. Unterſtüt.Verein, Sekt. 7 


Den Beamten u ied 


* 
weſter 


Tige x 


Käthe Dettler 


ge. 


Todesanzei 
fannt traurige Nad 


t 
| 


8 
6 Jahre n . 


nde Schweſter 


6 sharics —— 


Sean 


— m 0 


Todesanzeige. 


Vlatideutiche Gilde Unkel Braäſig Nt. 10. 


RR zu 


eifter, 


Herman Trews, Di 
Ernit 9. Abraham, Schriewer. 


t IE Si DES 
PURELY VEGETABLER 
COMPOSITION 

Brtolqerib ın Entepa ‚ent wO Ruhren Sicheret 
Berimitteli genen Yeber- und —— 
Unverdaufichleig und Reritnriumn 
ur lübraeitel een er —— 
oder ichteibt an onnore 0. Ane. 00-9 
Teciman Er, New Berl Eim 
WUR! — 


Mitglieb der 


| im Alter bon 47 Iabren enticlafen ift. 


en die traurige |.‘ 


| Gewibmet bon deinen 


— lieden ı Gatten 


John Schöner. 
‚Roi®R. 
mi 


Unit Loge 


do 
Todesanzeige. 
und Bekannten die trar 
daß unſer geliebter Sohn 

Frauz P. —* 


Mär ea im 


Freunden 


rige Nach⸗ 
richt, 


und Bruder 
am 1. 


ls 


den 


Elizabeth, 


fr mido 


Kohann md Minnie, Ge— & wi 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Guſtav Wendt 
Be 
madn,, bo Int 
Elmhurſt, Ill. 


t 

Donnerstag, 1:30 
301 Larch Ave., 
oncordia⸗Friedboſ. Trauerfeier in 
wel-Kirche, Elmhurſt. Um iſtille 
tten die trauernden Hinterblie⸗ 


Emma Wendt, geb. Gurke, Gattin. 
Ruth und Marihall Wendt, Kinder. 


Todesanzeige. 
Humboldt Vark Frauenverein. 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
Schweſter 
—— Deitler 
cerdigung am Donnerdtag, 
20 Fullerton Avbe. nach 


* 1 1 
ten verfammeln “ ich um 


o 


Eliſe Buerk, Präſidentin. 
Auguſte Berndt, Selretärin. 
odesanzeige. 
Lahltatigleits⸗Verein. 
zur Nachricht, daß Schweſte 
aaihn Deitler 
Beerdigung am Donnerstag, 


ıhım., von 25537 Fuller— 
ehill. 


T 


Xaver Ghrenhuber, Präſident. 
Tauline Peters, Brot. Sclr, 


m — ñese — — — 


— 
u lannten die traurige 
Boettcher 


tcr Zocdter in India na» 
VBeerdigung auf der 


John 


Zur Erinnerung 

diebe un m denen wir des 
] eben e& u, Bruders 
Walter Sil — 

| weise beute vor einen Qabre, 

0, bon neihieden in. 

dih nie bergeffenden 

Eltern und Geihwiitern, 


Eee 
Mentiannns 
Allen Derivi andien, Freunden ut 


> jo zablreih an Scerdigun 


om 2, 


un 


192 


nd Re lannten 


g meine 


der on 


Zudwig Hollinger 
für die reihen Alu 
Herrn Baltı 

orte, am 


eilna abmen, 


imenipenden, | 
9 Kowert für| 
Grabe meines ıum- 

inen inniglten 
— * Gattin: 


Margaret Sollinger. 


At Io 
Reichenbeitatter 


Reelle Bedienung. 


nn ont Ave Tu. Seh Wim 66 
a 


d beſonders 


ie rt Iire ichen 


Frdenm ⸗ 
England wird, wie im Unterhauſe ver— Familie — auch die Erdenwande— 


dammten, und die Ahn— 
ſichert worden, im Kriegsfall Japan |. 9 de ut ge aen ze 
nicht gegen die Ver. Staaten helfen, Tau W Be 


* ee 163 ijt Dies eines 
London, 2. März. Auf die bon | Merle Grillpar 


Sir Frederid Hall im Unterhaufe ae: | Sei 
Kellte Frage, ob laut den Bebingun- | bringt, und die beiben einzigen Mies | 
sen des Vertrags zwiſchen England | peraaben, morgen und 


ber 


zers, das 


England im Falle eines Krieges zwi— | gehen. 
ihen Japan und den Pereinigten ı e aimstag abend 
Staaten den Japanern zu Hilfe kom⸗ Lofint ihr 


Sa 


bat Frl. 
Benefiz in einer alänzen- 


men müffe, erividerte der Unterftaats. ben Wiedergabe der großen Gejanas= | jich an Bord desDam: 


jefretär des Ausmärtigen Amis, die | pofſe Kyritz-Pyrit“ unter Mitwir— 
Beziehungen zwiſchen England und fung bes aelamten Operettenperjo- 
Sapan hätten ich derart gejtaltet, baf | Inale. Sl. Cofi inf, deren unbeftritte- 
England in einen derartigen Krieg re? Talent fhon Taufjenten von 
nicht bermwidelt werden mürde. Theaterbeſuchern viele 
Stund den bereitet hat, 

— Seitens der Großgeſchworenen ihrem Benefizabend 
in New Horf, die eine Unterſuchung leiſtung, die ihr 
über den angeblichen Bautruſt anſtel- bringen ſollte. 
len, ſind Anklagen gegen 75 Firmen | EEE 
und 42 Einzelverjonen erhoben wor: | 
den, die angeblich den New Yorker 
SZementruit bildeten und zumider |” 
den. XYeltimmumaen des Antitruitge- 
jetes Breife feitfegten und die Kon- 
kurrenz beſchränkten 


Pradt- | 


eine 


Thomas W. Reelin, ang angeblich betrüigeri- 
ihher Sändler, nicht mehr Mitglied. 
Der — 

Thomas W. 


und Heuhändler 


Keelin 436 
Dankſagun s. -170 N. Carpenter Straße befindet 
Siermit forcben wir unferen migiten Zert iſt geſtern von der Produltenbörſ 
——— — eis . nad breiftünbiger Verhandlung au 
Iiebten Sohnes Igeichloffen worden. Das geihah au 
Saı zu ERS — J die Anklage hin, daß er ſeine Kunder 
durch falſckes Gewicht betrogen habe. 
Dieſelbe Anklage iſt gegen Keelin be— 
kanntlich auch von den Bundesgroß— 
geſchworenen erhoben worden. Bei 
der geſtrigen Verhandlung war er we— 
der ſelbſt zugegen, noch ließ er ſich 
verteidigen. 
Keelin war bis zum vorigen 
nuar einer der größten Heuz, 
treide- und Futterhändler in 


met 


I 
1 


Crttar 
Rchen⸗ 


onderen 


ein. 


Def 
mend 
srau Katherine Kuhn und Familie, 


Bufh Temple Theater. 


Sir Conr. Eeidemann.—Tel, Eupertor 4810, | 


Mittwod, ben 2. März, 
Benciizabend für Raul Gehring: 


Die Ihwebende Inngirau. 
Donnerstag, den 3., und Breiten, den 4, Mär 
abend2 8:15: Tie Ahniran“. 
Sonnabend, den” 13. März, Zenefiz abend für 
Kyuritz ⸗Pyriu“. 


Stadt, die Kriminalanklage wurde 
Anna Lofinb: | 
Sonntag, den 6. März; Mat. „2:45 u. abends ! 

T., und Dienstag, den 8 


im Januar gegen ihn erhoben. Gie| 
— —— mipone geht dahin, daß er ben Yonehmern 


beveutendften | — 
Direttor | Cbaptin hat eines 
demann hier zur Aufführung | Gehwerkzeuge 


Aldine Ave., | 
deſſen Seicäft jih im Gebäude 166 


gramm zur Durbhführung gelangen. 


— Der Filmfomifer Charles 
jeiner komischen 
beichadigt. Er trat 


auf der Bühne feiner Wandelbilder- 


Freitog, (anlage in Los Angeles in einen Na 
Be Japan es ausgeſchloſſen fei, dat follten bor vollen Häuſern vor fich |gel und mird infolgedeſſen etliche 


Zeit nicht „ſchauſpieleriſch“ tätig ſein 


Annakönnen. 


J — Aus den Poſtſendungen, die 
npiers „Empreß 
of Ruſſia“ befanden, ſind auf der 
Fahrt aus dem fernen Oſten bis 
nach Victoria, B. C. wie den dor— 


tigen Behör rden gemeldet worden, 


n 


angenef gme | Golbbarren im Wert von $20,000 
verſpricht an “ tohlen worden. 


ge Angfi haben 
Von der Börje rſe ausgeſchloſſen. vor guler Hahrung? 


Eßt, was Gud o am beiten fchmedt, 
aber nehmt hernad ein Stxart’g 
DIyspepjia Tablet. 


art‘ 


Wenn der Magen berfäuert 
th Gafe in ihm anfammeln, bedarf 

einer Alfaline Wirkung, um dem 
Säurezuftand entaegen zu arbeiten. 


r 


> 
* 


ode 


von Futter mehr Gewicht anrechnete, 


32 Stiftungsfeſt er geliefert hatte. 
wiegen der Ladung, ſo händigte 

Fuhrmann, der natürlich mit im Ge= | 
ı beimnis ivar, ihm einen Ablieferung?- 
|zettel ein, auf dem das richtige Ge: 
| wicht vermertt war. Gab der Kunde 


beranftaltet von der 


Plattdeutſchen Gilde 
Trib Reuter Ar. 4 | 


"| in der Meinen Wider Vart Halle, 2040 : 


| North Nve,, am Sonnabend, den 5. Diärz 1921. | 


Anfang 8 'Ubr abends. Tidets 50c, an der| 
tafie Sarderobe und Striegfteuer. | 


‚Nordseite Turn-Halle. 


820 N. Ciark Strasse | 


C. APPEL | 


75c, intliuf, 
ER den, fo erbielt er einen Zettel, auf dem 


pen 500 bis 4000 Pfund mehr ver- 
zeichnet ftanden, al3 geliefert worden 
ivaren. Diefen Betrug Toll Keelin | 


gliedern der Produftenbörje, 2. X. 
| Winters, €. 
Lipfen, unterfuchte den Fall einge: 
Gend, und fein Bericht an das Direl- 
torium führte zur Ausichliegung Kee- 
lins. Als Klageanwälie bei der Ber- 
handlung amtierten J. ” — 


Reſtaurant — Deutſche Küche 
Alle Sorten Getränke. 
Jeden Sonntag nachmittag Konzert 
nvoſaſonmie 


Leſet die „Sonntasyoſt. 


det | m: 


1: aber ohne Nachprüfung zufries | 


länger al3 20 Xahre verübt haben. | viele andere S 
| Ein Sonderausfhuß von drei Mit | nen 


A. Doern und Howard | eine 60 Cents 


Berlangte ein | 
Kunde bei der Abliferung dad Nach}: | 


! 
| Diefe erfolgt dur eine oder 
| Stuart’3 Dye pepſia Zablets. 
| Heilung. erfolat gewöhnlich fehr 
| fchnelt, Der regelmäßige Gebrauch 
| diefer Tablet3 nad Mabfzeiten hilft 
| dem Magen und den Eleinen Därmen 
mejentlih bei ber Ver dauung der 
Speifen und hr werdet dann breift 
| genug fein, gebadene Bohnen, Sep: 
eier, Wurit, Vuchweinen uchen und 
Sachen zu eſſen, von de— 
Ihr annahmt, daß ſie Euren 
Magen verdürben. Beſorgt Euch 
Schachtel von Stuart's 
Dyspepſia * aus irgend einer 
Apotheke und Ihr werdet dann eſſen, 
was Euch ſchmeckt und bewahrt ſein 
vor —— Magen infolge von 
— oder — 


zwei 


ſtandhaft bei ihrer Behauptung, daß 
ſie in Notwehr handelte. Wie 
angibt, drang er gegen ihren Wille 
in die Wohnung und beganır Tıe zu 
mißhandeln; bei jenem Zuſtande 
— er war ſtark bezecht — ſo ſagt 
ſie, mußte ſie das Schlimmſte be— 
.|Türd ten, und da machte jie, um ihr 
Leben zu verteidigen, von der Waffe 
Gebrauch). 

Ganz anderer Aniiht find da— 
gegen die Angehöri gen des erſchoſſe— 
nen Mannes. Seine bejahrten 
Eltern, der im Dienit ergraute 
Bolizift Reter Ziegler und jeine 
rau, ein rechtes Hausmütterchen, 
fönnen es noch immer nicht faſſen, 

daß ihr Sohn, auf den ſie wegen 
ſeiner geſchäftli ichen Erfolge ſo ſtolz 
waren, auf ſo tragiſche Weiſe —* 
mußte. Sie meſſen die Hauptſchuld 
Frau Orthwein zu, der ſie den Vor— 
wurf machen, aus reiner Eiferſucht 
und aus keinem anderen Grunde! 


den Mann erſchoſſen zu haben, den | 


fie vorher, ohne auf irgend jemand 
Nücjicht zu nehmen, der Gattin | 
und beranwadienden Tochter ent: 
fremödete. 

Der Koronersingueit ou 
nody begonnen, nad) 
nur weniger Zeugen, aber vertagt. | 
Zu diefen Zeugen gehörte aufer 
Zieglers Angehöriger Tomwie der | 
rau Orthiwein lediglich nod) der 
Börjenmafler BP. DO. Barjonz, wel: 
cher Augenzeuge der der Schießerei | 
vorangehenden Eiferjudytsizene 
den Green Mill Garden: war, 

Ein unangenchmes Nachipiel mag | 
die Sache auch noch für den —A 
des Vergnügungslokals haben, in 
welchem angeblich die Prohibitions— 
geleße mwieberholt übertreten wurden. 

Der Bundesdiitrittsanmwalt it aud 
icht neugierig, zu erfahren, warum 
derartiges dort geduldet wurde, 
und verjchiedene der mit der Durd- 
führung de3 Brohibitionsgeickes 
beauftragte Beamten jind aufgefor- 
dert worden, jidh zur Sade zu 
äußern, 


rde geitern 
Sernehmung | 


111 
44144 


in! 


— —— — 


So geht es Tag für Tag. 


Zwei Knaben und ein 75jähriger Greis 


von Kraftwagen überfahren und getötet. |" | 
Beim RoMäuhlaufen hing fid | 


—— elfjährige Clarence Frogner, 
1017 N. Avers Ave., an ein 
Bun an, 
loslich, geriet er unter die Räder 
eines zweiten, der Standard Oil | 
Co, gehörigenden Zaftautos und 
wurde überfahren. Er ftarb, che 
ärztliche Hilfe zur Stelle war, 
Sn der Nähe der elterlichen Woh. 
nung, Rr. 1810 ®. Superior Str., 


wurde * — Walter 


ton, deſſen Adreſſe noch nicht er— 
— werden kom 

Laſtauto überfahren 
Der Wagenlenker 
| Cart )y wurde in Haft genommten, 


Ag einem don Herman Eridjon, 
I 
| 
| 


tn 
il, 


und getötet, 
2 


H erbert 


1844 S. Honore Str., 
ie en Kraftwagen wurde d 
jährige Joſeph Telandez, I 
Perry Mve., überfahren 
gerährlich verlett. 

m it gebroden ei Sch ädel 
wahrſcheinlich auch innerlich ver 
wurden geſtern John Lebtrach, 
1750 Weſt 2. und 
Rymenaiak, 808 
Str, im Countt 
tert. Sie erlitten die N 
als an der 22, 
ein Straftivagen, in dem jte fich b 
farden, von einem Straf — 
gen ar gerembelt wurde. wurde. 


der acht⸗ 


letz 
Nr. 


— 
tr 
ii, 


Nr. Weit 21. 


und Xincoln Str. | 


Mo 
vager e 


un han 
zendb 


— 
Aqtzehnjahriges junges 


verſchwunden. 


Unter Hinterlaſſung eines an ihre 
‚Mutter gerichteten. rätielhaften Brie⸗ 
die 18-jährige | 
eine in Kirchenkreijen | > 


ham 
niag 


it am Mo 
| Irene Kendt, 


| befannie Geigerin, die hier im Girls 


Fendt, South Milmaufe, Wis., 
ſpurlos verſchwunden. Sie ertlärt 
in dem Brief, daß fie dem ihrer Mut: | 


‚ter Km Veriprehen gemäß nicht 


* bſtmord begehen werde, 


daß ſie 


Bram tun werde, da3 beinahe ebenio | 
Ihre Eltern fönnen |? 
| feinen Grund angeben, ber jie zu dem r 


ſchlimm ſei. 
—E Schritt veranlaßte. 
— — — — 

| Bon aller Shuld eriila” et. 
| Pia 
|. Koronersaeihworene, weldie ge: 
Iitern de Schieherei umnterjucten, 
bei der amı 10, Ayebruar der Boliziit 
Thomas 35. Romwers, Nr, 5624 
Lowe Ave. bon feinem Stollegen 
William Henze erihofien wurde, 
ſprachen dieien bon aller Schuld 
den Tie Unterfuhung ergab nicht, 
mober Kowerz die $1500 Hatte, 
—* in ſeinem Beſitz gefunden 
vurden. 

ie 

Die Kolumbusritter werden in 
|energiicher Weiſe den Antifemitis- 
mus befämbfen, der fi) jest im 


|Supreme night Same A. Fla— 
berty hat angekündigt; dag 2200 
Mitglieder des Ordens in den Ber. 
ı Staaten joiwie in Kanada Vorträge 
halten werden um der Propaganda 
entgegenzuarbeiten, durd) - welde 
man bon geivijjer Seite bemüht ift, 
den Subenhaß zu verbreiten, 


von einem | 


Mc 


ge: | 


mo. 


1355 


un Te bens⸗ 


und 


Edward 


Hoſpital eingelie— 
zerletzungen, 


Mädchen ſpurlos 


49 ® | neue 
Slub, Nr. 4310 Greenwood Xoenue | 8 


wohnhaft geweſene Tochter von Henry 


den werden konnte. Er kann, wenn 
er in der Redaktion vorſpricht, das 
Schreiben in Empfang nehmen. 
| Fran Ktesler, geb. Faliſch, Neu— 
köl In, Pfli ügerſtr. Nr. 24, ſucht ihre 
Tante Anna Faliſch, geb. Merves, 
die vor etwa 20 Jahren von Rirxdorf 
nach * Der. Staaten auswanderte 
fein Soll. 

Ber — über sie geben Tanıı 
wird gebeten, Frau Keßler davon in 
Kenntnis zu ſetzen. 
| Marie Schwarz, Wien 13, Mitis- 
| gafje Xr. 9, bat die Polizei, Nad)- 
torihimgen nad) Sleiman Moor an- 
zuftellen, der in Chicago wohnhaft 
jein toll. 

Seinrid Haus, 


Ki 


düſtringen, Tiſch— 
| Teritr, Ir. 10, ſucht feinen Onfel 
Wil helm Haus, der aus Middels— 
in Oſtfriesland ſtammt 
und ſich angeblich vor einer Reihe 
von Jahren in Chicago niederließ. 
—ñ— — — r — — 


Macht Fortſqhritte. 


Equitable Life zahlte Policeninhabern 
letztes Jahe 572,683,550 aus. 
Der 61. Jahresbericht der Equi— 
table Life Aſſurance Society of the 
United States weiſt — 
Fortſchritte der Geſellſchaft auf. 
Verſicherung im Jahre J— 
elief ſich auf 5529,559,921, und 
die Geſamtverſicherung belief ſich 
‚am Sahresende auf mehr al3 $2,. 
' 656,500,000. Tie Beitände haben 
un mehr als $27,000,000 zuge— 
| PBoliceninhabern und Be— 


| 


nommen, 
|nefigianten wurden $72,683,000 au 
Berjiherungen, Dividenden ujw. 
ausgezahlt. Ter Turdjchnittsbe- 
trag der Police belief fih auf 
is 53140, gegen $2296 vor fünf Jab- 
ren. Die Zahl der Policen nad) 
j dem Plane des Monatzeinfommens 
vermehrte fi erheblidh, ebenjo die 
der PBolicen zum Schuß bon Ge- 
ſchäfts intereſſen und zur Vorſorge 
für Erbſchaftsſteuer. Ueber 97 
Prozent der einheimiſchen Anſprüche 
auf Grund von Todesfällen wur— 
den 24 Stunden nach Einlaufen. des 
Todesbeweiſes bezahlt. 
| — oe — 
Per an Carl Mapner und Fran, 
|Gart Mayer und Frau, 
155 Straße, gerichtetes, 
| Bant für Sandel 


Der „Abendpoft“ it ein ar Heren 

127 Dit 
bon der 
und Induſtrie 


Als er dann plötzlich Süden des Landes bemerkbar macht. | (Darmitädter Banf) in Berlin ftam- 


mendes Schreiben,  weldie® eMmen 
Ausweis über dort eingelegte Gel- 
der enthält, zugejtellt worden. Da 
die Adrejiaten oftenbar ihre Woh- 
tung mwechjelten, Tonnte e3 nicht an 
fie abgeliefert werden. . Sie fönnen 
e& in der Redaktion der „Abendpoji” 


in Empian⸗ mom 


ir 


— 
* 
“a, 















Abendpoſt, Chicago, qpittneih, den 2. März 1921. , 
6 ⸗ * 


— — — | 
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Grundeigentum und Häuſer Grundeigentum and Hanier Die Dame md die Nniverſitãt. 
zu verfanfen zu verfanfen ER Ur —— 








i i | Krane | Möbel, Hansgerüte M. ſ. w 
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— —— — * R “ts . 
Verlangt: Frauen und Mädchen Perſönliches ne he run — 


































stuhrif DC W Anz unter dieſet Rubril 180 die Yetle,) I (Amzcınelt TIT zn 17 N J unten orten hnmani IC die Zeile.) \ Eee ni 

: (Anacıgen unter Meter Rubral_2c has sort.) | (Al Sy — A DD fi € te 500 ugs, wenig unregelmäßig 1. Al (Anzeigen unler dieſer Rubtil 18c die delle.) Arzelgen F a ſagi der Nettor der Universität zu der 
Deutibes Theater Buld Temp e. Läden und Fabriken nf * > : ide R — r 9 äutertee matheb „Baur Säfte Deo Blei Rus Nordſeite. nes 2Mat Land — — 50,000 !lere3 an Dome, „W omit kann ich Ihnen Dies up 
Die Shiwenende Junalrai. | Berlangt: Eriahrene Operatord an es 3 rider wi utreinigungs» — N x10.8 eirminfterdinn $20.50, 11.3X gu berfanfen: argaig modernes 90 


6 y — C out Reiles Indian Reſervalion. 2“ 
> Kar Ga: Konrt D BE nen? 
4“ ſferſeren 3 Verfanf und zur Beſte Du 
gie offerieren aum Berfant Mn SE Dem | Die DONE 


9 
par ; + um, kei Br - —— | h r —* — Fe 4 mer, stetit, Licht; > — PAR EnR 
eatenc. — The Samos Mrs, Fair“. Schürzen. Nadhzufragen bei ver Weltefit.| rec) Start daR urcm amp erteilt neue Kee|j2 Wruffels 825, URIE Send Sitten SH | ran Made nd Greenvie Ave.; Preis eren Fojlbar eihjache | 114N.LA SALLE STRASSE TERRE 






















































































































































































































































































































































































2. aan ran ände k 1 UTH CHICAGO 
ae re : ur Snrriign Str, | bensträite. B Ainder und Erwacgiene 1m |oxı2 Mu ilten $55, 4.0812 Arminſtex — © © sine. | delund „Wilde Hariholzländereten Mi. ß . Mode das Variſer FILIALE IN SO 
gohans Brand, — „Sn, AUDCHR + Apron Mig. O0., 2332 W. Harriſon us. | bee eur HD negen mmeines Mut RR 50 0x12 Bruifeleiug SID, Brufe | 85500. _Eondell Iröfr Bolt Sommperl Ne.) euchtbaren at des Ehippera im ſoönnigen Hleidungẽ der Modellhut, das er . 9152 EXCHANGE AVENUE 
on * a ianfelt sol 0 \ i 1 IJruhlab ai ‚.uLımı oO Me 1 pllllı S ’). — —— 5 or & Een 7 a 1 Ae —* > 14 A 31 “ir -.. F 34 7 8 1 
u un. REN \ In erchiwiire, Hanstranfbeileit Rdeumatismus, ſeis Teppich Hl e Vd. Kommt früh, dur die Zu verlauſen; Dimmer GCollant, — Zmoper County, Wizconſan. Es ſind dies une Koſtüm der dicke hints, mut DU) „TELEPHONE a 
— Drift \ ar — . — ICWIIDHAL, x Pe z — * — J a Er ateeh ae ” — * 3 ter; xor A % A ET n 4 enbe— ⸗ * 2 N ayats 
— Fr Tann:  Schrmupen fir Zelten Alaie | ykancıı, Nebur- END Nierenieidei, Bruis 906. | peite Yuswabl. Radifen Elettriiche oder Da Sicht, Aautct BTODS ee ua Se erin gewohnliche Lüdeteien begs af PO | schichten Einrichtung des Rektorats ———— — 
ur ” BT ge Serlang! a nchiufrageit: Noom 705, | tezepte werden acwilfenbaft ımıd prompt ans | Part Hochbahn. 2, Martins Surnttve Datz | fofort einziehen; Rreis H4000,_ eISpIe TOT. Ne | ichaffenyeit und Sage, Dies ut das enle Zul). ia : Fe a ſetzt ſich Ichl ns bis 6 Uhr 
Sy en, npın nemich“ —* — — Mu A antbank | gejeniigt. 2yie Tuhren wonlaffertierte Lager | fer, 175 N. Cicero side, Ze, Auftin 1874. Taungen. Kondeil_ Bros soll Southport Ave. daß fie zum Berkamt, angeboten wurden. Bore | jeltyam fontraitiert, 1ER N Offen hente bis 6 Uhr. 
5 u REED re Young“ | Marina 7 — —— — m int Wunmiarnfeln, spatenimedisiten 12. 1. 0, 2mz* — Zn vertanjen: Havenswood Lottage, 7 UN züglicher Boden, ztifie, Scon md Scwälfer. möchte Ste m einen Erlaubnisſchein TE ——— 
8* — öl ut PRnG » Srrionat: S Irbeiteriinet, € ) DIET) > —* on $ ce N Bl. a Eihen E ni x er nis « eleltriich. ’ 18 anittänreid 82 yer Acre eichte a RR n Shkory \ . u... ; . 
DO — thres of 1020”, Ye nn ( — zer. er : m. e S yjtamenien: | Nach it Sivbeit dw kalte . s — Duolold $35, Meifinabeit SZ, 5* 2 mer; Heihwa —— — — SE en, 2 — er Ian Vejuch don Vorleſungen bitten. \ Kir gfferieren freibleibend von 
3 ie, -— „Hepmb_ Go Ludh”. | DerHeiiumn all Sofort poranipres | OU® beite im Wiartie. mit imperneric; leer gie, 3 Elüd Belour Lane Farlor Suite | vor 379, be 125: Preis $0500; B2oln NR: angfriſtige Vedingungen. — 0. Morleiung yandelt | 2 vn ef tom, 
* — — } furze Stunde; AUT —ñ a | Syega Hopfen zu mabigen spreifen bier zu —— — Jomd. Kohlen⸗- and Gasherd W. E. Gewele, 3040 1, Afpland Ade, Phone: | Nareibı an a . „Un was fur Vorleſungen ham | unjeren Beltänden, jort Tiefer 
8 — cheu.·* onarch * Go, TI mr | yabın. * Sg. Arminfter Rug sos, 0x12 Bruffelö | Yale Bid 58. m Gourt DONel I [es ze dv Co, e3 fi?“ 4 bar: 
> s Sirake. nn v ar 5, Docderlei tt, Bi, Vz ee et uf Rortins 178 ac een zZe de Oder! Ev Hayward, wisconſin. 28 =: sh Din ı och niehſt * * 
SG -Bentra — — — —— en — 815, Kühentiin ST MD. —*— mr ’ * Bu verfunien! o Slatgebüude, MO er, Si « 9 483 Sy ifen Sie, ich bin noch TI en 22459 wer 
> X an 455 W. Nord Ave, Ede Gieveland., | Kicero !ine. Tel, Aullin 1874. oma’k| narlor, Staspordes; Doppel-Garage. 5048 RE — „ach, een = re einige Borlez| Teutihe Städte» yon 
< er Hausar ei »Gteb,Sami,sınt geer ee ze nenparlor, U er , Imziwk —— — : * m̃ recht ſchlüſſig. Ich möchte einige Vorle- 42 au 
— — Verlangt: Deutſches Mädchen für alle | ⸗· —e c se | I 300 een Tür Tauipenirei an Misconfin Ländereien 75 1: her giteralur, vielleicht auch Anleihen — 
marinoldgn \ erlangt: = Ve ee ugen bie sher! * 68619 Matrate; ebenfalls 2 gute Federbetten „und 2| "zu vertanihen für fhuldenjreien Weſtſeite Gründen Sie ſich ein eigenes Heim, indem iungen über AUT) 2 Mhi ofo hi: a 
Nahmittan TID = gemeine Hausatheit ee ee Mi. | gen Sul —— — ngen pen ifien, Suus. ee wobawf_Ctr.. 2. Flat. _ |rerbeif. $40,000 Cnteil In bonteinem neuem | Cie fidy im yentrum bon Nisonfit, NEN ve sRufif hören. lub eitvad Philoſophi— Bremen 48 ......** 1534 
— ———— 3433 M. 8 tr, 9 aan Hüften und Eriältungel, EI en l — —— — M —— 548 tnentlgebäu WW Klo a * 0 ein ee DER Ke, yo 2052 nSer MTehnliches 1 14 
— — — — leine Kinder. 2423 N. Clart Str., —* snicm: Ö sit ur id⸗ —8 und —— Verlaufe jojort; LCDEE, —— — —— — ee & — fie Hartholslaud —— J eine = ſches oder Paãdagogiſches oder Aehnliche Bremen EUR euren Er 
— mido | Schleim; MT labrend. ER Nun (9x2), Meilina I ehlanıye, Eontertii®, | &@ewete, 3049 Au * Ave, At : | jiepine YAırzabl von dern, Tan zu dem Dile|  .. 6 interpretieren.” | in 4: 34 
leiste Anzeigen X "= EURE RETTET aan und wirll a ubungsmittel — Vacnum Carpet SEweener und Vigno. Lale View 68. ni—fon Lioften gyreig, unter febr Leichter indungen. würde mic inte — nicht am Berlin 48... een * 9 
— — eu; 5 l sine Betäubungs . Ye gr * Ari  \xale SAT N > ne ube Ne Be tt a Rn mır | Rn ie Ü sier mil \ Che 24 83 5* 
Berlangt: Frau, um Geſchirr zu wa— a: re — bringe diefe Ans | 2097 pnifon Eir.____—— __mibolt Berlaufie 002 N. Dalieh, “inc nabe ascl | in einem dertichen "iftrilt — 8* za md! „Gnädigle Frau — a (Shewni 38 een J 
Br — — — — * Me 2 f 5360 © e PROBE» — * sit, 350117 Se orfanfen: Ehztmmers und Schlaiziminters | lingloit, 2 fiod. mwderiico Brid- und Frame⸗wenig gutes Sfertand iroria UL, hreiben Sie pichtigen Ort Solche Vorträge werde Koblen; 48 lee 
r 5 pP e nd in Der Küche zu helfe, 269 | zeige zu m. ©. zenfartb, Pbarmacift, vol Zu verlaufen: 719 Be TE — Sana e 2065 ylle | vs 19 6 . nn , S- END i 48 ..** Bu 
sterlangt: Banner und Snaben b u eeriion Sir | —— —8— (öde Kornelia Yive, Apothele znite, Yampe, Spinnet Best, Tel: —— | — nur 83450. VBaumann, « 005 Lin ee u” — Beute Be — | in Mereinen aeboten, vielleicht ſehen Sie Köln AB .. EL re 161% 
(anzeinen unter dieter Munrif 2e DO wort.) WB, Datrtolt SI ___ 0. 1 sites 812 voru., 2 nam. DIS 10 abends. « wood AU). ne Beim iafer_ Yand Eompal) » re Yıuzlunt | cr: r ein das Verzeichnis der Sarımitadt 48 191% 
ü - . ; — —— * A 3 Eu. x ar 3 tens GE ho nn m ne che I areanfe 17° Yoligu © der bs ‚Ice Chicago, SU. um nübhere Auskunft. ſich auch einmal das ULLI Darmſtadt BE ten 
8 J— fahr J vei⸗ .- Grütrr K eK N Verſende vOC Jache ſür einen Dollariettt, MNbe innen übernommen — Neljon Etr., moderne 5 zim- | Sir, Cibiag, He » uf —5334 
Verlangt: Ein erjahrener Farmart = | Berlangt: Erſte Ber Köcin. — en Drper odet shed. fo oe ihähiguna und weitere Abzahlung. | mer Sranıc Coltage; nur 82050. vaumann, EEE IT — ſoſo umteVolthochſchulvorleſungen PER . DR „anne rn En 
fer, unverheirattt, über SU Sabre alt, | zufranen 304 W. Madiſon — ———— — aa | Seriotigunn Donmerätag abend nah 6 Uhr.| 3065 Lincoln DE. \ Gtfenbahn. Kal pereten Die Dame fährt hoch: „Ich my, Düſſeldorf Aß...⸗⸗22* 16 
E75 en les | —— - v * & \ d DEH@QMmENE ran En BEN a me en ta, ide Tr 6 et —— ee ——— ee far Eee = = * 
auf einer modernen Farm, *« Meilen nee ggg Mädchen Tür allgemeiiie Hude | 2.uD Nugenlicht 1 hergeftell- | 1142 Diverled Kortivan, biniet, . — Iu vertaufſen: 3506 Reta Stratze, — Ad⸗ ES an, bei — Se otaland: aut ge doch bitten! Wenn ich die üniverſität! Frankfurt 48 REEL. 
: . = i — ıter Hr 5140 | Beraeht mic ie ans Blumenbläten bergeteit | 7 ve =  rinder \ on, di = sy ıd 2? moderne Wobnungeit, ) wizconfin: gulcl 2a tHolzland; aur en r n ; scht Bro R . ar / 
von Chicago: alle Stadt Bequemlichtel- | arı it in fleiner Familie, auter Kun. 5140 N tope, Die Die ungen hörten und! Zu verfanfen: er Ninderwagen, $- en a  rane für, ten nade rohen härften, Yuc an wirft. |Gejuchen ill dann habe td) nicht die J Groß Berlin Bene ‚14% 
* ne 2% — —nwoor Abe Xlal. Tel.: 2Ul sta ı ‘ um — ev en er . J 6 80. cn > ED De . 3* > —X Ati it * Be. — . Yarty 1 + r ⸗ 
sch. Vorzu prechen mit Empfehlungen * Dr a En En "nie teilweife verloren gegangene Sehtraft wier zelepbon Graccland_I en en ——— | Cars, Miete 81182. Groder Bargalır Zu s&t30. | Minfichter zu mühtgen Vedingungen verZauft. pficht, nur c ven X beliebigen Vortrag J Hamburg 48 ..-...·.⸗** .1524 9— 
Tuner 60., 101 &. Elinton Sitr. mido | 3Uıl. . — — —7 oeer heriteuen. Sone Operation betien biefe| Zu verlaufen, BE Forscher | ah mi-—fa | Eihreibt nad) freiem Büchleht —— a hören “ I 4 Hamburg 4148 106% 
ee — — —  — — | erlangt: Deutliche OB. öfterreihifhe Köhit, | Fropien Telbit die hartnädigiten Augenlranl⸗Quilts, Möbel, Dreſſers. Telephon * er — £ —-|9 € Funflon Eand verarment, Sos anzuhe X u 5: a —2* : / ET Te 
Zerlangt: Preſſer für Buſheling De: \as0. : 217.3, gone Abe, Dat Fatlı | betten mit Erfolg. Eine Slaihe $1, ber Expreb | 0331. — J5J Secheh 4 SIEB eg ann; | Fine, Minncapolis, Min, ED — . Dex Reltor runzelt die Stirn. „Penn J Heidelberg A 49% Hi 
De s 33) ML, | Sirimoi: N sera 5. Davas, 1036 D e NL en Komoination üpen-|6 IMMER { ro I eir., wine BR 5 oce Werireter, AUNMET| —: : TR stucchert { 28 i p 
vartement. C. B. Shayne CO, W. Jllinois — $1.25, bei Frau Eee — er, Zu verfaufen:, Meoen, Momo mabıo Rn | Te bar, Sofortiaer Belig, Gigentümer der: sis 24 5 Eu Eyicago all. | Zie die Univerſitat beſuchen wollen, | Leipzig 48 ...·.·*2* * —* 
= oem. tür. Mi bicago, zu erhallen, So 1. Heikwalferfront, Wie mei 04 ori Tsht € Aolf, 3266 N. Glarl Etraße, I ei re ond-— gt eo ame Moransteßiindge J2 1 min ALLE > 
ee —— | Kilbe vorton BE N imzbiim! land Yo. moin | 1Ebt Eradt. G. oT. ——— ano aimze dann ſind gewiſe Vorausſetzungen — Leipzig 128 — — Bi 
— — ——— liche dorlomimnende | a —i te und Me, en Toiot Bm | een, eiiD — 77ſſus ln Mon Cie Dda3 Reifezet anis eines 9 : |. * 
Verlangt: Engineert mit Wizenz; 32 | Sans ten . Sute Emwfer- | Fra ud en Sie Anugensg läjer? er Derfanfen: „höbel von & ———— foiote | Su verianien: 2 „lat Zteinbans, 6 und 7 u DER. SUNG 15 Sider gepflügt, gu * Wenn Si — us are Kerreaftcjule — er 17 Pr 
Be. e mc de nr .ı —— — ntido | > non Ein . yurtrofa: berfanfe einzel, 514 Webiter AU De a sauna: i sm Buftand. Hebande, 824004. — — Hninnaſiums oder eine U veayueS 1 une Bu er 
Stunden tägli. 1872 Eiybourn lot, cn, Mar? 37 ____ ide | ie gewilienhaite — 8 Biete: dimido | Yo 000, Serenaceheiaung; MS ont | so sider Kaun, guter Clay Loam Voden, gute | Gefiken, dan werden Sie ohne weiteres! München 58 .19 
— dimide — nefiche. f re Dal: | — nn 3 x 5 RS n al. — = —— 1 512,000, «4 lung 54900662 Kup —— fe hacik .r 16) ) , Hi Li u 5 E 5 : DENT 7 
errott \rlanatı ei quite, el ‚ fauberce al = tl. prüften pie — — * So ie . ens— Gebadude, 83500. u . . \e- | . 2 
Ö uginereomt, — DEREN “ 2 alleinitebend, ‚Tommen er gen ſaen 7 J vertauſen;: Fchenbettſtelle (woliftändig), | vofe, nahe Nfhland Ave. Telephon: Ravens— 190 Yder Farın guter Boden, gute Yebände, ar Immatrikulation zugelaſſen. De Rürnberg 48 .....*** .16 > 
Sterfaitgt: Wurſtmacher. National == T — Frhaltniſſen; gutes meiritt und Optiter, Trn0N. 0 * | und Dreiler. 1455 Thome »Abe. ze: ehels wood 71122, — — — — 0000: viele andere s8, 5000 Adern |: — Sie ein Reifezeugnis nicht, dann 9 Wiesbaden 48 er ‚16 —* 
Ben Sb 2 et zug 15 2. Suliied Str re 5 an Avendpoft. mido gold, 3000 Lincolu Ave., nahe Sonth⸗vrate 1200. — ET |. Du verlanfenz Mel 7 Zinmerbeim iM | auf Leichte Abzablungen. nun ST Fe =. —— erbringen 9— * — — 
Undon Ikarfet, 6419 So. XRam Sit, | — a ar rg iftleren X vort Avenue 27fchfonmi,simt | u veriaufen: Snövel von 4 Zimmern, bil: 14713 N. Weſtern Ave., nabe — Preis An ifragen in 1304 Aroyle Str., oder ſchreibt: mußſſen Sie den Nachreise — — Ebenſo haben wir viele andere auf 
ui n 24 RT: =.) erlangte? Radyen 8 can MET nn 5 —*— — — SERIEN RE . Etr * Ssidnola | 85500; 32000 bar, Melt wie Miete, E, Abras ANTER —— — Menizution Galdaß Ihre Kei— taste Ge zum CU) — 2 .@ 
Kertangt: Blackſmith Helfer. RE aömeine Hausarbeit; reundliche Wer Augenglaſer braucht, gehe zum Us 1643 Dabton Sir... Se —* sei bamjoh, "1000 Ayving Part Dvd, Weit. 126. | Serritt Ri woloniganien, Any ldab 2 _—. En Lieferung in drei Tagen. 
Volt Str imgebung —J Mi Ra ua Killig wegen, Foriangs: Arc gemülde Cl U a niterg | _ ZCkeht, In —  — - oe pon Borlejungen De ange. * — 
Polt Str. In deutſchen Optiker und Optometriit IT. Ronzerigttder, Guttarre. 55 0, Burton Place. —— — u verlauſen vder all vertaufggen fir Eber| Die Augen der Dame funfeln. „Wie 4 eo Aupuitrie-Bonb# 
nen. sacon N. Schwimmer Augenipezialiit 25 |” sa dinoion | 1615 Wurting Sit. ‚meittödiges Brid- md | cago a ont: 40 Ares FACH, abe) Die Auge De — * Deutſche Induſtrie-Vonds. 
—— — u ⸗ wm — —— nn nn En Framegehände, nur 2000, 1859 N, Clarl} or er u Nes fruchtbares Land; ſoll ich den Nac weis erbrinte F q x 48 314 
= RR, North Avenue. | "ferfaute neuen Seızofen, Koch. und Gasofen, | Sr, Zimmer 510 midoft | Norib Nadion, SD, ie Geräte | ii a DEN N uzntie Dam 10) Sin Deutſche Allg. Gleitr. 4128 1872 
21 .. YHint ln Mund fportbilli 1625 Larrabce Eir, | zit. „gunmerL vl. u 2 großes Farmhaus und Stallungent, N era: It wohl ſelbſtvernandlich, daß ich * mu; Salst 4148 181 
* 8 22ja amon” Betten, Rugs, UHR g. * dan’t | s3uU Anzahlung ſanfen 2618 Freenview ſchaiten und Stad; Preis 86000. Charles 3 rleiungeı neritehe.“ Siemens u. Halste⸗ — — * 
— — — —— —— EEE... . © 9 ! a 5 s unD GM, 7 no, Tel. 2 "IMprlejungen bereut. : solfi 7 
en Nervöſe vder chroniſch trante Leute, | — Str ımier ager von nenen und gebrauchten | "Ve, wei Rohnnnoen, und Attic. 180 %o.| Karchom, 3717 Aumitage Ave, Zel, — * hr g nädi N an, das it nicht Dentiche Gasgeſellſch. 4 vor. 15a 
J puril > . * sc 2 + £ tr Pr sr 5 1 3075 nt ( „Nein, aim ige 75 U, DIS iĩ aha! RER AS gl 
ger, BD ſchreibt für werwolle Information. Mr. onabeln Spart —68 in Werner Vros. —— immer De. — — — Rafelabtit, I iin \ tsndlich 5 | Goth. Grundtred. * en 
* — | irn 6206 Wainti 9Hicbliwk | En 99% oo Orpe, Tel.: incoln 1 17. : serlaufen: Arylat, 6 und 7 Zimmer, Verfanfe 40 Acres nabe Stadt, äfetabtil, Tel IDETTILTITDAELU--- j . Samhura HUN fenb’t 48.15% 
Serlunat eu ine Biſchoff, 6206 Wiunthrop Ave. *—* xEvbop. 2201 Lincoin Ave. Tel. mark ——— 100 ot S0X175, Paulina u galv: | gule hade. + übe, 2 sgierde, Schwerte, | Das ift eine Beleidigung Wollen Zamburg Hypothelenbit 19% 
eigenen ru be aeg == . >» RE ENDOOd | 57, Tailors, Eleaners & Suers Union, Yocal | se rence, Pallaſch, 1053 Devon Ave, Zelephant | wübner, Maihinen. Anzahlung 8500. Kiſch, ã "pieli sicht Tagen Sam efit grüner Hoeſch Eiſenwert⸗ — —— 
uchhen: eute Komnnu — — ne : —— 159, fudt um Cure Unteritügung, om en —— — — ee Cheidrafe 243. miſſn 2019 SZedawict Straße. — „12 s z BREI EI —— a or ee Meining. Hypothekenb't 48.1812 
+ ga E . tab sadıı Hin ne=arbeit. ee au wärs jıt Der Soziale * u . >> c NE een — | . — Tr Raiıd Farıı Student im erſten Semeſter oder = a . / 
Drei ti mine + —— F Kanlin — be : um 8! Pianos, muſikaliſche Juſtrumente | "Zu vertaufen: Zutat Bridgeoanoe, Dienbel | De — en — en ee J 2 aerade vom Gum Preuß. Gentr.Bodenfrch. 48.1898 
l 3 EST —2 Eurem ( le Zu ul — ns werben weageneben. | iInzergen unter diefer Rubrit isc die Beile.) | ang, Dad und Gas, alt Satlen nabe IRBEeR, 1 teile ee — a —— junges Madchen, * gere de DL en 4* Rhan Weſtf. vodenkred. 48.1814 
— = anzats | aDEMI>. —— —— 2 — — — — ara me ſecords R300 NRach zufragen 335 Wrightwood pe, | fiir H5500; 099 Anzahlung erwun J laſinum fommt mehr verſtehen als ia): | 3 — 17 
— nal 2 E — — — ray maundzwanzig Dollars wert Necoto⸗⸗ 5,3 U Ve 8 3 Ben 4J —* — le 2. im N 0 ri in ı ® , . er a * 6 48 18 4 
ser geben. ruuit 5. Kerüden, Zuanstormailul, | . Sintundawansia U gie jedem Mir | "Großer 3 44 bvaller, Turtle Late, Wis. I 0 ma * f nichts Faaen. Zeh Trage Ccdhudert n. 60.40... ++. 2 
36 009. vie u. ſa ir po sFabrilanten. steclte | einhundert <C cnons Iret mi BECOME 00 Großer Bargamı! 2% töcliges Frame, HFid13* — — — 4 „Ich will garen chts jagen. „ed, TEEN“ ; 1. 148 9134 
ee. mir nung, billige 5 gr fe ea — 1534. fter-Rbonoaranden zu 55063 48: und 50:AÖle | Aafemeut, zwei 6 ndenn > Simmerflat, Gas, | zu verfanfein IE Meder zarın oder SÄN| "ar melchem Gebiet iind Sie be Vadiſche Auilin 432 . . .˖ ‚19% 
— Store. Br 0 um 212 28. ziortd Ave, Llige aaraniteric RHonographen, Dreibig Zage| aan und elefir, Licht, Mur 35250, Schmidt, | davon, 1 sincoln County, Bis. Mor: 0 mr! . En 1 D — ——— 
— * jr EURE "10Sop,milalon® Probe. _ 5 0 Eu SS 29025 Southr ort Ave. Ba ee — Abendboo . ee a — muon wande ri e — ©: a te Oeſterreich⸗Ungariſche und andere 
8 er ee een - * regt Eaitern ufacturer3 Eo.—— — —— — ion Heute sr 9.Xiot Bride | Zu bertaufchen oder auf jährliche Zahlungen Auf dem Gebiet der Literatur zum >” a a y 
mido | TE ir wirflihe Yinderumg und Stommort iM 316 < p we di—fa| 3 derfanten: Seht Eine ro R sang | ten: 100 After zarıı nahe New wid Goeißviel.“ Stüdte-Bond$ 
* |, N ns Ehuben und yub-Cde —— — —— | gebäude, Conmnepptpiei, > ud 5b Sinner, | an Deal oder fer zarıı NAT nn, | pertpiel. N. ar 
ro 1111 Genter A Ken * wWells ahe ebun aufen: SU Tanien =: — Dampibeisung, -enerpläge, Bebäude 1 4,2 | Lois, Air, 80 der Karıt Nas Holton, Rich. Literatur? Althochdeutſch? Mittels Mien 98 .. 83.25 per 1000 Ar. 
111 unter <tt. 16 ten, 23 SUD DE 7 = ine 6 Lorrabce Etr. Bde Lenter. er, reis 811,000. Siebe ar N, Klarf Zir., SUmer 510. \ — DENE SE ER Ss / en & 
one — srechitunden vom 9 bis 5 llhr 1 5 * Jahre ai; Prei — en, 2 —— — — AD Mm rt rt lntnate Du 17,8 s1i er 1000 Mt 
at mide | Erde, um — — — a ___ maltet | G, “dbrabamfon, | io Niere din Wrce Conmtn, Anſm Daits | hechdeutich Romaniſche Philologie Rn jilien, 428 p 1000 Tin 
om Yı Hansarbeit, | MmzUGEN de —— ch Bauten & Werts Gi ano mir Bant, $17. , 1909 Jrbing Part Wdd, Tel, Wellington 126. | ogall, 30 Ader gellürt, Clab Soam woven ; Der Profejlor lächelt, die Wangen Belgrad 53.9 et — 
— Abe Be 3 — ee En * nz 1530 a None 5 Be ES ae ___mosmilrten | $99.50 per der: 100 Anzahlung. > Same haben sich mit Röte iiber Prag 48. . . . 513 ver 1000 Kr. 
Do eben Herabgefegten Rreil Sein eng Tehe biltie. 29071 Bargam: 1zeziar Mrd, Mat ind 5 Sim: | Seine, 2. Biat, 507 25. 4. Kace vgen. MM Oarlaan 48. „513 per 1000 Ar. 
»2 r : DPD 8, vBeinont Av NE SoFcH*K | Onprence dimti mer, ‚surnacc- umd Sfenheizung; ‚gute, M0rde | StlinoiS. u s i ur CR SI 9 Kr 
amilie; Feine © ‚zacıoru, 1306 BeNOR ie wer — sono Eomeert Woonw | feite Sahbarihait; Miete 84800 jabrlih: A| erfi fe ale vierzig Yieri Sand, mit ge) „Nein.. tan doch anch zum De Audapeit 683 53.90 per 1009 Kr. 
Apartment En ah en | \ — — biana ofortigem Vertauf 835, 000. Phone: Samen | gen Sola + Scres geflätt; A ir BUN, Eigen: | niet die moderne Literatur ſein.“ Zirfular mit genauer Beſchrei⸗ 
aiaul ſgungen. Anidaus A ı cords. 230 nmz | 298 4. Saummiveber, 17 R. Laſalle tt; | m pol, ©. Eniendel, St ent, Big Be 2, "a Y a ‘ : ; 
tr Würgerpüpiere Erden ausgereritgt |: zifebim& |‘ 85. Geo, Saumivet er fomi | ger Julius Schiendel, Hlidden, IT | „Gemih. ind welches Spegtalge: bung der Anleihen frei 
sentlihen Notar Det sipenduöjr Go. Ben) Ti; 1 i >75 Wictro nit vielen ae nm m Tr BC | o —— — — 4 
—3 ———— fhinaten Sir u ee — Zu verfaufen: 2833 Santien Wenue, Brels — — biet haben SI, vr oe zugeſandt. 
Sie, SS our, reiner, 10 To. Raune,| gu,  scöke Konzert | 97600. Biwel 6-;immer ‚slats, grobe Gntaan Grundeigentum und Yanler ‚‚<vesialgebiet? ch Tefe fehr bie. | — 
* — VV— er, 10 ED. Sir n8, u, ten $ 00 Große gon rt) große Vot. Nachzufragen im 2. Flaͤt. dimido * habe die Nomane von Gerhart | 2 
83.25. Laune, 1609 Dayton Etr„ Yarberfhop. | KHonogt len Platten, 143 Nord | — i —Asbaus u fanfen neindt Me ee > ! Schaft: | 2 ⸗ an en 
— — SIDE | Ananath e ginmer 404. osfebim& | „ 92000 nzadtung faufen 9-Slar Bridhaus. | d nn Haupimanı gelejen und Jalob Schaff-⸗ ad It= 2109 rum 
s Mädchen oDtr Frau — — — — — — — u—— m Th 5 u6 Zimmer, Furnace, elelit, Licht: beauem | Unzeinen unter Dteler Aunrit 18 die Betle.) Be — 934 anttor Re ehe 2 5 
| nliecemeine Sausarbe — — —— — Zu vertaufen: — ft neues 8800 Plaver, ſehr zur Hoc» umd Straßenbahn: Preis H8300. — rat: X Bezable har für gute |Ner und Ewers und ſo weiter. „say gel — in — 
leemen dausarbeit; J 6 En = 4 sıihla de u”. gi — ne a: faufen elta, „N DEZUYNK s he 2 ; z42 Woe — 
— — EN | Zu vermieten pillig für Yar. 9409 XR. aſbland ——— T. Larſon — Berwyn —8 Ede che auf der Rordſeite, geeignet ur auch ſehr viel ins Theater. — 
Hand Bäder an Trot | Du ol Anzeigen umier diefer Nubrit_IEc bie geile.) — —— | Glarf, Tel.: Sunnylide 2788. a Bungalow, Mrs. Eonbell, 3011 Contbworti „Ja. gnädige Frau, wozu wollen Zie amerikaniſchem Gelde 
Bi, 19 9, I U. |) Borlan it oder Frau al& 9a: &täl> | — — ht immer Sigt mit, Rad: ber Piano, 1ebt | Zu verlaufen: Mordfeite, moberned 2: 5lat | sypenuc. a mot | stnontlich die Universität beſuchen? Ze— E — 2 
Korier in Bäderel. | terin für Arbeiterheim; leichte Arbeit, gutes are > — ER nhe Alpbons he eDLIDF | igrame, mit Cottege binten, Dfenbeisung: , 5 Tauien < geh — Vaſe⸗— genun Ei MEINT Sa Sind ib vrütit. 0 in Deiterreid), Dentirhland, An: 
| hstın hr. On Mbendrof n &=rmadinc,; breid Sau. AMTS 20 —— ——— Nas Yase | nie Ay» Atreis LEOOL Noftinan 9go5 | D aut e — — — 1 unſere Hor ale fſind erfullt. — . . a 
„I Selm. Mbr.; 9 Was SIERT 1. ee Adr.: X idy mido |“ ' een RU0), 3 eg — ee Hin | ment, zwifchen Wiıl md Dickens Ylpe., Ei in. | bei Bee nr 8 av 2 Wweiſen et garıı, Tſchechoſlowakei, —* 
arın, fann etır — — Rroamit fhöm beil.|& 2 zadioil =. ____— BB... en Burn 7 — — Fford und Redpale. Gebipreis und Bedingun⸗ Wir müſſen Hoſpiſ —— Hast Danzi Warſchau un 
A — *— — — 3 amcn ein gutes Arright Piano für! "Werfonfe 2—6yimmter irid, Breis 56300, gen. Keine Ageniten. Adrang 677 Abendyowe deren Begabung wir nicht zwe ſlams⸗ Dausig a tellt 
————— - | vr (srok, DOEI Mroadimnd. 17d04°&% | a No&coe Str, Fr. Ru 602 Nerto 0° rn periahren. Die Borlefunz | Sißan anter Garantie beſteln. 
* Imer 1090 Nav . Be Pe \ 97jb X | — — müſſen ſtreng verſahren 7° Vorlezun- — RR 
Mt . . ö— —— ⸗ —— — A *—Im. cc, Ba⸗ 1, | — iropobie. Paͤda⸗ Markzertifitate ausgeſtellt. 
Ira \ — — Im —— — a . | nen fiber Yiteratur, Philoſophie, Pada- * 
m gung, | ne - |" veriauien: Dyiimmier BTanle Mage, Addiſon Roscoe, Nobe N I. , a ee 
2 | Zr bei 1: 3 Simmerflat, Dampfbeizung, | Geſchäftsgelegenheiten — Imrid-Bafement, elefir. Licht, Hartholsflont-., w& | angif wurden ic jicherfich wicht MUT ag tanien and Wertpapiere auf 
; Ale ı I1 ie T ww 99 th Mio * = rel. ar ni > =... te 9 ke — — — ——— 2 ö * m: un KEN x er W 
— * ei | Heiße Aualler; 4, Diodd. SZ = —* BER: Anzeracn unter DIETET ML rif_18c_ bie DE te.) | Zelenbon Ziverfed 2204. — omiAIm uſen geſucht: Moderne⸗ Aſibans oder ſieren. kai Sie ernſtlich — Raten ahlungen. 
er “ © deo ı bat ® — — In Mment Writer Stiaile Bitherinop mit) Für fofjortigen Berfauf oder zu periaufhen | Kortage, nördlich von North zive. Sendet dolle i nie Abſicht Gab ich in die Wiſſen⸗ J Br A — ER 
—— * 1 ia, Guter Mob und| ” 2: * d Board — J VTroperty;, Goldgrube, an | übergebt Euer Grundeigentum ! Ginzeiheiten unter Mdr.: Do 22 Abendyoft. er „anyay CH — Schiffskarten auf allen Linien. 
gogr wicht ımbedinat TENSn are Kam DIE | Zimmer nnd OR and made 51. Eir.  2unaufcagen: 5129 ©. © : | Sufeptmtg | haft zu, perl ann jndieren Sie e : Srbigefien. — 
Irbeit. RaBgUDEBERe 7 — (Anzeinen unter diefer Nubrit IC die Betie.) | rnianp Sinomie. en mitt | Sohn Heim, li snrerit entine eit ere Werke für ſich Dokumente beforgt. —— DEN — iot 
—148 —— 175, permi fen: Großes, eu eingerichteic® aryonı — u gäderet. 374 7746 Zuller- | s148 N. Afhland bene, 23nv"* | uses —— | auret] Ad er Ta m * nn e te VPaßangelegenheiten erledigt · 
— — 31 mieten: robes, ——— > berfo - Gute Bäderel, 04 Zullers | m NZ Brid ————— 1 N . Avr ia in der Tat Norlepungen Ni freiblei 
nit Hancar | pimmer, 13 Bot von Clari Zir und Souih⸗ „au — omalınk Zu verfaufen: Moderics Bricgebünde, DI Hunde, Vogel nn. 1. W, —— un Den s a fo — Alle Preiſe freibleibend 
* beit nn ET arts ORBEEINDER Sicht, Bad, Dampihetsung,| — _Sipendl,. ____ — | 5 Bimmer Ylats, mit wurmace | seine Mſet ubrit 18c die Betle.) ser Voltsheanichnie MMS dann kommen ̃ verſtanden 
- — —— — | port; eletitid6s SS gerfonen. Anaı 8 | eat ein Noominahaus ehrliche Rebandlung | ,,,, u 7 | (Anzeigen unter Dieter Stubeit 186 DS II | Sie in ei ERLITT IT, . 
Frau fir Dat ar» | Ielevbon; an 1 oder 2 Kerlonen. Anzuragen Kauft ein Aop — ſten, und zwei immer le a ner Sie in ein paar Jahren wieder. Mate anf tie Geld» und 
abrung, oder cin Eller he Mu norsuat: eine, | 115 & uhr abende, 1445 Delle Blainc “IhehlT, garantiert, br bi⸗ er — 2. pre | Soutbport Hbe., Eigentümer Seltene ansfändiiche Sierfihe | Aniranen über alle Wed» 
Tee i XX em * — mit nonalich. billige Preile. Uzabhiung. * — ram ne nn —— u ri ! 7 — — — — — — —— ner BER i 
ARD TITEH F—ú— 1 711 4* Avartment. — u: a us: “04 Nord Tcorboin Eteafe. | Serfaufe PART tot Breite auf Bid, Bad, im munderpollen Fermen bod | Mir Hit das Annemarie?“ tagt Reiſeſachen prompt erledig 
J— Magenardt | |” R : 15desr& | eleftritined Kit: Ares 26000, gelegen an|intereffamt um leicht in G Fiſch⸗ Be TE Dar. REN a ar 
‘ ıd * dantt — i | m — — — Uddiſon Str. rd Nuchel, 602 Norib »IDe. aufs in Sanfe (obme itetig 28 abends der Gatte. „Du wollteſt DIE! 
— —— x 3 zu verfaufen: Dolch |. Amy Be Bistebim | Au palten und au ziehen, fowvie aut | eine Freie Zeit mil Univerſitätsbeſuch BEE 
3 via = 4445 Oft 55. Sit, \- — * 21 Summer, bejegt mill — rin 208 | > Gorfanfen: Ein „Snap”, 96500 fauien 3: | Sorten Sgalferpflanacıt Sat fict® an Liebhaber | er nn —— —— —— 
BER e ut . | beramieieit: > Ca SR auent, Mäßiger Vreis. Telephon Amino | Zinmer vric Bungalow Suracebeizung: Lot vom Aullettionzuderiaub biltiigit abzugeben, joerireiben. — — — — 
— — adın Y * t y s bot ( hienten ı ex n ohn⸗ r enftändige ' re .— es 3 Zur, Xrdac 2053 Irbing Pt. gipd. Auskunft gern nam 7 Uhr abend dcr | „Nee,“ antivorret Die „ame, „ich Habe | —— RETANT En EEE 
: 2 dmager beit it Hann mare ee Mpariment.,| „uric 2852 N, t ir. 1 5u verfauien er — — er y Snteh*k FConntags, 3523 Tu Kichmond Etrabe. "Uhone: \ »3 mir anders überlegt. Wozu Toll ic) — 
° EEE ED; rer E22, aus wo —— mat: quiet GSelhaft; Bertauisgrund; | _ u m Taufe Monticeilo 686 4 16 ri 5% ‘ v 
| Su vermieten: nee. Borlor, Zamp der Bla; — * nte <ir., Dat Bart, | Ehe Sor Fordfeite Grundeigentum Tauft. beTe| Mionticelto 664. ___l— — | mich mit den jungen Studenten auf zine r 
zu elchtr. Kit, Bud, ſieis beibes Zualler, beit, iamat Bu Lole Sit.Rimdoſa kauft oder vertaufct, feht N. ©. Lubivig & 60. Su verfauien: Sräfiige geitnde ehtrafitge I ne Feten? ie müffen erit Die ne | 3 
Kainz, 150 ed Sir, Abi. 9 Alinoi ·ſi 376 N. Clark Eir., Ede Grace und hhacine. | Kitten, die lebendige Zorie, 14 Cents aufwis. Vant NE) en: ie Ne EN —— 
ecrmeieũ 2 *8 Srontaimmer; | Bir berfaufen: Schubladen und Vicparalurs | 150, modimi? | Druteter au mBtOeN Breilen, fangsgründe exlernen. Und unſereins 3 
erfor T ”< * ute ; N bi | — re ll und g 5 9 6 Shan in 43 Tele 111 ir | / 
;| 2 Berfonen: +; © > foy, mit einem gulen BeneR nk ni Terlaute Nargaın, ierbieite! &de Kill Im 251 25 \eB = inch Er hat doch Ichon fo viel geleren ud gehört, | 8 2 e 
- | "Ebone: ington 2720. mido | zuicte; lange Lealc. Ust ragen; Sal dir ido | Seminard, 2 Sramegebäube, 4 Flals, Miete BER UT Ave., nahe Hallied FFintel daß wir aus Züchern wahrhaftig mehr & H th Ave 
bermieten: Grohes, und ſTemnes Front⸗dpert Abenue. en EEE 60ER: Preis nur $7500, Seht Agenten. ————— ag" er | fernen tännen als aus dieſen Vorle— A or B ins 2 
y n ir nn * 9 618 > 3611 211 > siert 2 nei marßiac rich i n ii: \ L i\ —LU/iii” - 
2039 Mobawl_EIT. _ 1 Pladtmitb verlangt zum Unfauf ber Beften! _ o4tchinoz | Samabumd zu derfaufen au, einen Mi Br s “ 





immer Sans, Brid Balc- | Preis. _Telephon zubann 4629. _____—_ jungen... 


CHICAGO, ILL» 


BE WIE, ne | eia S 
Simmer at 1 oder 2 er. | Merfftatt in Michi Su verfaufen 







— —* 
—— 






























































an gegen, leihte Bedinguns | € — — T uccin 88 
hlafzimmer oder für leichte Hause | gen. Pant, Eteb pille, Midigan.  mo—fE) ment, 52 Fuß Alley Ed:Zot; Mr 53750. | zufjen: 50 7 — Zelephon Lincein 250, 
570 8, Madilon Str., >. | 1014 Altgeld, nabe Sheffield. Sept Ilgenien. | En ; Grand N i — — —3 
— er Aüenbenugt ne an — — — c—7 — | Pr 5 9htchtivk — Boshaft. — EN warſt jd 5A 
ner mi ia bent 2 ır n 2 .nywu» 2 J — en — u } ——— — 7 —7 2 * —A 1 
— idchen. 2444 & Im Ile, Geichäftsteilgaber 2 | "Ehe Sor Korbdieite Grundeigentum fauft, bere Ri d nd Wa en | bei er modernen Schriftitelierin “a 
— — —— = | Serlangt: > it © rbeit, Nord: | — —mn — ter Dieter Aubrit_I8c die Beile.) | fanit N. kaufht, *-' A. Zorpe, E20 Nortb SbE. | jerde und wagen y| — oeladen? Wie hat es 
— F ite. iD, Halt Ave, 1. Appl. Dim ı permieten: Wohn- und Swid mic i A Haie von * TIEFE (lnzet unter dieſer Rub 8c die Betle. er gelanenN?... 7 e yul 2 
Mäuner am Frauen >. . re — — pe 5 —* ne givci "Ste de. Tele e neues Unterncebmen 7 yabı dat y von —— — er 2, m nacıgen unter DIE — * ae en * N ren RR X ö 
a ter diefer Nubrif_2c_de in 651. 2051 Cleveland tidenue, | Medizin ‚gute zukunft beriprehen d, —_; Nordmweitieite. u | United Brewerics Barn dir dort gefallen? „Schlecht!... Er 
: : intelligenten,  chriiben wÜ — ——— Zu verlkaufen: Modernes 2: Kamilten Bilde | Hat zu ber nme 9% iynae Kierde, Stuten, | J —8 * an SL 36 No— 
eilig b u. : — ann. Bu berfaufen: 5 0 ten DE | bat zu berfaufen: 25 jninge Blerde, wine, | "oe par 21 ich pach — ihre No— J 
u — rohe: und Tleines day melden oe Drecnen 8 — en | haus (4 Sabre © 2), 25 Zimmer; Tot > X | geeignet für Stadt gder Kand; agent, Se | MAR Ri |. : Geldſendungen nach allen —9 
‚sro! ınD FIENIED BE 2 e: 51 "ibenbpot. mimoRn | 195: Garags;, Treas °% 90; bar 83000. Ber | iirre. 2762 re Yoenite myl—i12kıd zu Var i F 
d nt aut oft. 2: Andrei, I — — 125; Garage;, su, Di . irre. 2762 Archer toenile, mz x pelle zu Mali. « 9* 
Ir n BEE N simido | Mann oder unobhängiae Frau als Teilbober | gontih nawzufragen DA ST Zelmont, 10% N. | Firmen berfauft wegen Sranfhelt vier junge | . fr — BR 
— — ri — — — — für ein feines Nogminghaus in feiniter Nach⸗ Deurborn ei, ‚immer 44 zelepbon: Cen· Maͤhren Tarmmageit, Gedirre. Farmer | _— Einwand. — Dntel: „Man miup | per soft oder ver Ktabel. 
itorarbeit; SET berihaft an ber Nordieite. Hirfa $2000 ertore | trat 204. Melidbenz ZE.: Diverſey 4866. Zt ea 9 n } | ur : 


3 | € 164. N, Green Str., nafe Zalr. : “or fs ntmei 
Zu mieten geſucht — Reingewinn garantiert. en midoft Ztali, 164 N, Green Str, nate ST, nz | immer durch bie Nofle atmen, 


Adams — — — I 
piefer Anprit 1sc die Betle.) | YT- —— — it, Frankre zur | ind: auf diefen Wege erwärmt 
d 





Schiffslarten von und nach al⸗ 
leu Häfen in Curopa. Bertreiung 5 





7 unter — — — — 


FGeſchitt, 


— ———— — — — 













— {for fter Floor, 6| fich | 

— — (Eder —A — |, Steinfront, Zailorffop exfter WimL, lan age | 17 | en * — u. 
nz . _ ft: Won ‚zubigent Ebepag Fleihiger Rann ne aue Geiegenkeit, | “inimter 5 lese: Afleg. ot none: Hum- | gen. Pbone: Is RE es | die einneatmete gut — Neffe: | der größten Cciifahrts.Geiell 
i Mi S \ 2 immer „lat, Nord |fich mit eva Kapital an einem lobmenden | 7, 9590. N j i midoir| Su veriaufen: Bmci gute X undrhwagen for a ur rn ſchaften. 
Stellung ſuchen —— = — Ai Rland, 1930 R. Leavitt Fabrilatinnagelhüft, 51 beteiligen. Gute Vrl- | — — — | mie 2 a Älveiipäniter elhirt. 9142| „Aber Dntel, ih habe doc) nicht * 
Anzeinen unter bicter Rubrit IE be 7 od. »d 1518 jtena pr.: D 41 Abendpolt. midoft | Enz Sr tümer — | Oincoln ne midofa | ? en — Geſuche für Reiſepäfſe von und 
Sch: S Rom, Kewandert - — nn ee A u — Aridhaus, 4.ımd 5 Zunmter, | i1coitt * mit | ſolche Glühbirne wie du! ie = 
a Fi X mer bei PBrivalia- Berlangt: Partnerin, eine alleinitebenbe | sibeizung: Dem Den | nn —⸗ t | nadı der alten Heimat we en 











“ Ä 
Zanifcher Nilche, 
r 


auter Rechner 


|— 

fein mingbonfe, AM: | grau, ft ein zweitch Roomingbaus all exröff 7 induna; Anracin; nur 88300; | Ä . . $ sag? Ziyuhenmäadchen: | 

i u190 nen. x, Ztabl, 671 — 619 N. X Salie Etr. | elle Benuentichfeiten. 004 , Kedbale Abe., Automobile % % — Beweisſtück. Stubenmädchen:— 
> — 


— — — — 
Nuct gut möbliertes 2 


: uperior 7208. dimido , 9, Ant. 28iebiwe? (Anzeigen unter bicler " «brif 18c die Betle.) | „Sauber ſieht der Liebesbrief gerade | * 
Licht, nabe Lincoln oder North ——— — — nn 7 < h 


ſchnellſtens erledigt. 


Habt Zr Lenvandte In der alten 
Hetmat und mwünfgt Ihr diefelden bet» 








unge rau fü 
> Kenmore IIDde. 


Tel.: 
























































rn) —, ——| 3 verfauf Shoe Tohimmer Nefidend,| SM verfaufen: Gin Ford zevan, 1920 Mos| nic zu — 2 f a artnet — — 
iohn. | Yive., bei älteren dentihen Leuten, dr: 5] 7 — - bnt | — „= — — * n — dell, Eelf-Ztarter, $600. 535 Sabwood aͤbe. nit aus. — Koͤchin: „Das fchabet | . — fommt au nnd, wit 
2sjebim | 691 Ibendpoll,_______— 772 Kaufe und ser aufsange ote | Str Sarlauien: Del TE a Sdmnter —— — ——— nichts, da haben wir doch aleich recht zeiten Vu) BUNT b ’ 
1 nn Tr Erwadienen Tucht 5—6 | (Nirzein ter diefer Nubrit 18c die Beile.) | Zu verauſen; 2Jat Sri, ame ER Bee . , .. — — ——— Vollmachten und Affidavits 
—— —— —— Santilie bon vier Grwadienen Tut 9) Anzeigen umler Die x Beile.) nos Mafement; Mreid $ n NR Habd- — . —— i ’ | 
> N Wohnung zum! v Wiai ‚5 vertaufen: Gelhladtete und . \fnöugs Balement; Mreis Band. BOB Kerztliches piel Daumenabdrüde, falls er ein a geit von und ausae 
cz : x ma — | ginmer Wobnung zum BiyeiL ober BEER. Sfen- |" Zu verfaufen: Belhladtete und Ichendige | don Abe, Tel.: Wentmortd BUT. ital Aerztliches Br ae ee 3 II werden at jeder Belt vor an 
Stellung Inden ——— Aordroefte| -Siochne zu den, miedziaften "reiten ABrr, | Hin Derfaufen: eikne var (Angetnen unter Dieler stubeit_1Ae bie DATEN Schindler ift! E fertigt, 
(Anzeigen unter diefer Rubrif_1C das Port.) | feite, D. Sach, 3105 Soutbport Fiir ine | HATE: IEcn Halfted Sit. Khone:, ft, Br | runter Derfdh. außergem. Bargalns. Steier’ö, | Dr. med, Acihhardt, beutiher Epeyiakit für | | ru EBEN 
Gefucht:, ineiwandertes beulidies | ——— dd nr Zum 1. Mat oder DAN S= 1 9908, _DeYoHHS: __10feb, st, MILE | 4648 N. Modwell Cir. od. 5625 Zroing Bf. Bd, | bronifche Reiden, 2009 ch North Uve., mabe | nn — ap 
rbeit bei deuticher 5 12: mieten geſucht; ZUM 1. Mat oder früber, 3u fauten gefuht:_ nesigtures, mient | 12in fafomi® | Mmilmaufre Abe, Cpredltunden: 3 bis 5. (Richt paalon 


fann einfab lochen, „iS oder 6 Simmer lat, mit oder ohrre Heisung, pillig fein. "Rhone: M 








54,  2Eibimt ———— — — Zonniags.) Lelen Sie meine Anzeige in der 
| Zübfeite. ee aeige fit der 4 \ 


elettriihes Yicht, ein dreijähr, Kiud; GEmpiebs Sonntagpeft“. 


















































































_—— tr e on. ’ 1 . .— 6 * — fe 1% O0 
jähriger Erfah: |. — hai beit aarantiert, bar odet Zeilzablung. "bone: | Ybends: 1572 N, Salfted Eir., Ede North ve, 


"geleph; 5000 bar nötia, nder Aa 
Feiephon Graceland 





uch in Taufch. J. J. 








ht Stelle bei Gr | eincolm 795 Vranche in, Chicago. 
1 134 4 L ı 8 «ill i ‘ Ol. 


161ep*£ | Stiller & Co,, 4155 











ı Söiiner, 528 &, 62, € n \ ; — — & 
RE gen. 3. Rapp, 4219 N, Mindeller be. — — — | _Vertaufhe Cot für Nutomobl vuic oder  Spesinlarat Tür Brlvale | — — — 
ven, a ayv, i. e A Vertauſqe Lo ur utor un F * — — Ar Srio 
{ mai a — N. n: Gracceland 7558 Sys 1 |? 1 —— ET ranciẽ Front, Epeztalarat für Brivate | | 7 
— erh umd erfabien, | Geh Sraulein im gefegte | — Finanzielles Dodge, und — BIO. RO 12 |teanfbeiten, 1164 Milmwaufee Avenue, Stunden | | 4 e 
der Arot und Cat Alter t Stelle ald 9a | —— : ls Game en (Anzeigen unter diefer Nudrit_18c die geile.) | So, WImURT — : — mie | 10—12 md 69 Uber. _ 2ajle | E vun! - ſ u en 
ende aueri wo, bie Sausiron | F änniſche Arbeite Geftfloifige Smpoihefen m Gummen wett Sommerreſorts. Soienciever, Evedatift, Cbronfide, prie | | 
| tebit 3688 uridofr | (Unzet Fadmänniiche A = = getle.) | $1000, s1500, $2000, ‚32500, $3500, $9000.| Sır vertaufben: Zommer⸗Hotel, Scott Zate. vate und alle Franen-Arantheiten. Nat frei, | | — — R — 
u fucht stetige Eiclie | — a es um Beroraior, ft Don | Nteito 6 Progent tür Käufer, Eoulante beutiäe | Tilgon: D er Rn 15 Br —— | 5006 W. Madifon Etr. Et.: 1-7 Ubr. dit®, | * ” 
— ntwortb de. Ü < * main = Burn. 8 —* = Bedienung. ı alle möb ext; 2 Acer ultivier es zann. a —— ’ ‘ 12 ⸗ 33 Id 
— Toeee an ira eh z Adert, | 2030 2. Clart Str. Nad 1544 Biverlel Part- | Seatielp & Silber, | Rrei3_$18,000. _ Tiehme Chicanoer Gebäude | — — — | | in ameri amt zem £ l 
"Grocelond 9157. gemeine Yausarbeit, | man umgezogen. Xel. Gracelanb 4520. —| 8108 Miimauiee ee &ue DVelmont, |oder Karm in auf. ©. Deite, 420. uno | Suhlichleifereien und Stahlwaren. d 6 18 e eW 0 | 
PRRIERSFUN: ge Baperhanging ._ ie bortemmen, | c ERBE __ _bia*$| coln Abe. dimido raetaen unter dieler Rubrit 18c die Bette.) | i | werden übernonımen für ganz 
En Ba Een werden jept gut und — — Zu — ————— —— IT mr: —J— J— —— Refart, >, Ader, an ET een einen Airtifel, meicher | Toppelchrauben · Tampfer ve n u non t — ganz 
—— * — | euch inte a gen Laut _ Debamieh BENEEE Srundetgentu nereing Pate, Michigan, © Gehäube, 16 Id | cine Schncid: n irgend ein —— 9 — N * 
anf einer Hübnerfarm, um M merzucht au] Gefuct: e zei Torafrau fumt | "sfhm: Kainting, Waperbanging, Tewsrats | Eummen, von SOON 13 _$3000. 1 |2 Simmer jedes, modern: bollftändig une ⏑—— im Kefürdert nur Paflagiere 3. Klafle- || Oeſterrei } 
» y 4 st mern Waſch-, rl ‘ mi ic, 1 x * J + it in Hill usde 3— Sır- | ni or a oz SD g aus lem # ( eff lern u nn ‘ M 0 n. 7 „tulD ı u \ 
: ndy t eine \ ina gut und billig ausgetuht!, Sr | Nihard A. Rod, 25 %. Searborn Etr., 7. BL | ftattet; Boot uıo.; 100 Dbltpäume uw, Deeran, | importierten Etafliwaren; ältefter Laden diefer | ws i 
s * 
' 


‚Gothland‘ * 




















































































































9 eitern Abe, Phone: Arauıt & Dohral 
rung Anter und Söhnen. Pilte | — u mg — regen re Ra De Vronng Ka zauı & Dodnd]. Ei 
Adr.: D. 6 TC Be: ; * —— ve, 2. 2. vi — — —— 3 Zu leihen nelnht: 33500 auf erite anarhet | Bere BIT ee ⸗— | netter Sermätsplab: 325 Eid Elart Eirade, w ⁊* 3 $ 
—geiuct: ai F ‚amt tig, Zel.: Diberied SI | den Mrivarmazın, Anzufragen: 5121 ©. "1° Borftädte. | Jollonmit | 25. M ärz anzig, ar nit 
ein Gele bt bat, Tui einen au * g, Radering, er beite Ar⸗ | land Avenue. —— Zu vertaufen: Heime in Shermerbille, SI. | — — — — | { | a 
Mob ala tonder in Dder aufkerbalb I beit, jew billige. Zei. monticclio 842] —— — — — 343 ad ärt?. Sabe autc Sub⸗Diviſion — an: \ ou. 
a , Sidr.: 9. 906 Abend ey i lien. ee orition "87000 nötie. ER Boden, Eier Heiratsgeſuche Durqh Billette nach und von Voden— und Libau. 
| Wainting, epectang · gguſo r * | Geld auf Möbel, Saläre “1.0 „jmerilte, SE dimi | (Anzeigen wniet diefer Rubrit 40 * Mor. | bach, Brag, Wien, Bentſchen, 
— ble fwärts. Arbe 5. .. Kincoln 3634. | (Mnacigen unter diefer NRıurbrif_18c Die eile. — ber feine Anzeige unter einen Doliar) e —— * se 
Selucht: Aelterzs aufwärts. Arbeit nadellos. Te Inc . \ — ae HET WERDEN SO 7 2 | aber teine_A - unict € ı »splat) | = * Br 
Haus und Barienatt ah ale i ir®, Auzzl 56 1 oe ee | Mutual Cecuriip Go. | Ver chiedenes. Sriratzartuh: Dann, anfangs der 50er Jah | Poſen. Scämeibemähl, Broftfen, | = 
Sieht weniger auf hobeı I c Dt : ; Suchte Säufer anf eleftr. Beleuchtung vroll⸗ ucht AInlory.) u ee re ohne Knbang, fucht die Nefanntihat cr | Warſchau, Libau ete. | > tiert. 
b „rioie : — —— | 
Behandlung. - \ftändip ein; Yar oder $10 monatl, Elecirictan, | 140 P. Bearborn Etrabe, Simmer 606. - \ > | quten Hausirait su maden zwe | m € 
—Selucht: © | 1829 Cody St Zeleppon: Graceiand Fön Geld auf Möbel und Löhne zu gefebl. Raten. | — | Krane nicht nah Mermögen, ° | 
2 + rheit oder uñ Seren e - 3ma,untirion® | $ 50 für einen monat tolten Euch $s1.75 I m 900 Anzablume Melt mie Miete, 5| Abendpoit. | 
irgendein⸗ { : ee — — | sy 15 er — Nur 82 g, 
lernen. 1325 ?t, asceHl® Be er P 055. : er ‚ n wi MRontraito 1 mınt Neubauteit, Nepatas | $ 19 für eiiien Ronat loſten Euch 82.03 | freundliche Simmer, Rurmacche nd, ele — 7) 
—Feſue — — | —— —— ijuren, Hahier Unterbauen, Mautters, | &100 für einen “onat toften Gudh $3.50, | Heizung, Gas, Waller, Sewert, Zement-Tci- | R; g ii | | 
—— ne as Gefwätt zu lezuem, — |] chic : s sache | Scment-, Karpenict Blaiterarbeit, aarantiert. | Unter Eraaränufficht, — Zelcph, Central Be tenivene, Zement-BaicmeniS, Hartholsfuhböden, Billard» und Pocket⸗Tiſche | — * 
Saniter, 4000 Cberit \oad jebIWE | Sir. Sa Trac ii 24 Sieadl| 1321 Scatd ine, "Fhone: Canal 0 nz) s1ja ‚oller Zhades; mur 20 Minuten, bar er cAnzeraen unter biefer Nubrit 18 die geue.114 N. Dearborn Sir,, Chicago, | 120 t 
— * — — . ad et ınzami. — — — — — b6 2 Nlods von einer Carlinie. site Fahr» | —— Song neue ; | N ® 8 u 8 sse 
Gefuht: ac — — beiteng aus: EEE . mr, Tr, nahe Kart: ein ideale Rink RillardeZiicbe Au verlauſen — ganz neue | oder Lokal ⸗ A enien. 2 a a e ra 
dritte Hand irbe I RB. — Rechtsanwälte \ ee — hr Eh AUS | Garom oder oder, mit vollitändiger Busticr iq —— 4 1625.29,29m22,5,5 
09 Kentworif — aeiührt. Zelepbon Lincoln 5488. bimt|, 2 ) u. J n. Kommt ı umterficht. Laßt — * Rgeebte — 625.26,28m32,5,5 
a | u | (Unzeinen unter diefer Rubrit 18e bie geile.) | Gian zeigen, wie leicht es ift, ein einene® Heint | tung: gebrauchte SAL, Beh | 12jumiiemu* 
— | | — — I U —— ne ebtsunmwali I au befi m Komm art  Mooım 8 ey\ ten: $ n, Billar — 
Fe —* Mãdd — ——— — | ——Rotiterei und Möbel „ Reparatu,—— | „UF d Blorle, deuticher Negisunnell | alt ber De. ce en — tooın 511, 84 | Bebarfsa titel. Leichte Yahlunnen. Pen — 
5 Rerlangt: sranen und Al hen | Stellung ſuchen Ehelente | 2268 Lincoln Uve., nahe Belden. Sincoln 2031. | —— an allen 0 richten. 127 N. Dease | a, Randolph ir. Ciate 18 11, a) She Brunsiwid-Balte-Collender €o., | | 
(Anzeinen unter Dieter Nudrif 2c das Wort.) | (gmseigen unter Dieter Nubrit_ Ice dad Wort.) | u bieb3mtE | bern Eir., Bimmer Bel, — N 2 — -— *aeꝛga 6. Wabaſh Abvenue. Tradath 7060. - 
— — — — Anceigen J r 1 ti > 19 ı.I’ı 2 
— — — 


— — — — — “— 3 
Reinting, Raperbanging, Ealcimining UND | Louis J. G ottlieb, deuiſch ungariſcher Farmländereien. 11lan*& er * 
| aller Art Carpenter», Plumbing- und Bement« | dvotat, beforgt Prüfung bon Grundbuchaus⸗ Zu verlaufen: Sehr (höne Sisconlin Dalty — — ——— —— 
arbeit, eieftriihe  Cichteimrietumg, 3 Mectsnngelegenbeiten an allen Ge | xorm, mit neitem Sans, 2 Metfen au deutfcher | Leichenbeitatter ' 
Rreife, au auf leichte Mbaablung. 003 Scdr- | richten in Amerifa und Europa; Bertrüge, Kol: | as, Mirhe und Hobihule; Stall, 1 Rferd, | n Bun en u. 
mie ir. Tel.: Diverfeh 8140, 19tp1mt£ | [eftionen, Grmittelungen, Dofumente, Roll: | T gühe, 1 Kalb, o echmeine, 20 Sühner, 10 | (Ainzetaen unter diefer Rubrif 18c die geile.) 


ye — —— 18 
Süden und Zabrifen — — 
Verlangt: Erfahrene Aufwãrterin im | ins 
mittleren Jahren: Nadıtarbeit; $22 bie | mont Since. Teienben: SU i 
Bee, 1568 S. Kedzie Ave dimt | Gefuct: Seutihes Ehepaar, geiehien - 
en Mann if eriter lafle Koh und Bäder, Frau 


1 inchan Ztall; sr Ant! Q - 
bilfin, fuhben Etelle in »oltt, Annalt 


5 Ehepaar fudji 
Mann berridhtet 
dig, 1457 Role 


Zbeldrafe 450. m 





(pc. Teient 





\ 


eldlendungen 


nad; Dentidland, Oeſterreich, 
Czecho⸗ Slowakei, Jugoſlavia, 


| 
| 
| 
N | Ungarn, Rumänien ete. 
unge Notariats-Kanzlei. 
Schiffskarten 
4 Billigfte Preiſe. | ziuinearten. 
| werden Prompt beſorgt. 
Jugoſlavia Filiale: 
Zombor Bacsta 
Apatiner Straße 9 


1.HERZOG&CO. 






ee — — 


nd indertafing €o., Dicht 


| 

} 

| -- gr Z 4 “ \ — — — 

— — maßten. 1572 Nord Halfted Etr. Tel: Di: | Tonnen Heu, ein Wagen. Breid $3000, An. Weltern Caztct and Umberta t 
| Kleider verfed 3134. Dffen tägli® bi3 8 — Jablung $1500. S Trendler, 2944 Ancoin gan Blod. u. Randelph Str. Tel. Central * 
| 

i 


— erlangt: Geiibte deutfde Stenoarapbiftin | 


Stunden 6 Tbeit Sonntag | 13 Ohr: teile in ot 3 —* Tamae 
findet einige Stunden, a A| her Holpital, beite Empfehlungen, Ctorm, 2iev*E | dene. dimido 





nachmittags Adr.: 9 6° 


"erlangt: Erjabı 








$ 
pol. | 3114 Ecdamid Eirabe. 
ädden in Räder. | — — 







— wœ— fer Rubtu 28 & t fl Te abe — on ——— ups — —— — 

Yar.pi . Sinfor Muh ⸗ N — — dimido 

—— — * Nubrit 18 bie Yetle.) | Dtto Betting, beutfher Rechtsanwalt | Zu verfauien; 80 Üder a | 
Hene prühjabr- Moden und Notar, pofitziert in alien Geriäten. 127 | iin Datry Sarm, mit fleinem &ald, nahe au | Dfenteile und Neparaturen 














3216 @. Nord * — — — * Sue 002 0; \fir Mänter und junge änner — 825 | Bcarborn Eir., Himmer 541. Tel. Nandeiph | veutiher Stadt, in Tablor GComntd, gute Ge | ‚umseiae en — Selle.) | 
erlangt: Mäpcen mit Srianrung im Bül- | Stellenvermittlungs-Büros | für 530 N 35 —— ganzwol- 1 2503; abends Wisnticello D4. 80of*X | häude, mit modernem Bafement, Etall und An⸗etgen unter dieſet Rudbrit I8c_bie Betle.) , s 


IM 8, 3 öne V ihe, zwei ——iſceng iu alle Defen. ——— — “— 
fi. 8 ta € | umpenhaus; 3 Ihöne Rferde, 14 Kühe, aruct _Dienteiie und en il r 

| "Subr8 deuffh-ungar. Würo, Züel. heite Eieir * Ne „ui ee a  argiert {m ı Schweine, 35 Hübner, 600 Bufbel Getreide, 30 | EN — Margolts, 697 Yillmauf: 
ven für Privathäufer, Hotels und Nteltaurantä. | wollene Knaben: Anzüge $7.50. Män- | niten Gerichten. Batenianmwalt, Europ. Rerbine | Sonnen Heu, Futter, Rüben, Kartoffeln, Ga: 


a North ve, Zel.: Lincoln 2160. Aia*X | ner-Dolen 83.50, Hemden Ye. Auf dungen. tibend>, Sartag am. Sonntags | Nolin-Engine, 4533 Separator, sagen, TURN — 
— — K crediz lieine Anzahlung, Reit wöchentt, | 103. 432 Center Eir. Tel: Diverled KON, | Binz alle Piafhinerie. Wreis Si10MN, Band | Dadjdeder nnd Klempner 
| | 


— 
hat, bevorzu Steiner | 9inzablung. ©. Trendler, 2944 Lincoln Ube.| (y : * Juiri ĩisc die > * 
nn] — _ Anterridt | Snman'®, —— -._ ec u | rn ee ame 86, Ni Grhihailen .. volmathitr 
nen, —- —, [el » T Nen, ur o r Lee a een Dadıt' epurtert, ranıterı, $ Aulo⸗ 
ee — | 215 9. Clart Str., nahe Late Str. | glaubia a eb Mppiita 
} — 
| 


Terladen. 3211 

Berlangt: GI 
SRädden für Hauzarol in 
nes warmes Zimmer. Phone: 


erlangt: Korzellanmalerin, 


(Nnzeiaen unter diefer Pubrif 18c die Betle.) ö . 
— lene Anzũge und Ueberzieher. Ganz— 

















— — RR , * < 4 « * 14% . 4 u ey 4 

— nr. Taba —ipiinen 6 und 7| (Anzeigen unter vicher Aubrit 18c die Beile.) - taubtaungen, Aftidaviis und MApplitattonen | Du verlaufen: ünfe meine 80 der Farı | gryc.Dienit nad olten Zeiten Ehica 08; elle 
Be —* je 6 ß 3 | in Mafon Co., Mieh zu verlaufen. Serbefferte | Liert 32 Zabre. I, I. Dune Roofing €o., | 
* ui —— 





‚rehen. 1904 Burling <ir. | Enatıih netebri, für Teutiche. 


H5teb*E | fur VBürgerpaptere werben ausacfertigt 


vom | 
-Wädsen, 16 Sabre alt Firc ons. Met öffentlt Notar ande; Ernie, Bichbeitand und alles | 5413 Sadeu Ave zelephon: Sodivell 329. 
{ — 16 Sabre alt, um Circi- | Konverfations-Methode., Cpreht dor oder Garan Teiderwerte öffentliben Notar bet Abendpolt Co. Sohn | qute I * nn nis aden 5 
Be nn füc leichte Efficearbeit; | (Wreibt an Lemis und Clatf Univeritiat, 537 | Mertige Anzüge en Heberzieher fir Han Siel, 225 3. Wafbingten Cit., ex | ihuldenfrei. Nehme Kleine? Chicagser Grund 12ag*% 
s > 


— 











— — —“ 


je Ne Arbeiteri im‘ S. Dearbori zel.: W 122 a — n Si. | eigentum in Taufe. Zeilgablungen. Borzufpres — — — — 

e⸗e reiniche willige eirbeiterin gewinicht,  S. Dearborn Eir. Zel.: Wabald 7224. nee und junge Männer $15 und aufs. God Richard U. Kod, 26. R, Dearborn Eir., | Agentunm Im Tone ablungen. Bee 

Til N fett bim Giant3mt i * nia en bei Vir. Beterſon, 77 { — ——— —— sr a 

— — F jem Ge a ehecsicher, nad Mak, gemahie BIN ee: ee locıp sine: zel.: Stewart 6403. dimi — Der größte Feind des Weibes Wein 4491 ı120%.% Bells Um. 
 IBetr£i Ieder Eigentümer, der Häufer und —— ſind die Weiber. zu a Gomziess 


———— — — — —— ⏑ > — — —————— — — 7 ne * 

Serlangi: € fabrene Arbeiterinnen “ Dr: | Tr = — —— > * und ——— > ui au 9% 

e nanenten uud Dualien. Nahaufragen bei der tbur Hit, 637 W. Aorid e. Lincoln ; vagene Anzüge uno le erzicher, un j aufen oder zu verfanf bat 
— did Go., 1235 Raulina 4dcalafonmi* aufwärts. Offen abends bis 8 Ubr, Camstagd | Au derf hen 2% = z 
nit 9044. dimi —Eriitlaifigen Kasier-Unte mi | iß 2 Uhr, Eonntags bis 3 Uhr nahm. Notar, | 16 an die Farm ge GCo., die prompt Sie förbert ihre eignen Amede 


ET dei 
:ünieräär iett Grm | 8 Dur, A er er, (tile @e ha * —J— N 
u ee PETE — Lelur. 
































J ma T grau für! i { SE5P 
gertangt: Tumges Mäddien oder ‚rau, UT 5. Kemnis, 1937 gudfon Ave, Tel. Lincoln B65P, 
— 3.24 Lincoln Mor, diml  Aöhesiafcmi* 3 | 













— nn J 








u H 






⁊ 


Zörſennokierungen 


— —— 


Chicago. den 2. März 1921. 


Nachſtehend die Notierungen an der 


Hetreidebörſe. vom Beginn der Börſen— 
Ntunden bis um 11 Ahr vormittags: 
Weizen — 1! Schl 


ih geiter 
Shärz . \ 


Dalır — 
BEE no insbe an uhen 
Svrd— 


ai . 


Tonuz — 
ar 


Rıpaaicn — 


— ches AN 11.85 


der Markt war beber und die 
allgemeine Stimmung auf Seiten 
der Bullen. Vorräte ſcheinen 
nicht ſo groß zu ſein, wie allgemein 
ewartet; das Angebot von Zeiten 
der Nandleute wird geringer. Die 
Sufuhr beitand baute aus 15 Was 
genladungen Weizen, 460 Wagenla 
dungen Mais und 85 Wagenladun- 


nn * J * 
gen Harer . 


ae 
ie 


i — 

Europfñiſche Wechſelraten. 
Nach dem Beriaht der Merchants Loau and 
Zruit Co. 112 W. Adams Sitt. ſtellen ſich die 
Gurspaiihen Wedjielraten für Beträge von 
SING oder mehr (für Heinere Beträge find 
we entſprechend höher) im Bericht der Baulen 

unter einander beute wie folgt: 
Bondo Täanemar— 


Cables... 


EChedsſs.... 
Norwegen— 

v ve i— 

fh J.4 

Checke 


sen 


v4) Ernte eingebeimit“, 


Produktenbörfe. 
Sie folgenden Kreise gelten für pen Groß 


handel. Beim inlauf Heinerer Duantitäten 
find die Wreiie etwas höher. 


Molkereiprodukte. 
Butte 


c c 


T. 


* 


herabſetzung 


376 871 

Quater Oats .. 

Sears Roebuck. 
⏑ 
aw Taxi —........ 


Reoples Gas 37% 
6 ‘ ılq 
3 03 


Thompſon Comp 

ventor Prod, „U 

lin, Carbide & Ca..1000 

Umied Aron Worfs.. 10 

Wahl Comp. . 10 

Londs 

Soh Wiedria Echluß 

1 58... 00% 63% " 
83 83 


7000 Swift Co. it Bo 817, 8416 


f 

I 

| 

| Sei 

a & Gomp.......282 
| 

' 

l 

| 


Sorfänte 
St000 abi 06374 
2000 


| 

| Der Staudpunkt der Eiſenbahner 

Fitzgerald proteſtiert abermals gegen die 
geplante Lohnherabſetzung. 


Yu 
" W 


enn die Eiſenbahnleiter glau⸗ 
ben, ſie können die Angeſtellten 
zum Narren halten, dann befinden 
ſie ſich im Irrtum“, erklärte E. 
H. Fitzgerald, der Präſident des 
„Order of Railway and Steamſhip 
Clerks“, heute morgen vor der 
En als er 
jene Nede zuammiten der Bahn- 
elerfs und gegen die angefindigte 
Sobnberabiegung der Giienbabnlei 
ter fortſetzte. Nach ihm ſprach R. 
P. Dee, der Vizepräſident derſelben 
Gewerkſchaft, der der Behörde ge— 
Irade fo wie jeine Kollegen ande— 
rer Giienbalmergewertichaften, die 


55 | rüber zu Worte gefonmnmen wareıt, 


auscinanderjegte, da eine Lohn: 
aleihbedeutend mit 
einer Verletzung des Bundestrans— 
vortgeſetzes ſei. 
Fitzgeralds Erklärung. 

„Solange die Eiſenbahnen ſich 
unter Bundeskontrolle befanden, 
haben die Bahngeſellſchaften ihre 
erflarte Fit- 
„Millionen wurden ibnen 
von der Neateruma für den Kauf 
von Materialien gelieben; die 
srachtraten wurden derart erhöbt, 
dal; Tte den Babien anderthalb Mil- 
liarden einbrachten. Die Zwiſchen— 
ſtaatliche Handelskommiſſion ſetzte 
ihre Bewertung auf neunzehn Mil— 
liarden feſt, und 6 Prozent wurden 
ihnen als Reingewinn davon ga— 
rantiert. Mit anderen Worten ha— 


— 
20 


ac ral d. 


ben die Bahngeſellſchaften während; 


der letzten drei Jahre drei Milliar— 
den Dollars eingeſtrichen, und jetzt 
kommen ſie und wollen dem Publi— 


kum vormachen, ſie ſtänden vor dem 


iM | Bankerott! 


2 
—1 


—5 
—0.253 


„Wenn ſie dem Lande nicht der 
verlangten Dienſt geben können, 
daun ſollten ſie ſich zurückziehen 
und anderen die Arbeit überlaſſen. 
| 
| 


Tie zwei Millionen  Mirgeitellten 


1} 
10515 10512 10012 1 


| 


— — — — — — — — — — —— 


den ſollte. 


Kineß andern heſonnen. 


Stadtratsausſchüſſe werden in Chi- Kriegsentſchädigungen 


cago zuſammengeſtellt werden. 


Erſt nach dem 5. April. 


87500 zu erhöhen iſt. 


Das Stadtratskomite ſfür Aus— 
ſchüſſe wird ſeit vielen Jahren zum 
erſten Male ſeine Arbeit in Chicago 
verrichten. Dies wird allerdings 
erſt nach dem April geſchehen, 
nachdem dei 
und die Mitglieder bes ftadträtlichen | 
Iransportausfchuffes von ihrer Stu- 


7 


‚erhalten, gefchweige denn 


die Hauptwahlen vorbei | fe, 


Abendpoft, Chicago, Mittwoch, den ?. März 1921. 


nn 


Das unene Europa. 


(Koriießung von Eelte 4.) . 


anfnüpfen, 
fodern nur der Erfenntnis Raum 
Forderungen des gierigen 
end⸗ 
wirtſchaftlicher Vernichtung 


zuführen muß? Nicht als ob er je 


‚30 der Staatslegislater ſoll Vorlage gelingen könnte. Frankreich würde in 
eingebracht werden, nach welcher das der Beſetzung Deutſchlands wahr-— 
Gehalt der Chicagoer Stadtväter auf ſcheinlich allein bleiben. Es hat nicht 


Truppen genug, um die Arbeit zu er— 
zwingen, die Deutfchland 
müßte nur um die Befaungsheere zu 
um Ent 
Ihädigungen zu zahlen. E3 mürbe 
wirtfchaftlih verelenden, wie es 
Deutfchland zu verelenden wünjcht. 

Nicht allein um Deutfchlands Wil: 
ı alfo, muß man darauf hoffen: 
„er occidente Iur!*" Epricht Amerika 


fein Machtivort. Erklärt es, daß es 


dienreife nach dem Weiten zurüdges | niemals die Schuldfcheine belehnen 


tebrt find. 


an der Reife zu beteiligen, ivie zuerit | 
geplant war, da dies dahin ausge- 
feat werden fünne, alg ob die „Mu: 
nicipal Voters League“ wieder hinter | 
den Komites des neuen Stadtrat3 ! 
itede. Während ver lebten fünfzehn | 


Jahre verzog der Ausschuß fi auf| m 


Anroten der Liga gewöhnlich nad) 
Florida oder anderenWinterfurorten. | 


Der | 


yrancis erichien in Vertretung des 
Bürgermeiiters dor dem Ausichup | 
und erklärte, das Koch fei nun einmal 


aufgeben. 
Ad. James Bomler, die Mitglieder 
des Komiteausfchufjes find, werben | 
üsermorgen mit dem Transportaus- 
ſchuß nach Kanſas City abreiſen. 


Noch höhere Gehälter. 


ſtädtiſche Baukommiſſär Chas.“ 


3 Der Komite-Ausſchuß werde, 
entſchied geſtern nachmittag, ſich nicht abzuringen fucht, 


die Frankreich Deutſchland 
um ſie ſeinem 
Volke mit dem Jubelruf „le boche a 
payé“, vor die gier geblendeten Au— 
gen zu halten, dann beſteht die Hoff— 
nung, daß aus dem Rauſch der Mil— 
liarden die Ernüchterung auf das 
Gebiet des Möglichen erfolgen wird. 


Daß ſie kommen muß, davon ſind 


alle Einſichtigen hier ſo überzeugt, 


daß ſelbſt den hiſtoriſchen Sitzungen 
etwas von der Atmoſphäre fehlte, die 


ſonſt in ſolchen Stunden über Par— 


lamenten liegt. Nicht als ob man den 


— * * * $ ſt e Il. I i J 
abgeſchüttelt worden, und da —*543 Ernit der Tage vertennt, Aud) nicht 


| ala f das i 
Iman zu ‚bie.allen Mebfinnenteiien al3 ob man auf das Leberwiegen der 


tl 
Ad. U. ©. Schwark und] finnes h 


Vernunft über die Politik des Wahn— 


offt. Aber weil man die Ge— 


walt der Tatſachen, die ſtärker ſind, 


als ſelbſt ſeinerzeit Herr Clemenceau, 
bereits in ſolchem Maße als wirkſam 
erkannt hat, daß kein Beſchluß der 
Entente, kein Verſuch ihn in die Tat 


Die Stadtväter würden anſtattumzuſehen auf die Dauer in ſeiner 
83500 jährlich, wie bisher, nicht nur Alles vernichtenden Wirkung aufrecht 
85000, wie ſie vor einigen Wochen erhalten bleiben kann. Wie ein zum 
beſchloſſen, ſondern 87500 jährlich Tode Verurteilter ſah das deuifche 
beziehen. wenn eine vom Repräſen- Reich in den beiden Sitzungen feines 


tanten Weinſhenker, Demokrat von Reichstoges in diefen hiſt 
Chicago, in der Staatslegislatur ein— Iaaen noch Iance nicht aus. 
gereichte Vorlage angenommen wer: E 
Weinſhenker iſt der An⸗ 


ſicht, daß die Aldermen 
Stadt nicht in hinreichendem Maße 


für ihre Arbeit und Zeit bezahlt wur⸗ 


den und 85000 nicht die finanziellen 
Verluſte erſetzen würden, die ſie wäh— 
rend der Kriegsjahre mit ihrem kläg⸗ Führer 


lichen Gehalt hatten erleiden müſſen. 


Da die Stadtväter ſich ſelbſt keine 
Gehaltserhöͤhnng bewilligen dürfen, 


| 


toriichen 


an 
Wilfon und feine Getieuen. 


ter am Freitag nachmittag jm nenen 

Heim empfangeı. 

Waibington, 2, 
Wilſon wird 
im Senat und andere 
sreumde am Freitag nachmittag, 
nach ſeinem Ausſcheiden aus dem 
Präſidentenamt in ſeinem neuen 


März. Woodrow 
ie 


leiſten 


demokratiſchen | 


Dem Tode entronnen. 


—— — 


Bewohner eines großen Mietshan— 


| verfchaffen, daß der Verſuch die ſinn⸗ ſes ſchwebten in großer Gefahr. 
loſen 
| Frankreich zu erfüllen Guropa 
| giltiger 


Nur mit vieler Mühe gelang es den 
Löſchmannſchaften, den Bedrängten 
Hilfe zu bringen. — Zwei Frauen 
vom Rauch überwältigt. 


Ungefähr 30 Perſonen ſchwebten 
heute zu früher Morgenſtunde in 
größter Gefahr, als' dem vierſtöcki— 
gen Mietögebäude Nr. 2127—29 ©. 
Michigan Ave., wahrjcheinlich infolge 
Kreuzend don zmei eleftrifchen Lei- 
tungsdrähten, euer ausbrad. Die 
Ydlammen ariffen mit foldher Ge- 
Ihmindigfeit um fih, dab den Be- 
‚mohnern, al& fie durch den Feuerlärm 
igeivedt wurden, bereits alle Aus- 
gänge abgefchnitten waren. 

Glüdlichermeife war die Fyeuer- 
| mehr in wenigen Minuten zur Stelle 
und verh.uderte durch rafches tat- 
fräftiges Eingreifen, DEE mehrere 
Frauen, Die bilferufend am Fenſter 
ftanden, auf die Straße hinabipran- 
gen, Die Lölhmannfhaften drangen 
\ofort in das breimende Gebäude ein 
und fanden dort zwei vom Rauch 
übermannte rauen bemußtlc. auf. 
Stlend2 trugen fie fie ins Freie und 
nahmen fi dann der übrigen Be- 
soohner an. Durch Waillerftröme, die 
tie in die Eingänge fandten, ſchufen 
fie eine Gaffe durch das Flammen: 
meer und ermöglicgten e3 To den Bes 
drängten, Jich in Sicherheit zu brin=- 
| gen. 

Die vom Rauch übermannten find 
Frau Richard Witten und Frau 9. 
‚Miller, beide im zweiten Stodwert 
wohnhaft. Dur Anwendung von 
: Sauerftoffapparaten fonnten beide in 
Iturzer Zeit wieder zur VBelinnung 
iund außer Lebensgefahr gebracdt 
werden. Richard Witten, der Gatte 
der eriteren, erlitt bei feinen Berju- 
chen, ihr Hilfe zu leiften, fo fchwere 


bon ber Gr wird die demofratifchen Senatsfüh- | Brandivunden im Geficht und an den 


Händen, daß er von feinem Vorhaben 
Abftand nehmen mußte. Die Gälte 
des angrenzenden Leringion Hotel3 
fowohl wie auch) die dort bebienfteten 
Männer und Frauen ivurden eben: 
falls geziwvungen, ihre Räumlichteiten 
zeitweilig zu verlaffen, Tie blieben 
aber alle unverleßt. Erit nach ge— 


Ale Ausgänge abgeichnitten, 
| 
i 
\ 
! 


Mindaf, dem republifaniichen Al 
dermannfandidaten der 16. Ward, 
benadhrichtigt, da5 er im Kounty- 
gericht ein Verfahren gegen den de» 
mofratiihen Kandidaten Kohn Cat: | 
fala, anbängig macdjen werde, Yaut | 
der offizielen Wahlproflamation | 
waren für die Slandidaten die fol- 
genden Stimmen abgegeben wor: 
den: Ezefala, 3755; Mindaf, 34109; | 
Louis Schmerr, 205. Mindaf be- 
hauptet, Stimmen, die für Schmerr 
abgegeben jeien, feten fiir Gzefala 
gezahlt worden. 


—23+. 


War nicht Dabei, 


nm 


Tas behauptet wenigitens Deteltiveicr- 
geant George Hans nld Zeuge. 
Der im Falle Heitler mitange 
flagte Deteftivejergeant George 
Hans war heute in der Prozehver- 
handlung auf dem Zeugenitande. 
Der Anklage zufolge iit er bet der 
grogen Schnapsichiebung beteiligt 
gewejen, er erflärte aber auf dem 
Zeugenitande, erit aus den Zeitun- 


zu haben und nicht ine Entferntejten 
daran beteiligt gewejen zu fein. ir 
der Nadıt, in welder der Schnaps 
ausgeladen wurde, jei er zu Hauſe 
geweſen. beſtätigte ſeine 
Schiviegermutter, Frau Arecetine 
Thiebedeau, die nach ihm als Zeu— 
gin vernommen wurde. 

— ——— — 

Fred H. Marx geſtorben. 


Das 


Bekannter alter deutſcher Wirt, Inhaber 
des Ratskellers, geſtorben. 

An Arterienverkalkung iſt heute 
früh um halb ſechs Uhr in ſeinem 
Heim, 1236 Wilſon Avenue, Herr 
Fred. H. Marx verſchieden. Der 
Verſtorbene war einer der bekannte— 
ſten deutſchen Wirte in Chicago; viele 
Jahre hat er den Ratskeller an der 
Dearborn und Madiſon Straße be— 
trieben und zurzeit ſeines Todes war 
er noch der Beſitzer von drei alkohol— 
freien Wirtſchaften im Hauptge— 
ſchäftsviertel. Herr Marx war vor 
67 Jahren in Lippe-Detmold gebo— 
ren und vor fünfzig Jahren nach Chi— 
cago gekommen, das ihm zur zweiten 
Heimat wurde; ſeit 35 Jahren hatte 
er ſein eigenes Geſchäft. Am deut— 
ſchen Leben hat er ſich ſtets eifrig be— 
teiligt, ſo gehörte er dem Schwaben— 
verein und dem Senefelder Liedeer— 


kranz an. Außer der Gattin, Marie, gefunden hatten, vor ſich beſcheiden 


hinterließ der Verſtorbene eine Toch— 
ſter, zwei Söhne und drei Enkel. 
— — — 


Schöne Redensarten. 


| fem 


gen von der ganzen Sadıe = 


| 


von Krankheiten, 


Wenn dem 


o fit, fo 
und Eurem künftigen Gl 


7 


Seid Ihr ein Opfer 


welche die Geſundheit zerſtören? 


ulder Ihe ed Euch ſelbſt, Curet tlie 
ih 6A suverläffigen &p * 


au Fonfultieren. Wernadläffigung Hi gefährliger ala Aranfheit. Es 
mag eine einfaße "irfgade fein, En teht au helfen, aber mern Ye 


Eu felöft vernas.unigt und Eub nit tet riti 
ver Leiden unbeilbar werden und Ihr mögt 


lann 
ges Leben rulnieren. 


behandeln laßt. 
uer ganzes übris 


Eeit mehr als 20 Yadren Yabe iS die Arzilide Prazis im ehren» 


j N Halter Weile ausgehdt und Niemand lebt, der wmahrheitögemäß 
ı4 fan, bais id je ein Berinzesen gab, dad I nicht bielt, 
t 


Da wi 


* direite Behandlungbweife anwende, gelanät weine Mranet birelt 
um Sihe der Kränlheit. ohne in den Magen zu kommen und bie 


erdauung zu ſtören. 


Dq verſpreche deine mms glichen Kuten, lh verwende einfaq die durq Jadrelange Erfah 
eung erlangten Aenniniffe in ehren. und gewiſſenhafter Weiſe. 


Wenn She erihäpft nud elend feld, wenn Ener Rräitesuftend Birch o&ne die Energie gelnie 
heat, Euch der Annehmlichkeiten bed Leben zw erfremen; wenn Ahr jench Gefühl vollſtän⸗ 


biger Nicvergeihingenheit habt, die Euch das Leben ald fanım Ichenswer: esiheinen läht 


| ganz glei, mad Euren Buitand werfäulder bat, 


I 


fommt und fpret darüber mit mir, 


| Konsultation jederzeit frei. 


IM bedandfe Blut, Haut, nerwüfe nnd Aroniihe Krankheiten, Krampfadern, Waflerbrüädte, 
Bdarır- un» proftariide Störungen, Blafen-, Nieren. and Leberleiden, fpeziiiichen Katarıy, Hä- 


orrhotden und Fifteln. 


ebenfalls von mie unterſuchen. 


gweiter 
ðFloor 


material im alle Wanderer 
| gemadjt werden. 
| 
| 


So beſtimmt Rimter David, 


u. i — 2a 
Snllen ın Zeitungen über Beweis: 


3a habe eine ber feinften X-Strahfen Malhinen in GChicagn, ur 
iolltet eine forgfältige Y-Btrahlen Unterfuhung mit Ent Bornehmen Iniien, Laht Euer Blur 
Konfultation frei. 


Dr. GILL, Spezialist, 


9 W. Randolph Str. 


Epreäfiunden: 9 vorn: bi 8 abends; Sonntags und Yelertagd ven 10 bcem, BIS 1 no 


Swet Türen werte 
sen State Gira. 


Am, 
anıTniiam® 


Reine Kommentare. BANKES= 


COFFEE 


Ter allerbejte köſtliche friſch 
geröſtete Kaffee 


H. Andrea und R. Wilſon zum zweiten 


Male unter Mordanklage prozeſſiert. 
Der Fall Tim Murphy. — Harry 
Tisdale ins Zuchthaus geſandt. 


Richter David, vor dem Karl Wan— 
derer | 
wird, am 21. Juni 1920, dem Tage, 
an welchem er feine Frau Ruth er: 
mordete, auch den armen Teufel er: 
Ihojfen zu haben, der einen fingier- 
ten Raubüberfall in Szene jebte, ver: 
Draht heute geraume Zeit damit, 
Zeitungsleuten, Anwälten und Ge— 

fängnisbeamten Anweiſungen zu er— 
teilen, wie ſie ſich während der Pro— 
zeßverhandlung verhalten ſollen. 

Die Gerichtsſitzung war kaum er— 
öffnet worden, als er die Berichter 
ſtatter, die ſich in großer Anzahl ein— 


ließ und ſie alſo anredete: 


„Die Zeitungen haben kein Recht, 


Bernsrfungen über das Bemeismate 


12.5 = 
rial in dem Falle zu machen, nur die 


unter der Anklage prozeffiert | 


„Home Blend”, 


* * Derfelbe Kaifce 
Creamery But⸗ den Wegenverlau⸗ 


er 540 —8 30e 
'‚BANKES’ %affee- Süden: 


verlaufen, 
rdwertieiits Deſtſeite: 
3, Ehicano Ave. 1540 W. WMadifon Str 
Milwanftce ne 2850 W. Madiſon Str 
iſſpaulee Ave. 1836 Blue Island Up, 
!manfee %ve, 11217 S. Hälſted Sir. 
z. North Ave. 1832 ©. Halfteo Etr. 
Nerdiette: 1813 83, 12, Etr, 
3102 W, 22, Eir. 
Südſeite: 
S. Albland Ave, 
©. Halſted Er, 
Wentivortb Tue. 
midoir 
—— nn nn a — — — — 


— —— — — 


Schützt die Kinder ! : 


ı 

y _Tabies und Ninder find Erkältungen und 

Huſten ansgefept. Sie Keime werden durch 
Suiten anderer verbreitet, Huftet nidz, 

Dr. Baler's Honeydew Balfam 

heilt den Hals. Lungen n. verhütet Krankhen. 

I bilit fiher, Evestelle Klafhe für Kinder umd 

Tabied. in allen Urothefen oder bei 
'Triumph Drug Co. 
1655 N. Welld Str, Chicago. 
| nv24mifrmo* 


Sie allerteite 


273, North Ave, 
3244 Leucoin Ave. 4958 
3831 Lincoln Ave. 3427 
3413 N. Clort Eir, 3032 


ſowie die ſechs oder acht Millionen perden im nächſten Jahre vorläufig 


Dic Antwort des Rats der Völkerliga Tatſachen ſollten gedruckt werden. 
Familienmitglieder, die von dieſen nur diejenigen, die in dieſem Früh 


auf die amerikaniſche Mandatnote. Ich habe nichts gegen die Zeitungen, 


Heim an der S Straße empfangen, raumer Zeit gelang es der Feuerwehr a 
Clarence Zeibert3 Tod, 


Iwie heute hier befanmt gegeben ſchließlich, die Flammen vollends zu | 


2 | abhängig find, follten ınter den Sie | jahr erwählt wurden, 35000 beziehen. 
nanzmiitwirtichatten  Ddiefer Cligue | Die anderen miiten ich weiterhin | 
nicht zu leiden haben, | mit $3500 zufrieden geben, | 
Die nationalen Abmahnungen. Die Filmzeniur. | 
„Die Eifenbabnleiter behaupten! Die Filmzenfur, die feit einigen | 
& Nurmann, 226] die im dorigen Sabre getroffenen; Moden den Yuflizausfhuß des 
fie, nationalen Abmachungen machten Stadirats — alierdings ergebnislos 
ingelne Tattenliften 19 bis j Cine wirtichaitlihe Verwaltung der ' — heichäftigte, mag nun ebenfalls 
A Be 'Gifenbahnen unmöglid.  Srgend- |pon Springfield aus erlebigt werben, | 

| jemand, der die Abmacungen it | denn Repräfentant Healn bon Chi- 

diert Bat, wird 


— — 3c böbeid 
Geflügel und Fleiſch. 
Geflügel (lebend.) Is; 
nr 6 J g 


von Jepfen 


0.3113 


| den Angeſtellten cago verlangt in einer geitern einge: | 
| recht geben und ihnen zuſtimmen, reichten Vorlage, daß der Governor 
wenn ſie behaupten, daß die Leiter eine ſtaatiche Filmzenſurbehörde er— 
die Verhältniſſe nicht ſo ſchildern, nenne, deren fünf Mitglieder jähr- 
wie ſie wirklich ſind. Wall Street lich 55000 beziehen ſollen, vordusge 
hat gerade ſo, 

| 

I 


wie andere große }fekt, daf die Bevölkerung des Staa« ! 
Induftrien, dieje Gelegenheit derites jicy erit in einer NReferendumab- | 
allgemeinen Deprefition  wahrge- |ftimmuna dafür entfcheidet. Dieje : 
nommen, um der organtiierten Ar- | Kommiffton würde auch wieder einen 
| beiterichait den Todesito zu ge I politifden Anftric) haben, denn die | 
| beır. Mehrzahl der Mitglieder ſoll ver! 
(Notierunacn dor Sepfen „Ich Tage voraus, dab dre Eiſen- vorherrſchenden Partei, aljo der re: 
RER Weuep. Bealce 'n ‘> | bahnanacitellten nicht zu den frübe: !pudlitanifchen, angehören. 
sewicht, WB, Q, ! Iren Mrbeitsbedinaungen zurüdieh-| Der Anteil an den Filmzenſoren⸗ 
Bd. Gamiht, 20.017 —13 re werden. Denn die Leute, die gehältern und die Gehaltserhöhungen 
Rindfieiſch ich vertrete, müßten dann wieder der Stadtväter würden der Stadt 
rund pfund Wind) sohn Stunden am Tage md 365 | jährlich insgelamt $505,000 mehr 
N BE Se SE Bde Tage im Sabre arbeiten und mitlkoften 
| Sebältern, die heute nicht die Gro-|  Poliziiten angeklagt. 
| cerrechnumgen bezablen würden, Tie| Der jtädtiichen Zivildienittommij: | 
Neduzierung der KLebensmittel-| Ton gingen heute vom Polizeichef | 
| preiie, don denen wir heute jo viel Sigmorris weitere Antlagen gegen 
hören, ft nämlich nur eine piycho- I;tvei Polizeifergeanten und zwei Po: | 
Ynnabme, aber feine Wirf- | zilten zu. Cergeant Harry D. Kel- | 
ot |legg bon ber Lamndale Wache ſoll 
Sbhr viel hängt in dieſer An- ſich geweigert haben, der Aufforde- 
gelegenheit von der Enitſcheidung Lung de⸗ ——*———— V. F. 
der Bundeseiſenbahnbehörde ab. Fiſher, 35605 Weſt 26. Straße, nad): | 
Vielleicht viel —— ot. | Charaktere zu verhaften. Sergeant | 
| gemeine Publikum beit arm. Rudolph U. Guft von der Deering: ! 
len gezwungen werden, die Beſum⸗—35 a 
N runnonarkaninina ar Wache Toll ohne Urlaub vom Dienite | 
mungen des Transportgeſetzes sul: taeblieben fein. Der Bolisift Di- 
befolgen, wmührend die Gifenbahn- | —— | 
en Ba u wollen | Gael Hutchinjon von der Ton Hals | 
—— zo oo Wache ſoll ſich von ſeinem Revier | 
Frieden. — — Eu a entfernt und in unvorichriftsmäßiger 
zur jedem Preis Wir ‚haben — Meife berichtet Haben, und Wolizift 
‚weit ausgchalten, was wir MEI Fhas. L. Honeywell von der. Chef: 
|ten Fonnten, aber nicht mehr! Field Aenue-Wade foll in dem Re- 
nn a. itaurant 959 Diverjeyg Parkway in | 
Thompſous erſter Sies ⸗ betrunkenem Zuſtande aufgefunden 
Richter De Young entſcheidet, daß Swei— worden ſein. Polizeichef Fitzmorris 
| ger, Nigheimer und Growe Wahl: hit jeit feinem vor aivet Wochen Der | 
3 gericht bilden. | gonnenen ſcharfen Vorgehen gegen 
em Kampf zwiſchen den ein Vachlaſſigteit * Dienſt fünfund« | 
beiehdenden Fraktionen des vierzig Poliziſten ausgeſtoßen. 
ürgermeiſters Thompſon und von Die Weſt Parkbehörde. 
— rundage-Deneen hat heute Kreis- Die neue Weſt Parkbehörde orga⸗ 
Getreide, Mehl und richter De Pung entſchieden, daß niſierte fich folgendermaßen: Chris 
EEE varprei der Countyſchreiber Sweitzer, der ſtian F. Wiehe, Präſident ſowie Vor-⸗ 
5 EEE . ! Ztaatsanwalt Erowe ımd der Kom fihender der Ausjchüfle für Finanz 
ar, 2, Ballen. => Itorichter Niabeimer, von denen die |zen, Anftellungen, Zivildienft und | 
'Tetteren beiden Anbänger Thomp | Chicagoer Parkanlagen; Frau Elila: ı 
ons find, alle Konteite in Wahlfäl- ;beth BP. Hoyt, Vorfigende des Xer- | 
len zu entjcheiden baden. General: |befferungsausjchuffee; Kommiffär | 
amvalt Arımdage meldete jofort Ve: I Sohn %. Sheahan, Schaßmeifter und | 
fung an das Staatsobergericht an. |Vorfigender des Einteilungsaus- 
Die Frage, ob Edward. Litinger |Thufles; William R. Smwißler, An- 
troß Wegzugs von der Siid- auf die |walt der Behörbe; Magnus E. Anud- 
Nordieite nod feinen bisherigen |Ton, Nechnungsführer; George %.! 
Wohnbezirk im Parteiausſchuß ver- Dehn, Vorſitzender des Ausfchuffes 
treten darf, wird am Nachmittag, die für Sportfeſte; William Ganſhow, 
Frage der Sitzberechtigung der für Aufrechterhaliung; Chas. €. | 
Thompſonſchen Countyausſchußmit- Graydon, für Juſtizweſen. Die 
glieder ſpäter entſchieden werden. nächſte Sitzung wird am 8. März 
I — — ſtattfinden. Frau Hoyt, die erſte 
| * Kreisrichter O’Connor fehlte Narkfommilfärin Chicagos, wurde 
heute im® eriht. Der beliebte Rich: |durh munderpolle Blumenftüde er⸗ 
fe hat heute früh ein Töchterhen .n | freut, als fie ihren Sik an ber Be⸗ 
| | 


ge S ere ſin ; | 
Geflügel (zugerichtet.) 
ber, Das PBlund...e... 0.54 
a3 Piund ... 0.50 

d re 


Külder (gefchlachtet.) 


—,55 l 
—(),32 
0.35 | 
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Friſches Obſt. 
m . 4.00 
Beere N, 
Suarı . 0,59 
jrüdte. 


ige J. E 


* I in da — 
Sid logiſche 
gen von imm 


stille. 
—X 


Kiſte. 


en 
Friſch Gemuüſe. 
tialar, große nenn 0.220,25 
2 d . 00 — 
I . 2.00 
KRnoblaue .« V,US 
starotien ... 
Ropfſa . 1.50 RT) 
Rohblip l art. ..... V.40 (1.53 i 


..14.00 


Zcllerie, die Ki 
Zpinat, der Bu 
Zwriebein, der 


| 
7 was ‚ıi Io ons 8s .. I.) I 
Schnitbohnen, Hamper ...... 14 .0 
| 
| 
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Sachk.. FR | 

Kartojieln, 

Company, 192 

5 oe 

Nil 

Srörblicde, 100 Piündesenecm 1. ; ander 
Reue Karteffeln, das Faß 


Sublarwoffeln, der Hamper... 


AT, 


uder, 
hy» 


3 
100 an 7.50 
Aktienbörſe. 
Nachſtehend die gejtrigen Ber | 
faufe au der biejigen Aitienbörfe; 

.IRı en. 
VBerfäame, Hoc. Vited. Edhluß 
Armour Zceoiler .... U 125 123 


Armour, x 91% Hi 
Dcoth Hit 42 4% 


1255 
..- 
v178 


-78 


) Borzugsaft... 5 
Commonw'ilth Ediſon. 1058 
Bentinental Motor...104U 
arupp Molor 
vibby, : ( 
Montg. 

do. IT N .. * 
> 2 30 |den Mafern durch den Tod verloren. |hörde einnahm. 
| * Nichter Sabath ift gerettet, er 
bat die Ptomainvergiftung überftan- 
2|den und verbanbeltse beuie 


Scheidungsklagen. 


J 
‘ 
> 

Motor ... 5.8 8 s 
Kat’ Carbon, Borz... 2 - 
National Leather . t 8 
Orpheum Circuit...... 40 9714, / 7 
IR GOMD. nennen 25 2 2 35 
Fublie Serbice . ; 


80.,, Sorzugsaltien.. 10 BR 


— In Cordoba, Argentinien, find 
wieder infolge des Auftretens der Beulenpeft 
die Schulen geichloffen worden, 


8 
3 


. 


Inauguration beiwohnen 


der Amtseinführung 
tolgers unverzüglich 


ſeines Nach— 


beat. 

Wennſchon der Bräfident dem 
Wunſch Ausdruck gegeben hat, der 
Inauguration Herrn Hardinge auf 
der Kapitoltreppe beizuwohnen und 
der Kongreßausſchuß ihm auch ei— 
ne. Zi zur Verfügung gel‘ "lt bat, 
fo wird, wie es beiht feine Anmefen- 
beit davon abhängen, ob er im Stan- 
de fein wird, Die Treppen zu Steigen. 
Selbft wenn der Bräjident 
follie, 


wird er nicht mit feinem Nadı- 


; folger nad dem Werben Sauje zu- 


rückfahren. 
Die Boljhewiien in Georgien. 

Konstantinopel, 1. März. Die al- 
ltierten Gefchäftsleute und Bunkiers 
verlaffen Batum und ihnen ichliegen 
jih Flüchtlinge aus Tiflis an, bie 
borerit in Butum Zuflucht „ aefucht 
hatten. Truppen der rujfiichen Sow: 
jetregierung dringen aus allen Rid- 
tungen her in Georgien ein, mie es in 
heute bier eingetroffenen Depeichen 
bt 

Die neunte Sowjetarmee iſt über 


‚den Fluß Kodor gegangen, der jüb- 
das | 
Schwarze Meer mündet, und treibt 


öſtlich von Suthum Kale in 


— 


— 


auf 


ruppen Georgiens imn der Richtung 
Poti vor ſich her. 
Das Inaugurationswetter. 


wahrſcheinlich ſchönes Wetter in Aus— 

ſicht geſtellt. 

Waſhington, 2, März. Gelegent— 
lich der Inauguͤration 


vom Kapitol 
nach ſeiner neuen Wohnung bege- 


der 
ſo 


wurde. Herr Wilſon wird ſich nad)! löſchen; der Sachſchaden wird ſich auf 


mehrere tauſend Dollars belaufen. 
— — — — 


Zu Schadenerſatß berechtigt. 


| Ter Stadt jollte das Redt erteilt wer- 
den, Zahlung zu leiiten. 

Der Juftizausfchuß des Stadtrat 
keichloß Heut: vormittag, entweder im 
Stadtrat durch eine Ordinanz oder 
in ber Staatslegislatur durch ein 
CS taatsgefeß die nötigen Mahnahmen 
zu treffen, dab; Perlonen, die durch 
Vrliziften des Chicagoer Polizei— 
departements verlegt werien, Scha- 
denerfaß fordern fünnen. Die juri- 
tıher Gutachten lauteten bisher 
regelmäßig dahin, Polizisten jeien ala 
Staatbeamte zu betrachten und de3- 
halb könne niemand, der durch einen 
Poliziften zu Schade gelommen jet, 
von der T’adte& aß dafür verlangen. 

Diefeg Gutacten mußte auch heute 
wieder von dem jtellvertretenden Kor: 
porationsanmwalt as, Breen in’ dem 
Falle der Eleanor Ehriftianlen abge: 
geben merden, bie im vorigen Eom= 
mer während der Warade der 
Elks von einem berittenen Po— 
liziſten niedergerannt und ſchwer 

verletzt wurde. Verſchiedene Stadt 
väter ertlärten heute, es ſei 
nichts weniger als gerecht, daß 
die Stadt Schadenerſat zahle; 
wenn ſie nicht die nötigen Gelder da— 
für habe, ſollten ſie von der Staats— 
legislatur bewilligt werden. Ein da— 
hingehender Antrag wird in der näch— 


ait zukommen und zwei verdächtige Für Freitag iſt in Waſhington kaltes, ſten Stadtratsſitzung vom Juſtizaus— 


ſchuß eingereicht werden. 
| Der Stadtlämmerer wurde heute 
morgen vom Korporationsanmwalt be: 


des Präfte | nachrichtigt, da die „Chicago Bond: | 


denten Harding wird, laut der heute | ing Inſurance Co.“, die vor einiger 


tigen Borausjage 
terwarte in Wajhingtin  gller 
Wahriäyeinlichfeit nad) Faltes. jchö- 
nes Wetter berricden. aut den jo- 
weit berfügbaren Anzeichen wird 
das trübe Wetter, das für Done 
nerstag in Nuslicht ; bt, sich auf- 
klären und es wird Filter werden. 
Bezüglich des Temperaturſtandes 
macht die Wetterwarte vorläufig 
feine Brransjaqungen. 

— — — 

Lincoln Skattlub. 


Aus dem Turnier des Lincoln 
Skatklubs ſind die folgenden Spie— 
ler als Sieger hervorgegangen: 

A. W. Gutgefel, 23—1-=22 

geivonnene Spiele. 

. &. Berthold, 745 Puntte. 

3. 9. Soje, Editeinjolo gegen 8. 
9. Keriten, 24—2=22 gewon- 
nene Spiele, 

5. Ben Sacobs, 723 Runfte. 

3. A. Hembel, 160, bobes Spiel. 

. Banl Suetfe,Serztourne ohne 9. 

. Km. Deritung, 22—1=21 ge 
wonnene Spiele. 

9%, M. Wiedeman, 636 Punkte. 

. Eh. Berger, Serzfolo obne 6. 
11. John Shje, 23>—4=21 geawoıit- 

nene Spiele. 

Harry Thorp, 613 Punkte. 

. N. Wolter, 140 322 Punkte. 

4. B. Katcher, Schüppentourne ge— 
gen 7. 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ 


a 9 3 s ’ 
der Bundeswet- Zeit 


der „American Bond 
'Cajuality Comyany“ aufgekauft 
wurde, in den Bıundesgerichten 
ihren Banferott angemeldet habe, 
und Die lestere daher jämtliche 
Bonds, die von der Ehtcagver Ge- 
ſellſchaft als Bürgſchaft geliefert 
ſeien, erneuern müſſe. Im Bureau 
des Stadtfämmerers allein * befin- 
den ih 25 Mirgeltellte, deren Bürg- 
ſchaften in Höhe von je 10,000 
durch das Bankerottverfahren hin— 
fällig wurden und erneuert werden 
müſſen. 
zurzeit eine Liſte derjenigen Ange— 
ſieliten zuſammen, die davon be— 
troffen werden. 

| Der erite Wahlfonteit. 

| George Kobhman, der Stanzleivor- 
fteher der Städtiihen Wahlbehörde, 
| 

I 


bon 


| 


wurde beute mittag bon Bruno ©. 


Wi ft fü Mi 
ihtig für Männer! 
Senn Merzte oder Arzneien Euch nit bei 
fen, vexſucht unſere erprobten Heilmittel, die 
felten fehlichlagen bei geheimen Krankheiten: 
Die Hartnädigiten Fälle von Urinskeiden, | 
Slafenfhwäde, forwie Statarrl » Nusmürfe md 
!@aß in Urin Tünnen mit Granzows Nieren 

und Vlafen-Mittel geheilt werden. 

Preis $1.00 bie Schachtel. 

Semrads Kräuter-Pillen für Berftopfung 
und allerlei Magen md Leher-Leiden, 50C 
| die Schachtel. 

Prof. La Rues Stärlungspaſtillen für 
WMannerſchwäche. Hlaſloſe Nächte, Nervoſität. 
Melandeolia und nit zuſriedenſtellendes 
Sbeleen, Preis $1.00 die Shadtel — 3 
für $2,50. Die obigen Heilmittel find nur 
bei uns zu baben, Ehreibt für freie Probe, 


‚F. Granzow°s, DeutfcjeAnotüeke 


517 W. Madison Str., Chicago, Ill, 
Bracnäser tem —— * 


Der Stadtſchreiber ſetzt 


| reits vor ſechs Wochen 


| Baris, 2, März. 
wort des Natz der Yölferliga au’ 
die Note der Vereinigten Staaten 
besitalidy der Mandate fiir Die vor- 
maligen deutſchen Kolonien, haßt 
08: 

„Der Rat beikt nicht me Die 
Teilnahme und die Miuwirkung der 


Regierung willkommen, welche den 
Plan entwarf, mit deiſen Durchfüh— 


rung der Rat nunmehr betraut iſt, 
ſondern fühlt ſich ſogar berechtigt, 
ſie zu beanſpruchen.“ 

Bezüglich der Stellungnahme 
der amerikaniſchen Regierung, daß 
Entſchließungen mit Bezug f 
Mandatfragen der Zuſtimmung der 
Vereinigten Staaten zu ihrer Gül— 
tigkeit bedürfen, heißt es i 


In der Ant—- | 


muß aber darauf achten, daß der An— 
gellagte einen unparteiiſchen Prozeß 
erhält, und daß die Geſchworenen 
nicht durch unangebrachte Kommen— 
tare in Zeitungen beeinflußt werden. 
Die an dem Prozeß beteiligten An— 
wälte ſollten ſich auf keine Erörte— 
rungen über den F 
leuten einlaſſen.“ 
Inſtruktionen erteilt. Die Veriteidi— 


IN 
| ger 
mit, daß es die Abficht der Staat2- 
ianmwaltfchaft fei, ihren Klienten heim- 
lich von Irrenärzten und Krimino 
logen auf ſeinen geiſtigen Zuſtand 


Wanderer ſich weigere. Sofort ließ 


* der Richter Gefängnisdirektor Lee vor 
in der ſich beſcheiden und wies ihn an, eine 


Fall mit Zeitungs— 


Wanderers teilten dem Richter 


Großes Aufſehen erregte am 2. 

Oktober letzten Jahres eine Blut— 
tat, deren Opfer ein junger Mann, 
| Clarence E. Seibert, wurde. Diefer 
war, als er am Abend jenes Tages 
| vor der Harris Truit Bank borbei- 
ging, von Henry S. Vanderbourg, 
einem Spezialpoliziſten der Bundes— 


Auch Gefängnisdirektor Lee wurden reſervebank, erſchoſſen worden, an— 


ſcheinend ohne jeden Grund. Der 
Täter, welcher vor Geſchworenen in 
Richter Devers Gerichtshof zurzeit 
prozeſſiert wird, behauptet, es liege 
ein unglitkficher Zufall vor; der 
| Staatsanwalt will auf Verurteilung 


AUF; Him umterfuchen zu laffen und daß | St lebenslänglicher Zuchthausſtrafe 


| dringen. 
Harry D. 


Harry 


isdale erhält Zuchthans. 
Tisdale wurde heute 


— 
—32 
— 
y 
= 


1 nd ze9 If | ⸗ 1: * 2 
Note, yap die Rechte, welche ſich die UnterſuchungWanderers nur imBei von Richter Holdom, nachdem er 


Bereinigter Staaten durch 


|  &overnor Small ordnete die In: 


dals Rechnungsführer der Wejtern 


Friedensunterhandlungen erworben terſuchung auf Erſuchen Staatsan: | Eleetrie Go., bei ihrer Zweiggeſell— 


baben, wohl von ferner Scite in 
stage geitellt werden wirden., 


311 


| malt Stromes an, um 


N 


or 


daß die Verteidigung die Irrſinns 


verhindern, ſchaft, der Manufacturers Railway 


Co. ſchuldig bekannt hatte, zu 81 


Zu gleicher Zeit wird jedoch Des theorie wieder jo 'erfolgreich aus- Geldſtrafe und einem bis zehn Jah— 


(4 Ice 
mut 


tont, dal; die 
Umitand jchwierig yeitalter bat, dat; 
die Vereinigten Staaten weder den 


Sriedensvertrag ratifiziert, 


ih durd ten! 


noch nur zu 


als Wanderer 
oz 


25 Jahren Zuchthaus verur 


aat hreſein ſeiner Verteidiger zu geſtatlen. ſich der Veruntreuung von $26,200 
am Krieg und an den 


einen Sig im Rat der Völkerliga teilt wurde. 


eingenommen haben. 

In der Note werden die Verei— 
nigten Staaten erſucht, an den Be— 
ratungen der im Mai ſtattfinden— 


den nächſten Sitzung des Rats der 


Völkerliga teilzunehmen, wenn die 


endgültigen Entiheidimgen beziig- | zum zweiten Male gegen die Anklage 


| Yich der Mandate der Klafien "A" 
und ”B” erfolgen. 
| Ferner wird 
Colby darauf aufmerkſam gemacht, 
daß die Vergebung 
der Slajie "C”, zu denen die fir 
die deutichen Injeln im Stillen 
Dzean gehören, die Napan zugeipro- 
hen worden, dur den Oberjten Rat 
der Alliierten erfolgte und dat; 
Rölferliga mit der Vergebung der 
Mandate nichts zu tim hatte, jon- 
dern nur bezüglich der Verwaltung 
der Gebiete zuitändig fit. 

Der Rat füat hinzu, dab er die 
amerifaniihe Note an England, 
Italien and Sapan gelandt babe. 

Note in Waihington angelangt. 

Wafhington, 2. März. Die Ant» 
wort des Rats der Völterliga auf die 
Mandatnote der Ver. Staaten ift im 
wird jeßt dechifferiert. Tie Beant- 
mortung der Note, wird, mie im 
Staat3departement verfichert tourbe, 
der Hardingichen Adminiſtration 
überlaffen werben. 


| 


„Die Menſchen nennen es Lieb ce‘ | 


Kit, SI, 2. März. Der 28 
Nahre alte Glenn Horsman befindet 
fi unter der Anklage der Berftiim 
melumg im biefigen Gefängnis, weil 
er auf den Bufer der 19 Jahre alten 
Frau Sarıy Rogers feine” Initia- 
en tätowiert haben joll. Wie Frau 

Rogers behauptet, ihlo5 Yorsman 

jie auf feinem jehs Meilen weitlich 

von Paris gelegenen Anmwejen in 
ein Zimmer ein und nahm bie Tä- 
towierung vor, um ihr dadurd) feine 

Liebe zu beweifen. Dieſe Tätowie— 
rung erfolgte, den Angaben von 
dran Nogers und den Ausjagen 
einer Nachbarin, die angeblih den 
Borgang beobachtete, zufolge, be: 


⸗ 


Staatsſekretär 


Die Geſchworenenauswahl in dem 


Falle wird vorausſichtlich noch meh— 
Irere Tage in Anſpruch nehmen. 
MeDonalds Mörder? 

Vor Richter Sullivan haben ſich 
Harry Andrea und Richard Wilſon 


| 


51 berantworten, am frühen Mor- 
gen des T. Februar 1920 den be 
Jabrten Wächter Thomas McDonald 


| 


ı ermordet zur haben, als jte von die- 
Ijchäft der Weitern: Shade Kloth 
l x - ee»... — 

Wifg. Co., 2100 Jefferſon Str., 
'erfappt wurden. Sie wurden im 
‚vergangenen Sabre jhuldig befum- 


— 
— 
—* 


die den, aber das Staatsobergericht be- 


willigte ihnen einen neuen Prozeß, 
da es zu der Anſicht gelangte, daß 
die Ueberführung auf Grund von 
meineidigen Zeugenausſagen erfolgt 
war. Guy Wadsworth, ein ehema— 
| Tiger Boliziit, der ein Toppellebei 
| rührte md jeinen eigenen Angaben 
ufolge bei Tag auf ſeiner Farm 
in der Nähe von Dolton, Ill—., 
Schweine züchtete, um dann des 
Nachts mit den beiden Angeklagten 
caf Raub auszugeben, trat bei dem 


eriten Brozejle als Staatszeuge ge: | 


> A ge | 
machten Zeugenausſagen ſind nach! 


gen ste auf. Die 


bon ihm 
ı Ansicht des Staat3obergerichts nicht 
glaubwürdig und nur darauf bererr- 
net gemwefen, jich felbit vor Strafe zu 
bewahren. 

| Ter Fall Tim Murphy. 

| Richter Kerften bat heute die Ver- 


ſchwebenden PBrozeffes auf den 18. 
|%.pril anberaumt. Murphy, der im 
vergangenen Herbit von der Antlage 
freigefprochen wurde, an der Ermor- 
dung von Maur!.e Enriaht beteiligt 
|geivefen zu jein, ift der Hehlerei be- 
izichtigt. ES mird ihm zur Lafı ge- 
(legt, im Befige eines Kraftwagend 
geivefen zu fein, der im Ditober 1919 
Dr. James Scherrer aus Indiana— 
pclis geftohlen wurde, Der Prozeß 
foxlte heute beginnen, aber Richter 
Kerften war andermeitig bejchäftigt. 


Ichlachtet, wie im vergangenen Herbit, 
zivar der Ermordung 
feiner Frau Jchuldig befunden, aber 


Iren Zuchthaus verurteilt, ihm aber 
| angedeutet, dal; nach Verbügung der 
geſetzlich feſtgeſetzten Mindeſtſtraf— 
Zeit der Begnadigungsbehörde ſeine 
Entloſſung unter Polizeiaufſicht em— 
pfohlen werden würde. Tisdale hatte 
ſeit dem Sabre 1912 mit einem An- 
| Nangsgebalt bon $140 den Monat, 
| das vor einem Sabre auf $220 ge- 
jtiegen war, in Dieniten der Firma 
| geitanden md jie jeit 1913 regel- 
mäßig Bejtiohlen m insgejamt über 
33,000. Im  leßten Arbeitertag 
war er entilohen, im November aber 
| durch Vermtittelung feiner Gattin im 
| fernen Weiten in jo zuriidfgefomme- 


I 
| 
I 


— =. . y m darf 1 5 2:5 
der Mandate | fen bei einem Einbruch ir das Ge, | rem zultande aufgegriffen worden, 


daß er anfänglich in einer Nerven— 
heilanſtalt behandelt werden mußte. 
| Er hat jein Heim in Xaßrange und 
| einige Bonds im Gejamtwerte von 
> 10,000 an jeine ehemaligen Arbeit- 
|geber übertragen. Wenn er aud 
| der Gattin und dem Töchterdhen des 
| Mannes, die umter deffen Schuld 
ſchwerer leiden müßten, wie dieſer 
ſelbſt, ſeine Sympathie nicht verſa— 
gen könne, erklärte der Richter, ſo 
müſſe er Tisdale doch verurteilen, 
denn in allen ſolchen Fällen müßten 
die Angehörigen unſchuldigerweiſe 
leider mitbüßen. Die Beſtrafung 
ſollte anderen Perſonen in gleicher 
Vertrauensſtellung eine Warnung 
ſein. 
Weit Hammonder Poliziiten freige— 
ſprochen. 

Nach nur halbſtündiger Beratung 
haben die Prozeßgeſchworenen in 
Richter Gridleys Gericht geſtern 
abend die Weſt Hammonder Polizi— 
ſten John Caſinalo und John Spen— 
cer von der Anklage der Ermordung 


ang S ge can 2 j 
Handlung eines gegen den befannten | PS Maichiniiten Sempel auf einer 
Arbeiterführer „Big Tim“ Murphp | 


etwas pifanten Unterhaltung der 
Maſchiniſtengewerkſchaft in Weit 
Hammond freigeſprochen, da ſie zu 
der Ueberzeugung kamen, daß die 
Angeklagten im Zuftande der Not- 
wehr gehandelt hätten. 

— — —— — 

* Laut heute im Nachlaßgericht 
hinterlegten Inventarienverzeichniſſes 
hat der Druckereibeſitzer Robert O. 
Law $160,000 in Fahrhabe und be— 
trächtliche Liegenſchaften hinierlaſſen. 


Leſet die Sonntagpoſt⸗. — 





Andauernder bemerfensmwerter 9 N von — 


Zurbigen banmwoll. Kleider- 
offen zu 65c die Yard 


F 

Nur ein ganz außergewöhnlicher Einkauf macht es uns 
möglich, dieſe baumwollenen Kleiderſtoffe zu ſolch niedrigen 
Preiſen zu offerieren. Seit vielen Saiſons wurden ſo ſchöne 
Stoffe nicht zu ſolchem Preis verkauft. Und darum kann die 
Wichtigkeit dieſes Verkaufſs für die Herſtellung von Sommer— 
kleidern nicht genug hervorgehoben werden. Vorhanden ſind: 
Ratine geſtreifte Crepes, beſtickte Voiles, figurierte 

Crepes, geſtreifte und Plaid Voiles, in allen 

neuen Farben und Muſtern. 

Dieſelben ſind zu haben in einer prächtigen feinen Qua— 
lität und in hervorragenden Farbenkombinationen und Gewe— 
ben. Dieſe Stoffe liefern den unfehlbaren Beweis der Be— 
geiſterung für die berühmten ausländiſchen Gewebe. Viele 
davon ſind Probeſtücke in hervorragenden Muſter. 

Eine außergewöhnliche Gelegenheit, Stoffe 
für Sommer Frocks zu einer entſchiedenen 
Erſparnis auszuwählen. 

Zweiter Floor, nördlich. 


Laßt Euer Geld arbeiten 


wo JIhr kein Riſiko lauft und wo es den höchſten 
Gewinn für Euch abwirft — 


nebſt der Sicherheit in Erſte Hypotheken— 
Grundeigentum Gold Bonds 


St eine Kombination, die nicht lange erhältlich fein wird. Mnfere periön« 
liche Enticheidung in der Auswahl von vfferierten Eicherheiten hat ftet8 


PRTOF'IT 


für unſere Siapitalanleger gezeitigt, und ift das beite Fundament für uns, 


Wartet nicht 


bis die Zinsraten wieder auf den Kurs der Vorkriegszeit ſinken. — Sprecht 
heute bei uns vor. Ihr könnt kaufen: 


550 100 8500 


Grundeigentums:- Bonds 


K. RB. BEAK & COMPANY 


196 N. Clark Strasse, Chicago. 
Bant Floor, Telephon: Franklin 3210. 
Dffen Sonntags von 10—12 Mittagd. Bar- oder Teilzahlungs-Blar. 


Bitte mir, ohne bindlichfeit meinerjeits, nähere Iust 
obenjtehenden Offerte zu machen. 


Tame 
Adreite 


+ 


3% 


Ber 


nft betr, der 


e⸗e⸗⸗⸗⸗⸗A⸗⸗——22—e—— —— — ——⸗ß ——————————————————4 


nn ⸗ ⸗⸗⸗⸗———— 


ser linjere Liebesgaben-Palete wen 
nach Europa enthalten Trettstoffe 


faft ausſchließlich 
Die befanntiim für die Ernährung, Stürfung und Sräitigung de3 menschlichen Nörpers 
von mahgebender Bedentung find. Cie find verbadt in einer Blechhülle, dicht verſiegelt, 
in einer Holzlilte mit Eiſenb yändern, Bruttogewiht elf Pfund. 

Bakct Nr. 1 — 92.75 Paket Ar. 8 — 4.25 
Enthält 824 Pfund unterſuchtes Enthält 624 Pfund ante Butts, 

Schmalz. 134 Pfund Schmalz. 

Vaket Nr. 2 — 33.550 Vaket Nr. 4 — 85.00 

Enthält 616 Pfund Speck, Enthält 6 Pſund Sommerwurſt, 

134 Pfund Schmalz. 214 Pfund Schmalz. 

50 


Vaket Nr. 8 — 82 
Enthält 5 Pfund gekochtes Corned Beef. 
Wir offerieren ebenfalls ſpezielle Palete. die in Muslin und Bur! 
zum Verſand nach Europa. 
Vaket Nr. 5 — 92.75 Raket Air. 6 — 84.00 
Enthält 10 Pfund Speck. Enthält 10 Pfund Schinken. 
Vaket Nr. 7 — 85.00 Vatet Nr. 9 — 52. 
Enthält 10 Pfund Salami. Enthält 10 Pfund Pienie Ham. 
Bafet Nr. 10 — $5.00 
Entbalt 10 Bund Sommerwurit. 
Bu den obigen Preifen müffen ‘Raletpoit-Borto von $1.32, ! 
10€ und 15c Verfiherungsfoiten beigefügt wertci, wern wir Die 
fung de& Ralcte3 übernebmen foilen., 


OSCAR MAYER & co. 


Telephon: 1241—53 Sedgwid Str., Chicago. 


Superior 8500, 
22fbtormı® 


an 1 nd 
ay eir Int widelt 


iind, 


—— ſtrier un o5toi ten hr 
Mr sior 


mi 


| 


Hamburg a Line 


New York—KHamburg direkt ?ürstte, Verdinbungen nad 


allen Teilen Zcntral-Enropa2, 


Abfahrt 8. 8. „Mount Clay“ 


Donnerstag, den Di. März, nachnt, h 
von . * —* 


Rew Yort  S: S. „Mount Carroll‘ 


Donnerstag, ben 7, April, nahm. 2 ihr, 


Vom 
Vier 7, 
North River 


Hierauf regelmäßige wöchentliche 


Mit 


Abfahrten 
.„Hanſa“ (frühere Victoria Luiſe) 
.S. „Mount Clinton“ (neu) 
„Bayern“ (nen) = „Württemberg“ 
Kabinen mit 2, 4 ımd 6 Betten auf allen diefen Dampfern: Welondere 
Rauchzimmer, nenzimmer und * Promenaden-Decks 
Klaſſe zur Verfügung. 


baſſagieren der 3. 
vierungen fereibt an irgend c autorilierten Agenten, 


‘ 156 N. LA SALLE STR. Chicago, Ill. 


jan19mif 


— — 
— 


— 
— 


= 
> 


>= S. neu) 
Speiſez 
fteben 


simm 


ür Nele 


on” | 


Keine Medizin! Keine Operation! 
Keine Dftenpathie! Keine Mafınge! 


Ghiropractic 


iſt die wirkungsvollſte Naturheil— 
wiſſenſchaft der Neuzeit. 
Engeachtet Ihres Leidens, 
Er beute nach meiner Office. 
Konjultarion und Unterſuchung 
des Rückgrates frei. 


Stunden: 2 bis 6330 abends und auf 
Verabredung —Tel. Lincoln 8456. 


AlfredB. Ernst, o.c.,pn.c. 


Deutiher GChiropratior, 
Grabuierter der Palmer School of 
Chiropractic, Davenport. Ja. 


„M2 Fullerton ‚Ave. 


vei Blocks weitlih von N. WM, Hod- 
babnitation, 


Schreibt für Büchlein, 


Wichlig für M 


wenn Merste od, Yrzneten Cuch nicht ceifen. | 
verſucht unſere ervecbten Seilmittel, die felten 
jebifhhlageun bei folgenden geheimen Kranthei- 
Ion: Formulare Nr. 1 u, .2 beilen die meitter 
2chh fo yartnädinen Hälle von geheimen Kranl. | 
heiten und Urinfeiden, rote Natarrb-lrdmürfe | 
und Eat ım Urin, Preis $1.00 die Flalde.— 

Duftor Zurderd Alnts@pecilic wüe xlutveronf | 
una in allen Etadien. Treis 82.00 die frlniche 

Mr, Dr, Woid Srärtimasrai tillen tür Skän« | 
nerſchwache. ſchlofloſe Nächte, Nerbofität, Me | 
anchrtie und nicht «utrıed enfellenbeäCheleten | 
Nreiß $1.00 die Edaditel, 8 für 82.50, Dir 

obigen Heilmitter fii:d nur Bei uns au Patien | 


Behlkes Dentiche Apotheke, 


7175 en Etote Straße, Chicano, 3. | 
Somatfo:ımi® | 


WILLIAN B. LUGKE 


Plumbing, Gas Fitting, 


| 


. 


Iommen 


| 


4 


3 Heating und Sewerage | 
4729 N. St. Louis Ave 


ae alandın  adahen.' Bat 


„r 


— — — — 


. ms2,0,18,20,27 


ſich zunächſt noch in der für Gefan— 
gene und Flüchtlinge eingerichteten 


I 
| 
fit e8 nicht anders, 
Chauvinismus 
mächtig, daß man ſchon wieder an werden. 
neue Kriege denkt. 
Oberſchleſien will man vielfach nur 


große Kriegswerkſtatt 
hofit, wobei die chemiſche Verarbei⸗ 
tung von Kohle und Schwejelſäure 
und die Erzeugung von Eiſen und 


Polniſche Brieſe. 


Von Doalcar. 


r 


Cophright 1921, bu tbe 
Chicago.) 
Tolen das Land der tauſend Kaiſer. — Ein 
Brief von Amerila nach Warſchau fie bzig 
Tage unterwegs. — Ein Beamter prügelt 
den andern. — Die Soldaten in Lumpen. 
Oberſchleſien als 


„Abendpeſt“ Co,, 


bares Kriegsmaterial nach 
Finanzwiniſter Steczlowski 
fie Handelsbiſanz. 
Warſchau, im Februar 1921. 
Die Warſchauer Behörden ſind 
bei einer Reviſion der Buchhandlun— 
gen wegen Schmuggels ſo brutal 
vorgegangen, daß ſämtliche War— 
ſchauer Buchhandlungen einen Pro— 
teſtſtreik in Szene ſetzten und ihre 
Geſchäfte einen Tag lang geſchloſſen 
hielten. Das ſehr nationale polni— 
ſche Blatt „Przeglad Wieczorny“ 
hat dieſe Gelegenheit benützt, um 


Polen ab. 
über die R 
— Gefegiieten Appetit, 


der ganz unerträglihen Bureaufra- | 


tie die fih bier breit madıt, einmal 
aehörig den Kopf zu waſchen. 
len leidet unter einer Ueberzahl von 
Beamten, ſchreibt das Blatt, weil 
jeder Verwaltungschef 
viele Vettern und gute Freunde in 
Beamtenſtellungen unterzubringen 
ſucht. Damit die Beamten nun et— 
was zu tun haben, müſſen ſie Schi— 


| 


tanen gegen das Bürgertum auS« | 0 


denken. Vor den MWeltfriege it 
das zwiſchen Rußland, Deutſchland d 
und Oeſterreich geteilte Polen von 
drei Kaiſern regiert worden, jetz 
wird es von tauſend Kaiſern regiert. 
Wenn nun dieſes rieſige Beam— 
tenheer — Kongreßpolen allein hat 
20 mal ſoviel Beamte wie unter der 
ruſſiſchen Herrſchaft — neben der 
Beläſtigung des Bürgertums ſich 
auch nützlich betätigen wollte, 
möchte das noch hingehen Statt 
deſſen aber ſind die poſitiven Lei 
ſtungen der Beamten En 
viel geringer als fie vor dein Welt. 
friege geiveien find. Di 
lien Zuftände 
habe id) jyon vor einigen Wochen 
beleuchtet. Die Boit gibt fi) alle 
Mühe, in der Desorgantjation, hin- 
ter der Eifenbahn nicht zuritdzus | 
bleiben. Die Bafete md Briefe 
aeben teiJ& verleren, teils Tommeı ! 


: fte mit ganz imerbörten Beripätune | 


| 
I 


zen au. So iit ein an einen War- 
J Herrn gerichteter Brief, der 
am 8, November in Amerika auige- 
i geben wurde, am 17. Sammar den 
Warſchauer Mörejjaten zugeitellt | 
worden. Der Brief brauchte alio | 
für die Fahrt 
ſchen Küſte bis zu polniſchen Grenze 
18 Tage, für die Reiſe von der 
Grenze bis Warſchau aber 51 Tage. 
In diefer Zeit bätte ihn ein Yu: 
gänger beguem nach Warſchau brin— 
gen können. Vielleicht richtet 
polniſche Regierung unter 
Umſtänden noch die Botenpoit 
was den Vorteil hätte, daB 
Eiſenbahn entlaſtet und für 
maſſenhaften Arbeitsloſen eine 
ſchäftigung geſchaffen wird. 

Einem ſolchen zeitweilig arbeits— 


die 
die 


Er hatte in! 
der jidruffiichen Armee gedient und 
war nad) zahlreichen Serfahrten | 
gefommen, wo er; 
ſchließ lich bei einem Militäramte 
eine kleine Ste Uung erhielt. 
aber noch nicht die Mittel hatte, eine 
Wohnung zu bezahlen, ſo mußte er ii 
| 
Parade antbalten. Gines Tages | 
wurde er vor den geitrengen Seren 
| Kommiffär geladen und bedeitet, | 
ſofort die Varade zu verlaifen, NIS | 
er einige beicheidene Eimvendungen 
machte und borbradte, da5 er dod) 
noch feine Wohnung babe, verab- | 
reichte ihm der Kommiſſär ein paar! 
kräftige Ohrfeigen und ließ i —— Som 
hinauswerfen. Ein unterer Beam-— 

ler des Barackeninſtituts ſagte ihm 


tröſtend, er könne Gott dauken, daß venporter 


er von dem Kommiſſär nicht totge— 
ſchlagen wurde. 

Wie dieſer Mann auf die Straße 
geſetzt wurde, ſo irren in Warſchau * 
viele hunderte von ehemaligen im | 
| Uniformfegen gehüllte Soldaten in | 
den Straßen umher, obdachlos, 


ohne Brot und Kleidung; viele von 
ihnen ſind im Kriege zu Krüppeln Brutm on, 
Henry 

unfähig, ſie ſind auf den Bettel an- nette Woerle, 


| 


geworden und infolgedeſſen arbeits⸗ 


gewieſen. weil der Staats 
für ſie übrig hat. 

Die Bevölkerung der Hauptſtadt 
hat das Los diefer armen Teufel | 
vor Nugen, und im übrigen Sande | 

Trotzdem iſt 


nichts 


in dieſem Volke ſo 
Den Beſitz von 


deshalb, daraus eine 


zu machen 


weil man 


Stahl die Hauptrolle ſpielen ſoll. 
Eine ſolche Kriegs zinduſtrie würde, 
ſo triumphiert ein polniſches Blatt 
„dauernde Grundlagen zur Ber: | 
teilung der Grenzen des Staats! 
ſch affen“, d. h. man würde dieſe 


| Grenzen nod; nadı allen Himmels» 


richtungen auszudehnen fuchen. | 
Anberdent will man dadurd) in der | 
stage der Lieferung von Kriege: |, 
material von den weſteuropäiſchen 
Staaten unabhängig werden. 
Tiefer Runich iit allerdings be- | 
greiflih, denn Franfreih bat im! 
vergangenen Sommer die Selegen- | 


| 


Ro: | 


möglichſt | 


ſond 


im Eiſenbahnweſen 


die ſeien ſchon 
dieſen die 
ein, | 
Be- | 
' gewajcheıt, 


los geweſenen Manne iſt es kürzlich den ſogar die natürlichen Bedürf 
ſehr ſchlecht gegangen. 


| 


nach Warſchau 


Er Die „& 


| $ 


Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 2. März 1921. 


Negern. denen ſie für —— 
perlen oder 
edle Metalle 
oder 

ſtände abſchwindelten. 
‚ über iit in 
|Tuherlich gerechtfertigt, 
| Franzoſen gehe 


denn 


vor allem Luxusgegenſtände zu lie— 
fern wie Seide, Parfüms oder 
Schaumwein, alles Dinge die ja ge— 
wiß ſehr angenehm ſind, ſich aber 
mit der wirtſchaftlichen Not des pol— 
niſchen Staats ebenſowenig berei- 
nei lafjen, wie mit der hochgradig 
paffiven Sandelsbilanz, au der Bo- 
len Tetdet ımd die einer der wejent- 
liyiten Gründe fiir die jämmerli- 
chen Valutaverhältniſſe iſt. Notiert 
doch ein Dollar am heutigen Tage 
mit 915 polniſchen Mark! Der 
ijetzige polniſche Finanzminiſter 
Steczkowski hat in einer Sitzung 
des Zentralverbandes für die pol— 
niſche Induſtrie ein — — 
| düiteres Bild der finanziellen Yag 
de8 Landes entworfen. Der 
Staatshaushalt für das Jahr 1921 
ı febe einen großen ehlbetrag vor, 
| ber jich durch die Notwendigkeit des 
| Einfauf3 von Getreide int Aus» 
Lande, durch hohe Ausgaben für 
das Eiſenbahnweſen, durch die für 
das Heer zu machenden Aufwen— 
dungen und ſonſtige Erforderniſſe 
noch weſentlich erhöhen werde. Der | 
ı Mintiter bat zwar einige Nidt- 
inien für eine fiinftige Beſſerung 
der finanziellen Verbältnifie ange: 
geben, aber das find dody nur Mech: ! 
fel auf die Zukunft, deren Einloſung 
noch ſehr unſicher iſt. 
Tic unerfreilichen 
der Beamtenſchaft, das Elend der | 
entlajienen Soldaten, die jchlechie | 
Baluta und die bafjive Handelsbi- 
lanz, das alles find Dinge, die ei- 
nem politiſchen Ratrioten wohl die 
Naune md den Mppettt verderben 
fönmen. Unter dieſen Umſtänden 
wäre es eigentlich farın nötig gewe— 
‚Ten, daß die Unterſuchungskommiſ— 
ſion über die Zuſtäude in den War— 
ſchauer Bäckereien einen Bericht ver— 
öffentlichte, der auch dem hungrig— 
Menſchen den Appetit vertreiben 
müßte. Um die Mitte dieſes Mo— 
nats waren in Warſchau sahlreiche | 
Criranfungen, ja fogar einige Io: 
‚ desfälle dired) den Gemub bon $ Brot IE 
|vorgefommen. Cine Unterfuchung |E 
je ergab, das dieien Brot Kohlenba- 
tut beigemiicht war. Bas ilt ge 


I 


Zuſtände in 


bon der amerikani⸗ | wii; schen ſchlimm, aber noch ſchlim— E 


find die in den Verichten der | 
Kommiſſion geſchilderten ufiände 
in den Bäckereien von Warſchau. 
Alle Bäckereien ſeien ſchmutzig md 
ſchlecht gehalten. Die Fußböden 
lange nicht gewaſchen, 
Durchgänge voll Unrat und 
Schmutz. Auch die Kuchenſchüſſeln 
ſeien ſchmutzig, die Arbeiter trügen 
unſaubere Anzüge ohne Schürzen, 
Waſchbecken ſeien nicht vorhanden, 
die Hände würden im Kuchenteig 
und in der Bäckerei wür— 


mer 


niſſe in dem Backraume ſelbſt erle— 
digt. Es regt den Appetit nicht 
ſehr an, ſo etwas leſen zu müiſſen; 
es iſt noch unbehaglicher, 


als wahrheitsliebender Chroniſl 


Da er ſchreiben zu müſſen, aber es iſt das 


aller mas lichite, 
oder in 
ste 


ſolches 
olchen Bäckereien h 
ſlien Auden eifen zu Ron. 
— — —— 
—ö TE TELH RT 
!benbdbpoft”,) 


Tageönenigleien 
aus 


Dar: nurt und Ungegend. 


Be 28. Febr. 
Der Kindermaslenball 
Turngemeinde 
Samstag nachmittog ſtatt. 

Bei dem von dem Damen 
‚Dit Davenport Qurnmverein am! 

Samstag abgehaltenen Kindermas: 
fenball wurden die folgenden Kin- 
der durch Preiſe ausgezeichnet: 
\Elane Mullen, Blumenmäödchen, 
Biola. Lange, dasielbe,  Mlijion 

George Woaſhington, 
Schlueter, Onkel Sam, Jeo— 
Bäuerin, Walther | 
Schroeber, Kanibale, Ruffell Wels | 
ford, Charlie Chaplin. 

Molime, 28, Fehr, 1921. 


Turntag des Oberen Miiii- 


Brot | 
nn» .gc 


ki 


{ 
\ 


* 
finı 
1921. 


der Da: 
findet 


Der 


ſippi Zurnbezirts am Sonntag war | 


gut befudt. Der nächſte Turntag 
wird du Clinton, Nowa, abgehalten | 

Aus Kalifornien fomint die! 
N re 4 

dachricht, daß Frau —— Leh⸗ 
mann, eine bekannte Demſche aus3 
Moline, dort geſtorben iſt. Die Be— 
erdigung wird hier ſtattfinden. 

— —ñ— — 

Wilſon unterzeichnet Vorlagen. 
Wajhington, 2 2, Mär;. Präfident | 
Wilfon unterzeichnete heute eine Anz | 
zahl der vom Kongreß angenommes 
nen Vorlagen, darunter die Pojt-Be- | 
—— —— die Bewilligungen 
im Betrage von $574,000,000 vor- 
fieht, die Flüfle- und Häfen-Bemilli: ! 
‚gung&vorlage mit Bewilligungen im 
Betrage von $15,250,000 und bie! 

tite Defizitoorlage, bie Bewwilli⸗ 
gungen im Betrage von 8276,000,000 
vorſieht. | 


Flieger — 
Montgomery, Ala., 2. März. 


| 


Leut⸗ 


eine Flaſche Schnaps 
oder Elefantenzähne 
ſonſtige hochwertige Gegen- 
Das Min 
trauen der Polen Frankreich gegen- 
wirtichaftlicher Hinsicht 
die 
n dranf aus, ji) in 
Waffenfhmiede fir | Polen eine Art Wirtichaftsmonopol 
Lolen. — Frantreich ſchiebt ſein unbrauch- zu ſichern und dem polniſchen Volke 


jo etwas ı 


des ! 


Führung 


‚manen geiwinnen, 


u 


it diefem Sprud; elfter Aloor (feine Volt 
Tel.-Beltellungen),. Kilte mit 24 Ir, 
Größe Büchſen, $4.19: oder 


1 Nr. 21% 
Gr. Birchjen, 


9 


Möneliefert. 


| 


| 


| 


m 
: 


4 


bis 


| 


Männer-Arbeitshemden, aus Dem 
rühmten „Golden Rule“ und 

Brand Chambray gemacht, in hellb 
dunkelblau und ſtahlgrau; alle vo 
Größe Hörper, 
ſtärkten Faced Aermeln. 
ſtigte Kragen; alle Größen 14 bis 
eine unvergleichliche 
Baſement zu 50e. 


i 
| 
| 
| 
I 
| 
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RS ie bie, Abendpoſt“ 


.) 
Balkaniſche und geſamleuro— 
päiſche Yolitik. 


R 


Von Vern 
Voolan, Nieder-Oeſterreich, 
Aufang Februar 1921. 
* n man in den letzten Mona— 
über bolkaniſche Verhältniſſe 
> die Gefahr von neuen Immwäl- 
ungen am Balkan ſprach, ſo dachte 
zan in erſter Linie an Jugoſla— 
wien. 
| teinesivens bon einer politiiden und 
\ötonemifchen stoniolidierung ſpre— 
ſchen — die Kranktheit Paſics 
——— ſerbiſchen Staatsman— 
droht vielmehr neue Kriſen her 
na — aber das Gefahrzen- 


|‘ 
| 
| 


S 


Itrum ilt derzeit nicht fo fehr in Bel: | 


Igrad zu ſuchen, als vielmehr in Bu— 
tareſt, Konſtantinopel und Athen. 
Trotz aller Ableugnung von offi— 
ı zieller zumönifiger und ruffiicher 
Seite wird beiderſeits gerüfter 
und nilitäriſche Anſammlungen 
‚on der rujiich = rumänilchen ſo— 
Iimie ruffiich-polnifchen Grenze find 
reine ITatjadıe. Es hängt dies enge 


mit der ungelditen ulrainiichen Fra= 
ge zulammen, die darum aud inımer 
weit die rumäniicen 


afuter wird, 
\fomwie polntichen Machthaber, ohne 
Lerückſichtigung des durch die Frie— 


densberträge gewährleiſteien Mino— 


ritätenſchutzes, im gleichen Maße ge— 
gen die Ufrainer und Juden ⸗ aller⸗ 
dings auch 
bariſche 
gen. 


dationalitätenpolitik verfol— 


Dieſe ebnet überall dem Boliye: ı 
wiämus Die Wege, wie e3 jih nun: 


deutlich in der 
grenzenden 
zeigt. 

Die türkifenen Nationaliften unter 
KRemals, melde immer 
ſtärkeren Einfluß unter den Muſel— 
find ſich erlich feine 
Bolſchewiken. Indeſſen im Kampfe 
gegen den engliſchen, franzöſiſchen 
und italieniſchen Imperialismus, ſo— 
wie gegen ſeine griechiſchen Verbün⸗ 
delen iſt den nalionalen Türken je⸗ 
der Gegner dieſer Mächte und insbe— 
ſondere der in Aſien und Afrika, in 
den Kolonialgebieten der Entente ſich 
ausbreitende Bolſchewismus will⸗ 
tommen. Geſtützt auf ihn lehnen 
nun die Türken den ihnen durch die 
Entente aufgezwungenen Frieden ab 
und ſind bereit, auch mit Waffenge- 
walt die panhelleniſchen Anſprü— 
che zu belämpfen. Andererſeits aber 


Türkei und den an— 
Staaten des Orients 


| 


I 


heit wahrgenommen, den Polen für nant Everett L. Kirkpatrict von Mi- it aud) das Oriechendaus Konftanz | 
ehr teures Geld Kriegsmaterial|ami, Fla., und der Soldat Clyde W. tins nicht geneigt, auf das romanti- 
| aufzuhängen, das e8 jelbit. nicht | Pratt von St. Andrews, yla., blie- [che Ideal eines neubyzantinifchen 


mehr brauchen Fonnte. 


teit dazu bemerkt, die 
wollten mit den Rolen fo verfahren, 
wie in früheren an de die 
Beiben mit den 


— * 


Ein polni-| ben auf der Stelle tot, als ihr Flug: 
Ihes Blatt hat mit großer Bitter- | zeug aus bedeutender Höhe auf dem 
dranzojen |hiefigen Flugfeld abjtürzte, 


| 


Kaiſerreiches, 
am Balkan zu verzichten. 


als führende Macht 
Es iſt möglich, daß der nun die 


82.10 
Ein ſenſationeller — a“ 814. 6 


zu 830. 


Zwar kann man — immer: 


des | 


gegen tie übrigen Nicht: | 
rumöner und Nichtvolen — eine bar-— 


——— — — 


Lowest 


en, 
od, 


2% 


ein — 


für jede Dame 
Gewacht von ſeid. 
9— sines, Satiit 


Eine Anzahl hübicher Modelle 
Organdy Kragen, kurze Aermel, ſchöne 
Skirts 


17 
yJi 4 


grau, Tape, 


e ) 51.5 510 
im die große — 


gugn Folge leiſte 


Zir. Löteilung zum 
Naum, mau auch die q 
ı faiter 
"auf, daß 


som : 
dieſe 
Aus 68 bei 
bei 80 a. 


litat newent 
nen bedruckten Repps u. Poplins; 
reendloſen Auswahl populãre 


ifter 
iet die 


rt umd tolle 
it „renf 

Rauſe bette 

u 


—— 


be⸗ 


Lock 


lau. 
Ale 


Doppelt aeiteppt, mit ver 
Weite befe: 


IE: 


Offerte in unſerem 


Juaasassasasasasres Unnmſ uaÄIIimMmMmmMM 


Ilaliens oder der übrigen Entente 
ſich mildert, — 
iſt dies beim 

griechiſchen Antagonismus 
wegs. Die ballklaniſchen 
können eben nicht aus dem Zuſam— 
menhang mit den übrigen Proble— 
men der angrenzenden Staaten Oſt— 
und Mittel-Europas losgelöſt 
'den; die weitere Entmidlung 
Balkan hängt, zwar nicht ausſchließ 
lich, aber doch in hohem Maße, von 
der weiteren Geſtaliung der politi— 
ſchen und ſozialen Verhälniſſe Ruß- 
lands und der Succeſſionsſtaaten 
des alten Oeſterreich-Ungarn zuſam— 
men. Wenn ſich in Rußland irgend 
‚ein Regime befeitiat, maa e3 ein fon- 
jervatives oder ein radial jozialifti- 
jches fein, fo wird ed, wenn auch 
'aus verſchiedenen Motiven, eine akti— 
‚eiftifche % Jolitif nicht nur in Ditgali- 
zien u der Bukowina, ſondern 
auch in Beſſarabien und Konſtanti— 
nopel zur Verdrängung des 
herrſchenden Ententeimperialism 
‚entfalten. Ebenſo hängt die zukünf— 
tige Geſtaltung der Balkanverhält— 

niſſe von der endgültigen Löſung der 
öſterreichiſchen Frage beziehungs— 
weiſe des Verhältniſſes Oeſterreichs 
su den Sukbzeſſionsſtaaten, bezie— 


wachſenden türtiſch— 


Fragen 


wer 


169 


land und Italien ab. 

Kommt es zu irgend einer, wenn 
auch nur wirtſchaftlichen Föderation 
zwiſchen den einzelnen Sukzeſſions— 
ſtaaten, dann wird ſich dies auch am 
Balkan empfindlich fühlbar machen 
In der geſamten 

Bevölkerung aber, 

Teil der Rumänen 
der Bukowina, ſowie Südungarns, 
herrſcht eine ähnliche Oppoſition ge— 
gen den Bukareſter Zentralismus, 
‚mie in den Froatifchen und floiweni- 
Iichen Gebieten Jugoſlawiens. 


ſelbſt bei 


Wenn nun durch ein rüdftänviges 


Wahl gefeh für die rumãniſche Kam- 

mer die oppoſitionellen Strömungen | 
'm Rumänien vergeivaltigt merben ! 
und anderjeit3 bie VBelarater Regie: | 
rung die Diandate der jtärfiten Iroa= ! 
tiſchen Pariei, der kroaliſchen Bau—⸗ 
ernpariei Radic, annullieren will, ſo 
muß naturgemäß eine ſolche Regie— 


rungsmethode in dieſen Staaten ale) 


nationalen 
wie er fi! 


\mählih einen ähbnlicen 
| $rribentismus züchten, 
Ijeßt bereit3-unter den Deutjchen in, 
Südtirol fühlbar macht. Diefe | 
iperatiftifnen Strömungen in ben! 
Balfanitaaten fomie in Sübtirel| 
würden felbjtverjtandlicher in eimer 
auch nur wirtichaftlichen Yöderati on) 
der Sufzejjionsftaaten einen Stüb- 
| punkt finden. 

Aus diefen Gründen Find Stalien | 
und. Augoflawien, unbejchabet ihrer 
Rivalität um die Herrfchaft über das 
abriatifche Meer; Gegner einer Do=|- 


politife Lage am Ballan . beherr: |nauföberation. Allerdings darf nicht 


- 


be grie -türfi Gegen 
— — 


—— — ñ i 


FRE Er us 


‚verfchiniegen werben, daf bie um ba3 
— ka Na —— 


Prices Our 


STATE MADISON are DEARBORN STS —— Vñchſe; 


zu einer wundervollen Erſparnis. 


Taffetos, ſeid. Meſſalines, ſeid. Crepe de 
Charmeuſe, 
— — Tr 
Tırilig, Mignenette Seide wırd vielen anderen, 
Bere re N en 


Auswahl, 
in Ruffle und drapierten Effekten. 
tierungen — nabh, braun, 
F ’ ne 53 PR . — ——— —— Ip 
j=} N Größen für Damen ımd Mädchen, alle zur einen unerhört niedrigen Prenc, Wert 
— Auswahl in unſerem Baſement, 8314. 67. 


een zu genau 


— — 


zufriedenzuitellen, 
dirſen ſen fatio: wiler ! Ankauf ı t der Slate 


Mitte, 


aber wahrſcheinlich Frieden 


feines: | 


am: 


dort 
tus | 


bunasmeile zu Nugoflapten, Deutfch- | 


nichtrumänifchen | 
einem, 
Stebenbürgens, | 


619 WB. North:Ave. Tel. Divceriey 8287. 
5107 ©, Aſhland Ave, Tel. Ylnb, 6570. | 
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Aprikosen 


Regierungs⸗Ucherſchußz California Aprikoſ 


Chief Auractions 


Strawberry JAM : 


Neine Frucht amd TER ler. 
Unerreicht im Geichmad und in der 


Reinheit. Elfter Floor— 43e: 


(feiner re gr. 


mininunmminẽ 


m, 


z Beſement 


in 


Ein außerordentlicher 


Einlauf u. Vertauf von mehreren 
dert Frühjahrskleidern, neueſte Mo— 
Saiſon zu bemerkenswerteſten Preiſen, 


der ein neues Frühjahrskleid bedeutet 
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reinwoll. Gabardincs, Voiret 
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anna 


mit eleganten Spiseı und 
Basque Effekte, Eruih Girdles, Saſhe— 
Cie finden die gewiinjchten Ed. 


Eopenhagen, ete., ete., und in ſchwarz. 


’% 


welme biefer Ankundi⸗ 
stelle 
lauf, mit genügend 
rößte © Menge Kä —* U 
achtet befonders dar 
Hemden gemacht find 


72, 72 bei 76 und 80 
Nexcales; erra Qua— 
en Madras und feil— 


efie boit jeder 

raliglichreit Der 
Größe 
Periſnöpfen, 


Art. Ay 
Bi e1 ’ 
Körper, 
weiche, 
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s 


den Nationaliſten, welche mit dem 
bon Rapoila unzufrieden , 
find, mit den kroatiſchen —— 
ſten liebäugeln und die Bildung 
einer ſelbſtändigen kroatiſchen Fe 
bit heaünftigen, um. auf Diele PN ‚ 
‚den juaoflamiichen NRinalen | 
ſchwächen. 

Wie aus dem Geſagten 
iſt, befindet ſich der 
Ge— jamtenropa noch 
wel Ben” 

are tur 


= EUROPA 


ır Nermandte ın Europa badt, vie 
br u x n Ber. Sicate ı bringen wollt, ſo 
en bitte bei uıt5 vor und lapt uns Euch 
ären, wie wir Euch hierbei heljen fünnen. 

i ide find, Eu Infolge 

Itniffe au belfen, 


rrnNImH nmirht- rn 
rrevung mIoTs Ce 


zu de liehe 
zwerden wir für die 
| tennen 
erfichtlich | 2er babe nn 
Balkan Tomie |ieint in der Kane, 
immer in einem | a 2 
Gärungeproz eſſe und⸗ es tete 
ſehr zu wünſchen, daß alle 
iefe uncelöften Etreitfragen nicht) 
zu neierligen europäischen Berz; 
widlumaen führen, die in ihren! 
‚Supberiten Konjequenzen zum politi= | \;; 
ſchen ſowie wirtſchaftlichen Zuſam- van 
menbruch Europas führen müſſen. 


er groben Ans sah hl Kunden zu⸗ 
ı Zienft ge teiftet und find biet- 

beiten, 
in, Euer 


auch Euh zu 
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i —___ Transatlantio Transpertatien Ce. 
f r 16416 Larrabee Str. 


Vequeinlichteit Tiverfen 207. 


lohun W. Dietzer, Präs Jos. 2. Eecker 

ER... 22r% 

bei The Mer: — 
Truſt Company 


Foreman RB 
Banking to. 


5. W. Echke EnSelle n. n. Walhington Str, 


Ched⸗No ts erwünſcht. 
89 Zinſen bezahlt auf 
| Spareinlagen 


Grandeinentumädarlehen 


aut verbeiiertes Chicago Grundeigen- 
tum zu dem niedriiten Raten geliehen. 


Allgemeineß Bankgejmäit. 
Bapitel u. 83.000. 000 


Aeberſch 15 kelstrfonmit 


Spargeldeinleger 
chants Loan and 
Bank werden dieſe Bant ſehr be— 
quem finden für ihre Erſparniſſe. 
Bei Erledigung ihrer Spar— 
Angelegenheiten werden ſie ſowohl 
Zeit, wie Fahrgeld ſparen, denn 
dieſe Bank Iteat in bequemer 
Gehdiitang von irgendeinem Teile 
des „Downtown“ Diſtriktis, und 
unſere Sparabteilung bleibt 
Samstag abend bis 8 Uhr offen. 


Alle in dieſer Bank am oder vor 
Samstag, den 5. März, gemach 
ten Einlagen ziehen 3% Zinſen 
vom 1. Mär;. 


! — 
Foreign - Corvespondenen Bureau 
GN ‚Bruch, U 

307 Crilln Building. 
Monroe u. Dearborn 
Veſte europüii ſche 


ı alier 
peitent. 


Rapilalu. Nesorkiuß 515,000,690 
112 West Adams Str. 


‚anager 5 
Kandeiph 9 
Sir. Chicano, Ai. 
Serbindungen für die 
Rechts⸗ und Familien— 
Ermittelungen don 
Erbſchaftsanſprüche Ausftel 
lung und Prüfung von gerichtlichen Zofus 
menten, amtlihe und notarichle Beglaudbi 
ungen Bollmacdter, leberfegungen, Vers 
tretung deuticher und öſterre chiſcher dei⸗ 
tungen. 
Auskunſt ſchriftlich oder mündlich zwiſchen 
10 und 12 Uhr mittaägs. 


— * 
Tel. —96. 


— 


Jeidlendungen 


nach Dentſchland. Dentih-Deiterreih, Gaedo 
flovatei, Tugoflavien, Ungarn, Volen. 
Rumänica und Nıialien. 


Schiffsfarten 


Agentur und Notariatd-Kansziet, 


J.V. ZINNER & CO. 


(Im Gef&äft feit 1908.) 


6ichfomiimt 


| Dr. med. H. :S, Herzieid, 
Dentiher Epesinlarzt für Haut- und Sr. 
ſchlechtotrantheiten. 
1574 Milwaukee Ave., 
Ecke RNobey Stt. 
XZelephbon: Humboldt 1824, 
Emptangsiiimden: Täplih 3-5 und 7—8 
Sonntags: 10-4-12. 


| 


reafalonmı* 


5 he „Sonntegpeh”,. 


‚Sum DR Eonntaas 12. 





